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BESTIMMUNG 

DER 

POIHÖHE AUf DEM Oß~ERVATORWM DER K. K. TECHNfäCHEN HOCH~CHULE IN WIEN. 
AUSGEFÜHHT VON 

WILHELM TINTER. 

VOHGJ<~LEGT IN DER SITZUNG DEH. MATHEMATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHEN CLASSE Al\I 9. OCTOBER 1879. 

A. E i n 1 e i t u n g. 

Im Beginne des Studienjahres 1861/2 hatte das Professoren-Collegium des k. k. polytechnischen Institutes 

in Wien in Würdigung der äusserst nothwendigen Reorganisation der technischen Hochschulen Österreichs 

den Beschluss gefasst, ein Org·anisationsstatut hiefür zu entwerfen; das hohe Staatsminü;terium hat mit Erlass 

\'Om 8. Jänner des Jahres 1863 tlas Collegium beauftragt, den Entwurf einm; solchen Statutes vorzulegen, 

welch' hohem Auftrage am 28. November 1863 entsprochen wurde. 

Mit Allerhöchster Entschliessung vom 17. October 1865 ist das neue Organisationsstatut des k. k. poly­

technischen Institutes und mit diesem das neu systemisirte Lehrfach für höhere Geodäsie und sphärische 

Astronomie genehmiget und auch gleichzeitig die beantragte Errichtung eines Observatoriums angeordnet 
worden. 

Bis zu diesem Zeitpunkte waren seit einer Reihe von Jahren ausserordentliche Vorlesungen über sphärische 

Astronomie und höhere Geodäsie gehalten worden, wobei der Mangel einer geeigneten Localität zur Vornahme 

der mit diesen Gegenständen rnrbundenen Übungen nur zu schwer empfänden wurde. 

Der Zweck des Observatoriums ist somit in erster Linie der, flir den Unterricht in der höheren Geodäsie 

und sphärischen Astronomie die praktischen Hilfsmittel zu gewähren, um die eiforderlichen Übungen im 

Gebrauche der Instrumente und in den verschiedenen Beobachtungen vornehmen zu können. 

Es wurde daher einerseits mit Rttcksicht auf das angestrebte Ziel und andererseits mit Rtlcksicht auf den 

für den Aufbau eines Observatoriums vorhandenen Raum rnn dem Vertreter der Lehrkanzel für höhere Geo­

däsie und sphärische Astronomie, Herrn Ministerialrath Dr. J. Herr, auf die stabile Aufstellung von vier 

Instrumenten Bedacht genommen, und zwar: 

1. Eines grossen Fernrohres unter einer Drehkuppel. 
2. Eines Passagen-Instrumentes im Meridiane. 

3. Eines Passagen-Instrumentes in der Richtung des I. Verticales und 

4. eines [niYersaI-Instrumentes, ebenfalls unter einem beweglichen Dache. 
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Ausserdem sollten mehrere Pfeiler im Freien fltr die sichere Aufstellung kleinerer Instrumente errichtet 

werden. 
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Für die Wahl des Ortes des Observatoriums auf dem westlichen Theile des zur Hauptfront des Instituts­

gebäudes parallelen Mitteltractes war die Rücksicht auf eine möglichst feste Fundirung der Instrumenten­

pfeiler massgebend ; dieser Theil des genannten Tractes besteht nämlich aus zwei verschiedenen Tiefen, 

wovon die eine nur 12 Fuss (3 ·Sm) zählt, so dass hier mächtige Gurten als sichere Unterlage für die Auf­

stellungspunkte der Instrumente eingespannt werden konnten. 1 

1 Die Pläne für diesen Bau sind nach vielseitigen Berathungen zwischen Professor Dr. J. Herr und Professor M:. W a p p­
i er von letzterem ausgearbeitet worden, während die Detailausbildung der Pläne, sowie die Leitung des Baues dem damali­
gen Assistenten rler Lehrkanzel für Hochbau (nunmehrigen Prnfessor) J. W ist übertragen wurrle. 
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Der Fussboden der Terrasse des Observatoriums liegt über dem Dachfirste des drei Stockwerke hohen 

:Mitteltractes; auf derselben befinden sich die kleinen gedeckten Räumlichkeiten für die vorhin genannten 
Instrumente. 

Im August des Jahres 1867 wurde mit dem Aufbaue des dritten Stockwerkes demnach auch indirect mit 
' dem Aufbaue des Obserrntoriums begonnen; die Vollendung des Baues desselben fällt in die zweite Hälfte des 

Jahres 1869. 

In Fig. 1 ist die Terrasse des Observatoriums mit den Instrumentenpfeilern im Massstabe 1 : 150 dargestellt; 
es bedeutet: 

Nr. 1 den Pfeiler des Refractors. 

„ 2 den Pfeiler des Passagen-Instrnmentes im Meridiane. 

" 3 den Pfeiler des Passagen-Instrnmcntes im 1. V ertical. 

" 4 den Pfeiler des Gniversal-Instrnmentcs. 

,, 6, 6, 7 und 8 sind die Pfeiler im Freien. 

Aus der Figur ist ersirhtlirh, class die Drehkuppel flir das grosse Fernrohr mit dem Locale in Verbindung 

steht, in welchem die beiden Passaµ;en-fostrumente untergebracht sind, wiihreml der Pavillon für das Universal­
instrument ftlr sich aufgebaut ist. 

Von den Pfeilern ruht: 

Nr. 1 auf dem Gewülhc des Stiegenhauses einer Wendeltreppe. 

„ :2 auf clem i-.;oliclen Gemiiner cliescs Stiegenhauses. 

" a uncl 4 je auf einer Gnrte und die Pfeiler 

,~ f> bis 8 ruhen auf der Hauptmauer des GebHudes. 

In der ~litte eines jeden Pfeilers ist ein Cylimlcr aus l\fessing· eingelassen mit einem nach seiner Achse 

eingebohrten Loche, dessen Mitte das Centrum, den eig·entlichen Punkt bezeichnet. 

Der Yollstfüuligkeit <ler ErkHirnng der Fig. I wegen sei noch angeführt, das T die voni. dritten Stock­

werke nach dem gedeckten Raume führende eiserne Wendeltreppe und Z den Aufzug zum Transporte der 

Instrumente bedeutet. 

Die Verbindung der Punkte 1 bis 8 unter einander, die Orieutirung nach dem durch Punkt 4 gelegten 

~leridiane, sowie die Reduction in Lfü1ge uml Breite <ler einzelnen Punkte auf 4 wurde seinerzeit von Professor 

Dr. J. Herr durchgeführt und die in nachstehendel' Tabelle a angegebenen Daten verdanke ich seiner Freun<l.­

lichkeit. 

Pfeiler 

Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

Tabelle a. 

Rechtwinklige Coordinaten 1 Polar-Coordinaten 

+ nö~dlich ·1·· ~·~:::-a,uf~::.~~,:g 1 :-imut:-
-südlich -westlich _ in Breite 1 

Wiener Klaftern 

_3«?2554 
-2•5764 
-1·38S6 

o·oooo 
-4'8787 
-2·0606 
+0·7668 
+0·6556 

+8·0294 
+6·3524 
+4·8180 

o·oooo 
+8·6992 
+1·8354 
-1·8772 
+1·6291 

B.6642 
6·8551· 
5·0142 
o·oooo 
9•9738 
2'7595 
2•0278 
1·7iJ61 

292° 4
1
10' 

292 4 35 
286 4 40 

299 17 4 
318 18 25 
112 13 13 
248 4 38 

-0!200 
-0· 158 
-0'085 

-0·300 
-0· 127 
+0·047 
+0·040 

Differenz 

in Länge 

Bogen 1 Zeit 

+0!738 
+0·584 
+0·443 

+0·799 
+0· 169 
-0•172 
+0· 150 

+0'049 
+0·039 
+o·o3o 

-t-0·053 
+O·Oll 
-0·011 
+0·010 

Wenn nun von einem <l.ieser Punkte die sphärischen Coordinaten, die geog-raphische Breite und die 

geographische Länge gegeben wären, so sind dann diese Coordinaten für alle Punkte mit Hilfe der in Tabelle a 

gegebenen Grössen leicht zu finden. 

Deukschriften der mathem.·naturw. Cl. XLII. Bd. Abhandlungen von Nichtmitgliedern. l' 
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Die Bestimmung der geographischen Breite und der geographischen Uing·e von einern dieser acht Pu11kte 

könnte entweder durch geodätische Übertragung von einem in dieser Hinsicht bereits bestimmten Punkte oder 

durch directe Beobachtung· geschehen. 
Wenn nun auch die geodätische Verbindung cles Punktes 7 mit anderen astronomisch nnd geodiiti:-:ch 

bestimmten Punkten hergestellt, also die geodätische Übertrag'lmg von geographischer Liinge und geographi­

scher Breite auf den Punkt 7 möglich gemacht worden ist, so empfiehlt es sich doch ans mehrfachem Grunde 

zur Ableitung der g·eogrnphischen Länge und Breite directe Beobachtungen zu Grunde zu legen. 

Im Jahre 1871 wurde vom Professor Dr. J. Herr und Dircctor Dr. F. Karlinski die Uingenhcstinrnrnng 

zwischen dem Punkte 2 des hierortigen Observatoriums und dem )lericliane des Haupt-Instrumentes der ~tem­

warte in Kremsmünster nach den jetzt gebräuchlichen Methoden vorgenommen. 

Im Anfange des Jahres 1870, als ich noch Assistent der Lehrkanzel für höhere Geodäsie und sphiirÜ•ehe 

Astronomie war, ging ich daran, die Polhöhe des Punktes 4 durch Messung rnn Zenithcfü.;tanzen bekannter 

Sterne in der Nähe des Meridianes und des Punktes 3 durch I. Verticalbeobachtungen zu hei-:timmen. 

l\feine in demselben Jahre erfolgte Ernennung· zum Professor für sphiirische Astronomie und höhere f~eu­

däsic an der k. k. technischen Militär-Akademie hätte die begonnene Arbeit unn>llenclct lassen müsse11, wenn 

mir nicht Professor Dr. Herr gestattet haben witnle, die Beobachtungen auch fernerhin fortsetzen zu kfüme11. 

Meine angestrengte Thätigkeit im eigentlichen Berufe liess mir natürlich iiu:-~erst wenig freie Zeit fiir die 

Beobachtungen und es mag dieser Umstand zur Hechtfertigung der etwas langen Beohachtung·speriode dic11e11. 

Die Beobachtungen sind sämmtlich von mir gemacht worden; auch war ich lJci der Aui-:führn11g derselhen 

ganz und g·ar auf mich selbst angewiesen. 

Die vorläufige Reduction der Beobachtung·en habe ich allein g·ereelmct; bei der dcfinitin•n He(']mung hat 

mich Herr dipl. Ingenieur Franz Klein, Assistent der nunmehr von mir nrtretenen Lehrkanzel, auf <la!-i eifrigste 

unterstützt, wofür ich ihm an dieser Stelle bestens danke. 

B. Die Positionen der beobachteten Sterne. 

Zur Bestimmung der Polhöhe durch die Messung von Zenitbclistanzen in der Nähe des ~[cridians w1mlen 

ausser dem Polaris die Sterne ß Ursae min., a Bootis, a Orionis, a Serpentis und cc Canis minoris beniHzt, 

während im I. Vertical die Sterne a Anrigae und a Cy gni beolJachtet worden sind. 

Die Positionen vom· Polaris und die Rectascensionen der anderen Sterne sind dem Berliner astronomi:;ehen 

Jahrbuche entnommen, während die Declinationen von ß lJrsae und der südlichen Sterne nach den im Stern­

verzeiclmissc „Mittlere Örter von 539 Sternen, Berlin 1872" enthaltenen Daten gerechnet worden sind. 

In der folgenden TalJelle sind die als Grundlage genommenen mittleren Örter cler lJeobachteten Sterne 

für 1870, 0 angeführt. 

Stern 1-- ~~ittlc_1~e-Ört~r~~~!~-~~-
Rectasccnsion , Declination 

a Ursae m!n ... -.. -. · I 1h11 m16 '93 88°36' 58 ! 48 
ß Ursae mm ... „ „1 1J 51. 6 -67 74 41 11 · ü6 
aOrionis„„„„.I 5 48 8·12 7 22 48·37 
a Cani::; min„ ... ,,; 7 32 29·74 5 33 20'67 
~Bootis ......... • 14 9 4i3·95 19 51 37·52 
~ Serpentis ....... 15 37 51·98 6 50 10·95 
a Aurigae........ 5 7 5·39 4-5 51 44·4-9 
a Cygni. ....... _ . 20 37 0 · 02 44 49 0 · 48 

Die scheinbaren Örter sind bei den lJezüglic hen Beobachtungsdaten angeführt; es bleibt nur noch zu 

erwähnen übrig, dass bei der Rechnung des scheinbaren Ortes vom Polarsterne auf die tägliche Aberration 
Rücksicht genommen worden ist. 
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Um sich ein mehr bestimmtes "Crthcil über die Abweichung· der aus den Beobachtungen der einzelnen 

Sterne abgeleiteten Resultate bilden zu können, sind in der Tabelle A die Declinationen der Sterne für 1870,0 
am; sechs rnrschiedcnen Atemverzeichnissen zusammengestellt ,vorden. 

Tabelle A. 

1 

IX Ursac 

1 

ß Ursae 

1 1 

. . 1 , · 1 d Canis 
1 

1 

V crzeichniss 
minori:-; minoris c.c Bootis oc Onou1s oc SerpentJs . . 

1 

c.c Aurigae IX Cygni mmons 

Berliner astr. Jahrb .... 88°:16
1

58!48!7-! 0 41'10!65 L9°51'38!42/7°22'4-8!85 6°50' ll!96 5°33 1 21!34 45°51'45!41 4-1°49'0!99 
Xantical Almanac ..... 36 58•74' 4l 11·2-i f>l 37·41 22 48•6! 50 ll '2G 33 22·44 51 44•60 49 0·9s 
Connabsancc cl. Temps .. 36 58'66 41 11·40 5L 3i·GO 22 49·20 50 ll '40 33 22'30 51 45·00 49 o·so 
Gcncr.-Bcr. d. Grndmes-

snng l~J 1 .......... 36 58•33 41 12·09 51 ~7·94 22 49 · 13 50 11·10 33 21·74 51 44·99 49 0. 74: 
~Iittlcre Ortcr Yon 539 

10·951 Sternen ............ 36 58•76 4l 11·66 51 37•52 22 48 ·371 50 33 2o·G7 51 -14•49 49 0·43 
Washington C'atalog ... 36 .~8·53 50 10· 77: 
..\mcrican Epheme1·i:-1 ... 88 36 58. 46 7 4 4l 11'09,19 51 38. 53;7 22 49 •7216 50 12. 0815 33 21·57 45 51 45·02 44 4-9 0·73 

1 

Grösstc Differenz ...... ! 0·43 l '44J l' J 21 1'35 1·31 [ 1- 77 0•92 0·51 

C. Zeitbestimmung. 

Zur Bci-;tin1111tmg dl'r Zeit wurden Merirliamlurehgängc bekannter Sterne heobaehtet; hiezu diente das auf 

dPm Pfeiler i im Mcri1liane anfg·cstellte Pa8sagen-lnstnunent mit-15 auf der Fadcnplattr gespannten Vcrtical­

fäden, "·clc·hes Instrument iibcrltaupt zu clen Zeitbestimmungen auf dem Observatorium venvendet wird; das­

selbe ist in Form und Grös~e dem im 1. Vertical aufgei-;tellten Instrumente gleich, wesshalb auf die Beschrei­

bung dieses an der bezitglichen Stelle rnrwiesen wird. 

Die Beobachtungen wurden meistens nach folgenden Schema angestellt: 

~ . 12 Zeitsterne mit je einem vollständigen Nivellement. 
Kre1s 0. oder W. 1) 1 t 1 . H"lft l . F" l N' 11 t o s er11 an 1 er emen a e c er 1 a( en; ive emen. 

U mlcgcn des Fernrohres. . l Polstern an denselben Fäclen wie in der frli.heren Kreislage; 
Kreis W. oder 0. 9 z 't t 't . . 11 t" l' N' 11 t _ '-'ei s erne m1 Je emem YO s am igen ive emen . 

Nivellement. 

Die V crwcrthung der Beobachtungsdaten zur Ableitung dm; Endresultates erfolg'tc nach den bekannten 

Formeln. 
Die Antritte der Sterne an den einzelnen Fäden wurden nach den SchHigen der in demselben Raume auf­

gehängten Pendeluhr von Dorer mit Quecksilbercompensation aufgefasst; als diese Uhr später bei den Grad­

messungsarbeiten Verwendung fa111l, wurde sie durch die mit Rostpendelcompensation versehene Uhr von 

Kesse 1 s ersetzt. 
Bei der Messung der Zenithclistanzen des Polaris und der anderen Sterne in der Nähe des Meridians mit 

Hilfe des auf dem Pfeiler 4 aufgestellten Universal-Instrumentes wurden die Fadenantritte an dem nach mittlerer 

Zeit gehenden Chronometer von Den t, welcher vier Schläge auf zwei Secunden z~ihlt, aufgefasst; derselbe 

wurde vor und nach jeder Beobachtungsreihe mit der Pendeluhr auf das sorgfältigste nach der Coincidenz­

methode verglichen und mit dem bekannten Stande der bezüglichen Pendeluhr sein Stand und Gang· abgeleitet; 

ebenso war es möglich, aus den angestellten Vergleiclrnngen die der Beobachtung zu Grunde gelegte mitt­

lere Zeit in Sternzeit umzusetzen, wodurch sich auch das bei der Angabe der Zeit angeführte Hunderte! der 

Secunde erklärt. 
Am Ende der Epoche, in welche diei;e Bestimmung der Polltöhe fällt, wurden in dem Meridianzimmer 

als auch unter den Kuppeln elektrii;che Zählwerke von Hip p aufgestellt, welche von der Kessels-Uhr, die 

ein Hansen'i;ches Contactwerk hat, in Gang gesetzt werden; bei einigen Beobachtnng·sreiheu sind die Stern­

antritte mit Benützung dieser Zeigerwerke aufgefasst worden. 
Der zur Reduction der Beobachtungen nöthige Uhrstand ist bei jeder Beobachtungsreihe angegeben. 

r* 
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Die Beobachtungen in der Nähe des Meridianes zur Bestimmung der Polhöhe. 

A. Das Instrument. 

Das zu diesen Beobachtungen verwendete Universal-Instrument ist in Fig. 2 dargestellt; dasselbe hat 

einen Horizontalkreis von 316 · l 111m, und einem Verticalkreis von 263 · 4mm Durchmesser; die Theilung ist auf 

Fig. 2. 

beiden .Kreisen direct von 5 zu 5 Bogenminuten durchgeführt; sie wird mittelst der dfometral gegenliberstehen­
den Mikroskope abgelesen. In jedem derselben befindet sich ein beweglicher Doppelfaden, welcher ein 
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sicheres Einstellen des betreffenden Theilstriches ermöglicht. Die Adjustirung der Mikroskope ist derart 

rnllzogen, dass einer Umdrehung der Schraube sehr nahe eine Bo 00enminute einem Theile an der Trommel 
b ' 

sehr nahe eine Secunde entspricht; beim Ablesen des Standes des Indexes für die Trommel kann man durch 
Sclüitznng leicht auf 0 · 2 eines Theiles kommen. 

Sowohl der Horizontal- ah; der Verticalkreis kann auf der bezüglichen Achse gedreht werden, was noth­

m~ndig ist, um die aus den Beobachtungen abzuleitenden Resultate von der Wirkung der periodischen 
Theilnngsfehler befreien zu können. 

Das gebrochene Fernrohr, centdsch angebracht, bat ein Objectiv mit 53111111 Öffnung und 632111111 Brenn­

weite; die beigegebenen drei achromatischen Doppeloculare nach St ein heil haben beziehung·sweise die 

äquirnlente Brennweite von 13·2, 8·8 und 6·6mm, wornach die zu erzielende Yergrösserungszahl bezüglich 48, 

72 und !16 ist; bei den Beobachtungen wurde meist das mittlere Ocular, demnach die Vergrösserung 72 
angewendet. 

Auf der Fadenplatte des Fernrohres sind zwei sehr nahe aneinander liegende horizontale und ebem;o zwei 

Yerticale Fäden aufgespannt, wodurch in der Mitte ein kleines Quadrat gebildet wircl, dessen Mitte den idealen 

Kreuzungspunkt der Fäden abgibt. 

Von clrn hridcn dem Instrumente beigeg·ehencn Libellen ist der Winkelwerth eines Theiles der Aufäatz­

lihclle .... 1·8!! f.\rrnnden, jener der Alhidadenlihelle des Höhenkreises 2 · 004 Recunden. 

Die Alhidadrnlihcllc ist mit clrm 1\fikroskoptrliger nicht in feste Verbindung gebracht; dieselbe ruht auf 

zwei cylindrisC'hen an clicscm angebrachten Ringen yon gleichem Durchmesser. 

Ikr C mlegrmc<'hanismus wirkt leicht und i.;ichcr. 

An clcn meteorologischen Instrumenten, 1üimlich an einem Heberharometer und an einem Quecksilber­

thrrmomrter von Kap e 11 er wurden die Daten, Barometerl:'tand, Temperatur des Quecksilbers und der Tempe­

ratur der Luft abgelesen, '"ekhe Daten zur Ermitthmg der wahren Refraction nothwendig sind. 

Das Heberbarometer ii.;t mit dem Normalbarometer der meteorolog·ischen Centrnlanstalt, das Thermometer 

för die Lufttemperatur mit einem dem Herrn Professor Dr. J. Herr gehörigen Normalthermometer bis 20 Grad 

verglichen worden; die sich ergebenden Correctionen sind bei der Angabe der entsprechenden Werthe berlick­

sich tigt worden. 

a) Anordnung der R eo b acht u n gen. 

Bei der Auswahl der zur Beobachtung Yerwendeten Sterne wurde auf eine symmetrische Anordnung der 

nördlich und siidlich vom Zenith zu messenden Zenithdistanzen RUcksicht genommen, um das Endresultat von 

dem Einflusse der Biegung· des Fernrohres möglichst frei zu erhalten. 

Es wurden gewählt, nördlich mm Zenith: cc U rsae minoris und ß U rsae minoris; 

siidlich mm Zenith: cc Orionif~, cc Canis minoris und cc Serpentis, entsprechend dem 

Polarstern und 

cc Bootis, entsprechend ß U rsae minoris. 

Vom Polarsterne sind 36 Sätze Zenithdistanzen gemessen worden und zwar derart, dass 18 Sätze zur 

Reduction auf die obere und 18 Sätze zur Heduction auf die untere Culmination kamen, um auf diese Art den 

Declinationsfehler im Resultate zu eliminiren. Diese 18 Sätze wurden wieder in zwei Reihen zu je U Sätzen 

getheilt und hiebei mmle der Kreis regelmHssig- um 20° Yerstellt, so dass fUr !1 Sätze die Peripherie erschöpft 

worden ist. 

Bei dem zweiten nördlich mm Zenith cnlminirenden Sterne, sowie bei den Südsternen wurden die 

Beobachtungen ebenfalls auf rnrschiedene um aliquote Theile der Peripherie rnn einander abstehende Stellen 

des Höhenkreises und überdies die Anzahl der Beobachtungen bei allen Sternen auf beide Kreislagen des 

Instrumentes gleiclunässig vertheilt; bei dieser Anordnung eliminirt sich im Mittelwerthe eines jeden Satzes 

ein Fehler im Zenithpunkte, und im Mittelwerthe aller Beobachtungen eines Sternes eliminiren sich die perio­

dischen Theilungsfehler des Kreises. 
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Um endlich den Einfluss eines etwaigen Fehlers im Uhrstande auf das Resultat zu eliminiren, wurden bei 

flem Polarsterne die Reihen der Beobachtungen, wenn es die Verhältnisse mög·lich machten, an diametralen 

Stellen seiner Bahn vorgenommen, bei ß U rsae minoris und den Südsternen hingegen wurden die Beobachtun­

gen auf beide Seiten des Meridianes möglichst gleichmässig vertheilt und überdies kleine Stundenwinkel ein­

gehalten. 
Bei dem Polarsterne war die Zahl der Einstellungen in jeder Kreislag·e 5, bei den übrigen Sternen 

zwischen 6 und 12. Die grössere Zahl der Einstellungen in jeder Kreislage könnte die Befürchtung der 

.Anderung des Zenithpunktes während einer langen Reihe wach rufen; allein die Reduction der Beobachtungen 

hat gezeigt, dass solch' eine Änderung nicht stattgefunden hat. 

Die meteorologischen Instrumente, nämlich Barometer und Thermometer wurden vor und nach der 

Beobachtung eines jeden Satzes, das Thermometer für die Lufttemperatur wurde überdies oft auch in der 

:Mitte der Beobachtungsreihe, bei dem Wechsel der Kreislage, abgelesen. 

Es mag hier noch angeführt werden, dass während der Epoche für die sämmtlichen Beobachtungen der 

W erth einer Umdrehung der l\'Iikrometerschraube der Mikroskope wiederholt bestimmt worden ist, und zwar 

auf die bekannte Weise, dass mit der Schraube eines jeden :Jiikroskopes eine grössere Anzahl über die 

Peripherie des Kreises g-leichmässig vertheilter Intervalle von fünf Minnten gemessen worden sind; aus dem 

Mittelwerthe der Resultate dieser Messungen mit jedem Mikroskope ergibt sich leicht der einer rrndrclnrng· 

der Mikrometerschraube entsprechende Winkelwerth. Ausserdem wurde bei einer solchen )fcssnng mit jc1lcm 

Mikroskope auch der W erth eines N ormal-Intcrrnlles bestimmt, um eine etwaige Inclernng im Starnle de~ 
~Iikroskopes leicht erkennen und den Winkelwerth hiernach richtig· stellen zu können. 

~) Reduction der Beobachtungen. 

A. Für den Polarstern. 

Bezeichnet man mit p die Polhöhe des Beobachtungsortes, mit o die Declination, mit t den Sturnlenwinkrl 

des Sternes, ferner mit z die beobachtete, mi~ z0 die Meridian-Zenithdistanz, ist ferner z-z
0 
= .:lz, bezüglich 

z0-z=dz die Reduction auf den .Meridian, so findet man bekanntlich diese letzte Grösse nach den folgenden 
Gleichungen: 

Obere Culmination: 

" • 2 t . Az cosp. coso. sm 
2 

Sln - = -------
2 . (" 1 ) Slll o -p-t- 2 az 

Untere Culmination: 

. dz 
' • 2 t COS p . COS ö • Slll 

2 sm . = --------
2 sin (10+0-+- -~- dz) 

uml für kleine Stundenwinkel 
9 " . 2 t - • COS p . COS r; • Slll · 9 - l 

dz= -
{ 1 ·) - · sin 1" ' sin lO'-p-t- -Az 

2 . 

beziehungsweise 

2 _'l- • 2 t . cos p . cos u • sm -
2 1 

dz= -·--· 
( 

1 ) . l" sin o+p+ 
2 

dz Slll 

Bei der ersten Rechnung wurde nun so vorgegangen, dass mit dem Argumente Sternzeit aus der für die 

Beobachtung des Polaris gerechneten Ephemeride die Zenithdistanz z entnommen und mit dem o·enähcrten 

W erthe der Meridianzenithdistanz z0 die Grösse Az bestimmt und in die Rechnung eingeführt wurde~ 
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Bei der zweiten, definitiven Heclmung haben die durch die erste Rechnung gegebenen Werthe Liz die 

Grundlage abgegeben, mit denen der jeweilige Werth des Nenners p-o-+- -~-Liz, beztig·lich 180-(p+O')- ~ Liz 

= z ü - -~ Liz gerechnet worden ist. 

Die so ermittelte Grösse Liz wird an die wegen Libelle, Refraction und Mikroskopcorrection reducirte 

Lesung des Höhenkreises angebracht, 1vodurch sich für die einzelnen Einstellungen die auf den Meridian 

reduci11en Lesungen ergeben; die halbe Differenz aus der Lesung bei der Kreislage rechts und bei der Kreis­

lag·e links gföt die durch die Beobachtung erhaltene Meridianzenithdistanz z0 und diese in Verbindung mit der 

Declination O' die Polhöhe rp, nämlich : 

für die obere Culmination: 'f = O'-z0 

„ „ untere „ 'f = 180-( 6+z0 ). 

Zur Ermittlung der Meridianzenithdistanz wurden die rnn dem Wechsel der Kreislage symmetrisch liegen­

den Beobachtungsresultate mit einander verbunden, welcher Vorgang dann zur Erkenntniss führt, ob während 

der Beobachtm1gsreihe der Zenithpunkt seine Lage geiindert hat oder nicht, und wenn eine solche der Zeit 

proportionale Änderung stattgefunden hätte, so wird der Mittelwerth hievon frei sein. 

Ilei der Reduction der Beobachtungen von ß U rsae minoris wurden die früher für kleine Stundenwinkel 

angegebenen Formeln benützt. 

B. FUr die slidlichen Sterne. 

Bekanntlich kfömte man zur Heduetion der Beobachtungen der sUdlichen Sterne auch die frUher angeführ­

ten Formeln anwenden; es geschieht aber die Reduction für die SUdsteme fast ausschliesslich unter Anwen­

dung der bekannten Reihe: 

rp= 
2·zt 9·4t 2'Gt 

0 + ~- [( cosp. cos_~) sm 2 _ ( cos '? cos o) 2 
cotO' , _ 0 : sm _ ~ + ? ( cos rp cos o) 3 

(l-+-3 cot 2 _ 6) 
81~ 2„J 

"' l sin (rp-o). sin l" l sin (r.p-o) b (ri ) sin 1" 3 l_sin (rp-o) g (rp ) sin l'' 

in welcher die auf z folgenden Glieder die Reduction auf den Meridian darstellen, und welche Reihe wohl nur 

dann einen praktischen Werth hat, wenn von dem letzten Gliede Umgang genommen werden kann. 

\Yenn die Rechnung dahin angelegt wird, dass das Hundertel der Secunde noch sicher erhalten werden 

soll, so friigt es sich, bis zu welchem W erthe des Stundenwinkels bei den einzelnen Sternen gegang·en werden 

2 sin4 _!_ 2 sin6 _!_ 
darf damit der durch die YernachHissi2'Un2' des Gliedes mit . 

1 
2 

, bezUglich des Gliedes mit . 
1 

2 
her-

' .._, ._, Sln '' Slll '' 

vorgerufene Fehler den Werth 0 · 01 Secunde nicht überschreite. 

Die Heclmung ergibt, dass das zweite Glied zu berücksichtigen kommt: 

bei dem Sterne a Canis minoris von dem Stundenwinkel 5m4 7s angefangen. 

" " 
„ a Serpentis 

" " " 
5 32 

" „ 
" " 

a Orionis 
" " " 

5 29 
" 

'~ " " 
a Bootis 

" " " 
4m59s 

" 
2 sin6 _!_ 

Das dritte Glied, mit dem Factor - -;-1~ kommt zu bertlcksichtigen s1n ,, 

bei dem Sterne a Canis minoris von dem Stundenwinkel 2om43s angefangen. 

" " " 
a Serpentis 

" 
„ 

" 
20 15 „ 

" " " 
a Orionis 

" " " 
20 0 

" 
n " " 

o: Bootis 
" " " 

15m2os 
" 
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Es wurde nun bei der ersten Rechnung so vorgegangen, dass für die einzelnen Einstellungen die Reduc­

tion auf den Meridian nach der Gleichung 

9·2t 2·4t 
~z = ~~-~-p . cos:~ : S~~ -2. - (COS p . COSÜ') 2 Slll 2 cot o· rr - () 

sin (p-6) sin l" sin (p-o) sin 1" 0 (1 ) 

gerechnet wurde, und zwar mit Benutzung· der bekannten Hilfstafeln, welche mit dem Argumente t den W ertb 

2 .2t. 2·4t sm - sm 9 
---

2 
, bezUglich s

1
•
11 1

„w g·eben; bei der definitiven Rechnung· hingeg·en wurde, für die Stundenwinkel 
sin 1'' 

kleiner oder gleich den frUher ang·egebenen Werthen, diese Näherungsformel, für die anderen Beolmchtung·en 

mit den grösseren \Verthen der Stundenwinkel aber die bei dem Polarsterne angegebene Formel zur Anwen­

dung g·ebracht. 

Mit den definitiven W erthen der Reduction auf den Meridian wurde auf dieselbe Art, ·wie bei dem Polaris 

die Meridiauzenithdistanz z0 und mit dieser die Polhöhe nach der Gleichung p=a+z0 berechnet. 

c) Die Beobachtungen. 

In d~n folgenden Tabellen 1 sind von jedem einzelnen Sterne die Beobachtungen nach den Zeuithpunktcn 

des Höhenkreises geordnet angeg·eben; es wäre vielleicht nur noch anzuführen nüthig, dass die in der dritten 

Rubrik angegebenen Zahlen die l\fittelwerthe aus den Lesung·en der beiden diametral gegenUberstehendcn 

Mikroskope sind, diese veruessert weg·en des einer L"mdrelmng der l\Iikrometerschraube entsprechenden Win­

kelwerthes. Die anderen rnitgetheilten Zahlen sind durch die Aufächrift der Uubriken hinreichend gekenn­

zeichnet. In der letzten Colunme sind ausser dem Satz- oder Standmittel noch ang·egeben: ·wahrscheinlicher 

Fehler des Mittels, wahrscheinlicher Fehler „Einer Polhöhenbestimnnmg" ( = m1) und die Zahl der Beouach­
tungen. 

Die durch das Ablesen der meteorologischen lm;tnnnente erhaltenen und bereits richtig gestellten Daten 

~;iud nebst der Zeit, für welche sie gelten, bei jedem Satze angeg·eben; es bedeutet lJ den Barometerstand in 

Millimeter, T die rremveratur des Quecksilbers und a die Temperatur der äusseren Luft. 

Der Uhrstand, geltend für die Mitte der Beobachtungsreihe, ist mit x bezeichnet. 
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1 

Uhrzeit 

·l h 5 7 m 30 ! 5 71 
5 0 52·32 

3 58•43 

Tabelle I. 

Mittel 
der 

Lesungen 
am Kreise 

! 1 Rcduction 1 Refrac-
Lil>elle 1 auf 1 . 

Auf 1 

den Meridian! l\fericlian-
reducirte 

1

: Zenith-

B 1 = 741·87mm 

B 2 =741·75 

' ' t10n 
' den Meridian · distanz 

Lesungen i 

(X Ursae minoris. (Obere Culmination.) 

1810, April 9. 

Z. P. 359° 52' 59! 8 

T1=1e'?70 C. 

T2 = 16·50 

a1 =16«?08 U. 

a 2 = 16'42 
{ 

4h 53 •6lll 
Zeit 

5 34•6 

40°55'19!451-t-1!251-0°38 1 12!G6 -t-48!29 J 40°17 1 56?33 40°24'58!10 
56 22'931 -t-0·70 39 14·94 8•31 57'00; 56'87 
57 40 12·88 8•33 57·33 56•90 

Polhöhe 

48°11' 57 ! 18 
58·41 
58•38 

Mittel 

21•48 -t-0•40 
7 9·35 58 22·33 -0'75 41 12·84 8·36 57• 10 57·37 57·91 48°11 1 58~21 

5 10 9·0G 40 59 18·17 -0"30 -0 42 9·70 +48·38 40 17 56·55 40 24 56•09 48 11 59•19 -t-0!21 
1 

5 18 10'551318 44 8'83
1

-4·11 -t-0 44 44•08 -48'45 1319 28 
22 19'01 42 46"71 -t-0·30 46 4·84 8•48 i 

25 43•58 41 40·39 -0·20 17 11·841 8•501 

o·3f> 
3•37 
3•53 

28 41·21 I 40 41•74 -1'40 48 10·46' 8•531' 
5 32 14·53J318 39 33·07,-1·60 -t-0 49 21'24!-48·55,3HI 

2 ·27: 
28 4·16: 

1870, April 9. 

Z.P. 19°54'14!5 

~=lhl0m32'53; 0=88°36 1 55!30; x=-20'49 

Bl = 741 •75mm 

B 2 = 741 '58 

5h43•13'641338°37
1 

2!931-t-2!15 
46 29'17 35 56'45 1'50 

T1 =161?50 U. 

T2=16·75 

a1 = 16«?42 C. 

a2 = 16'03 

54 9•60i 8•69 18•86 57•15 58•15 

(5) 
m1 = -t-o! 47 

49 50·92 34 44·64' l·GO 
52 48•40 33 46•241 0·50 

5 55 42·47 338 32 46'43 -t-0 75 

+0°53' 3?04, -48!661339°29' 19!46140°'24' 56! 54, 48°11
1

58!76 

55 I8'66J 8·73 16•17j 57'32 57·98 
56 19·70' 8·761 11·68 55·33 59·97 48°11'58!85 

-t-0 57 19•821-48•80 339 29 18'20 40 24 55•89 48 11 59·41 +0!25 

6 1 5·96 
4 29•74 
7 38·65 

11 1·20 
6 14 8·11 1 

23h!9ml3~36 

51 41 •77 
53 41•70 
55 48'84 

23 58 1·20 

0 3 20·47 
6 o· 10 
8 54• 17 

11 35·!1. 
0 14. 18·65 

Gl 17 
18 
rn 
21 

61 22 

36·85 -2·25 -0 59 12·18 -t-.t8!86 60 
49•18 -2·81 0 23•30 8•90 
53. 63 - 2. 20 1 29. 54 8. 93 . 
3•59 -2·201 2 40•84 8·971 

11•37 -2·30 -1 3 46'82 -t-49•00 60 

1810, April 9. 

Z.P. 39° 57' 7!1 

19 ll' 28 
ll '97 
10·82, 

9·521 
19 11·25 

Bl = 742 '57mm T1 =121?70 U. lt1 = 121?78 c. Zeit • {23~36'8m 

B2 = 742·53 T2 = 13·50 a2 =13·23 0 10'8 

80°26 
1
39!'401-1!00 --00 5 1 21!56 -t-47!97 80°22' 4!s1:40°24'54!79 

26 19•72 -1·50 5 2•58 7·96 3'60 56'46 

26 4•631-2·30 4 47'66 7·95 2•62 56•07 

25 49·77 -2·96 4 32'24 7·94 2•51 56•50 

so 25 35. 041-3. 11 -0 4 16•62 +47•93 80 22 3•2! 40 2-l 57•51 

359 29 21 ·931-1·15 +o 3 40•78 -47'90 359 32 [3•661 
29 35·161-1·55 3 23•86 7•89 9·58 

29 53'79: -l '60 3 6·16 7•87 10·48 

30 9·u1--1·15 I 2 50'46 7 '86 1 10·591 

359 30 23. 58 - 1 . 20 -t-0 2 35·24 -47'8! 359 32 9• 78, 

(5) 
1n1 = -t-0! 55 

48°11' 60!04 
58•37 
58·76 
58•33 48°11'58! 56 

48 11 57•32 -t-0!30 
(5) 

1n1 = -t-0 ! 66 

l>t:nkschriftt:n der mathem.-naturw. Cl. XLII. Dd Auhandlungen von Nicht-rnitgliedern. S 
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1 

1 

1 

1 

Mittel 

Kreis- der i 

lage 

' 

Uhrzeit 

1 

Lesungen 
Libelle 

1 

am Kreise 

J Auf 1 

Reclnction 1 Refrac- den Meridiani Mericlian-
auf ti"on Zenith-reclucirte 

l l\tr • i· distanz 1 

Polhöhe Mittel 

_ ~=:~c~~~L____ __ -~~~·~_ l_ =~===--~-=-===-=-=-=-c=
1 ===-~---_-___ _ 

I====='.==========-"============="'-======-==~~~ 

L. 

R. 

R. 

L. 

L. 

R. 

22" 2'"36!51 
4 58·50 
6 57•23 
8 45·52 

22 13 13·46 

22 18 26•68 
23 43•57 
26 22•42 
28 48•81 

22 30 57•16 

22h 37 111 5'35 
39 2ß•53 
41 24·86 
43 19·57 

22 45 11·09 

22 49 55•46 
53 7·19 
55 19•15 
57 16 "i6 

22 59 29"83 

3h 38m 16 !48 
42 33' 18 
46 46•06 
51 33·44 

1870, April 11. 

Z, P. 59° 59' 23 ! 2 

~=1 11 1om32!73; r;=88°36
1
53!82; J;=-18'69 

B 1 =749·99""" 

B2 = 750"02 

19° 8' 7!94 +3!91 
8 51' 59 -0·90 
9 23• 10 -0·10 
9 51'36 -0·10 

19 10 1"38 +0·20 

100 46 28•67 -4·11 
45 10·55 -5·42 
44 27•08 +1 30 
,13 f)1. 64 +1 ·25 

100 43 19" 10 +1·80 

T1 =1092 C. 

T2 =10·4 

+0°21' 6?54 
26 28·32 
25 5G·6ß 
25 28·00 

+o 24 18•04 

--0 22 57·90 
21 38·80 
20 5'J·88 
20 24·46 

--u 19 53•76 

--49!66 
9•64 
9·62 
9•ßl 

-49'57 

+49•53 
9-49 
9'46 
9·44 

+49•42 

19°34'28!73 
29•37 
29•44 
29·G5 

19 34 30•05 

100 24 lß. 19 
15·82 
17'96 
11·87 

100 14 16•56 

Zeit {21 h 56m 
22 33 

40°24 1 53°07 
53·09 
54: 0 26 
54·25 

40 24 53!92 

1870, April 11. 

z. p' 79° 59' 35 ! 3 

B 1 =750·02"'w 

B 2 = 750·03 

T1 =1094 C. 

T2 = 10·5 

120°42' 5!641+4!711-0°18'27!56 
4l 32•60 +3·911 17 55•26 
41 4•86 +3·46 17 28·50 
40 40·98 -i-3·16 17 2·86 

120 40 15•70 +2·90 -0 16 38•18 

39 19 53·25 -0·60 l+o 15 36·48 
20 35. 16 -1·30 ! 14 55·86 
21 2·90 -1·80 14 28·38 
21 26·391 -l·SO, 14 4·32 

39 21 51·44j-1·10 [+o 13 37•26 

a 1 = 9<?34 C. 

(12=10·14 

. {22" 33 111 

Zeit 
23 4 

+ 49'! 36 120°24'32!15 40°24'54!93 
9·34 30·59 55•06 
9·33 29·15 54·47 
9·32 30·GO 55·45 

+49•30 120 24 29•72 50 24 55'63 

-49 ·27 39 34 39·86 
9°25 40•47 
9-23 40·25 
9·22 39•69 

-·49' 20 39 ;34 -10·80 

1870, A1>ril 20. 

Z. P. 100° o' U!l 

B 1 = 751·93""" 

B2 = 754·57 

T1 =1490 C. 

T2 =14·4 

59°18'49!66 +5!62 +0°17' 2!68 
11 56·10 -o·oa 18 o·48 
l6 57·34 -0·85 18 58·78 
15 51°21 -1·20 20 6.62 

al = 13 954 C. 

a 2 = 13· 98 

- 48!96 
8•99 
9•01 
9•03 

59°35' 

. { 3"30·5 111 

Zeit 
4 22•5 

9!'00 40°24'53!06 
7•54 53·00 
6•26 f>l·90 
7"60 53·12 

3 55 3•79 59 15 0·59 -1·35 +o 20 57·34 -49·05 59 35 7•53 40 2-l 51•06 

4 l 28·25 140 46 37·18 -0'30 -0 22 32•32 -t-49"08 140 24 53·64 
5 51'97 47 41"98 +1·45 23 39·14 9·10 53•59 

10 25'51 48 50•00 +1·80 24 49·86 9·12 51·06 
15 23"32 50 11·62 +1·45 26 8•441 9·15 53·781 

419 23•97 140 51 16·44 -1·40: -0 27 13·10 +49·17,140 24 51·11,i 
i 1 

48°11'60!75[ 
60' i3 
59•56 
59·57 48°11 1 60!10 

48 11 59·90 +0'!18 
( 5) 

:m1 = +0?40 

4s 0 11'5s!93 
53'80 
59•39 
58"41 

48 1 l 58·23 

48°11'53!s5 
58'91 
60·01 

48°11!53!75 
+O!l-l 

(5) 
m1 =+o!31 

1 

~ 8 ' 7 ~ 48°11'59!48 
48 11 60·8n -+-0~ 28 

( 5) 
1ll1 = +0~62 
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1 Kl'l·is-

1 1 
1 l\Iittel Auf 
1 Rednction 1 der Refrac- den Meridian Meridian-

l la.ge 
i Uhrzeit : Libelle auf Lesungen tion reducirte Zenith- Polhöhe Mittel 

1 

1 

am Kreise 1 den Meridian 
Lesungen distanz 

1 

1 

1870, April 20. 

Z. P. 120° o' 19!4 

~ = lh 1om34!33; 0=88°36 1 51!93; x=-13'05 

B1 = 754•26mm T1=1497 C. a1 =14914 C. Zeit { 5h 8•5m 

B2 = 753·99 T2 = 14·95 a2 = 14•50 5 47·5 

lt 5blP' 0!94 161° 6 1 56!16;-2!75 --0°42 1 30!001+49!57 1160°25' 12!98 40°24'52!9i 48°11'58!96 
14 29· 74 7 59·05 +0·10 43 36·761 9·59 12•58 54·93 57·00 
18 12·34 9 10. 96 + 1. 45 H 48·561 9•61 13•46 54•05 57·88 
21 i·4l 10 7'83. +1·75 45 45·421 9'64 13·80 53'87 58•06 48°11'58!07 

5 24 32'59 161 11 15·54:1+0·90 -0 46 52•58 +49·67 160 25 13·53 40 24 53·46 48 11 53·47 

1 

+0·22 

L. 
(5) 

5 29 45·53 
78 !~ ~~:!~1 !~:~~ +o 48 35·86 --49• 70 79 35 27·59 m1 = +0!49 

;}4_ 4·92 50 2·28 9. 73 23'94 
37 25·86 45 4· 131 +1 ·25 50 9·74 9•i6 25'36 
40 f>2 ·22 43 53·94 +1·30 52 19•38 9'78 24•84 

5 4.4 ß4 ·s2 78 42 40·04! +o·s5 +o 53 34·9s -49·82 79 35 26'05 

1870, A1,ril 20. 

Z. P. 140° 0 1 25!2 

~ = 1h10m34!14 j 0 = 88°36' 51 ~94; X= -12'99 

B1=753•97mm Ti= 1591 c. a1 =14995 C. Zeit { 6h 43m 

B2 = 753·81 '1'2=15'2 a2 = 14·86 7 24 

L. Gh49m ß!iO 98°19 1 58!53 -0!80 +1°16'24!08 -50'401 99°35 1 31!41 40°24•54!03 48°11'57!91 

52 2:l·84 18 49·50 -2·00 1 i 35. 4 6 0•43 32•53 52'72 59·22 

55 40·89 17 36•48 +0·25 18 46'84 0·47 33•10 52'61 59·33 

58 33•64 16 33"05 +0·70 19 J9·42 0•50 32•67 52"08 59·86 48°11'59!05 
7 1 29·32 98 15 28·92 +0·30 +1 20 53·16 --50. 53 99 35 3 l '85 40 24 53•03 48 11 53·91 +0·22 

181 47 32·2Gl-~o·oo (5) 

R 7 7 27·09 -1 23 2'94 + 50· 59 180 25 19·91 1n1 = +0!49 

10 25·1s 48 34·99I +o·oo 2-l 7·52 0'63 18·10 
13 38•09 49 44•87 +o· 15 25 17'46 0'66 18'22 
16 45·00 50 50·G5[+o·oo 26 25'16 0'69 16'68 

7 19 27·04 1s1 51 49·65 +0·95 -1 27 23·86 +50•72 180 25 17"46 

1870, April 21. 

Z. P. 160° O' 36!9 

~ = 1hl0m34'27; 0=88°36 1 51!67; x=-12!l4 

Bi= 754•5f>mm Ti= 1592 C. a1 = 15921 C. Zeit { 7h 29rn 

B2 = 754·93 T2 = 15·2 f'l2 = 14·74 . 8 10 

L. 7h33m34!55 118° 4' g!13\ --2!8f> +1°32'30!40·
1 

-50!88 119°35'44!30 40°24'51?99 48°11' 59'68 

36 46•26 2 55. 62 + 1. 20 33 39. 301 0•92 45·20 51•9! 59·73 

39 32 · 11 1 53'08 +3·05 34 38·80 o·9G 4;3·97 52"49 59·18 

42 26'98 0 54•48 -0'45 35 41·46: 51·00 44•49 52·01 59•60 48°11'59! 53 
7 45 30'47 117 59 50!09 -0·75 +l 36 ·l7. 061 -51' 05 119 35 45·35 40 24 52'21 48 11 59'46 +0·06 

38 27·441+51•10 
(5) 

R. 7 50 12·24 202 3 7•52 --1·85 -1 200 25 29·33 m 1 = +0!15 

53 10·94 4 7·5s +0·55 39 30. 90: 1·14 28•37 

56 11·22 5 10·94 +1 ·55 4034·121 1·18 28'95 

59 14'51 6 15·85 +1·70 41 39·441 1 ·23 29'34 

1 l 8 2 10'59 202 7 17•59 +1 ·so -1 42 41'44' +51•27 200 25 29·22 

s :ö: 
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Kreis­
lage 

R. 

L. 

L. 

R. 

R. 

L. 

1 Mittel 1 

1 . der 
Lesungen 1 Libelle 

1 

am Kreise 

Uhrzeit 

W i l h e l m T 'in t M'. 

Auf 
Reduction Refrac- den Meridian 

auf tion redncirte 
den Meridian Lesungen 

1 

1870, April 22. 

z. P. 180° o' 48!2 

Meridian-
Zenith-
distanz 

~=fht0'"34'69; rr=88°36'51!43; X'=-11'37 

B 1 = 756·00"'m 

B2 = 755·78 

TI= 16'?30C. 

T2 = 16 ·50 

a 1 =16'?45 C. 

rt2=16•17 
{ 

6" 9.7m 
Zeit 

7 26·0 

Gh12'"55'74j221°28'19!43 
16 14'89 29 27•81 
19 5•3ß 30 28·47 
22 19'09 31 39•82 

-1!80 -1° 3 1 26!74[+49"881220°2:'i 1 40!7740°25 1 53!25 
-0·50 4 87'26[ 9 921

1 

::19.97! 53.25 
-0'45 5 37·78' 9·95 40·191 52•30 

1 

Polhöhe 

6 25 31·07 221 32 47'80 
-1·60 6 46•761 49·98 41·44 51·27 
~1·50 -1 7 55·301+00·02 220 25 41·02:40 25 52•58 48 11 

9 M·J-50·08 139 35 54·J1 6 31 3·92 138 26 49'83 +0·25 +1 
34 24•67 25 39·52 -1·10 11 6•64 0·12 54·91 
37 38·20 24 30•40· -1·00 
40 53·53 23 21·951 -1·05 

12 16'34 0·15 55•59 
13 26·72 0·19 57·43 

6 43 55•03 138 22 14·25 -0·70 -t-1 14 32·28 -50·22 139 35 55·61 

6b52'"37!65 

1870, A1,ril 22. 

Z. P. 200° o' 21!4 

~=1hJOmH't32; rJ=88°36'.11!44; .r=-11'3! 

B 1 = 756 · oomm 

B2 = 755· 78 

T1 =16'?30C. 

T2 = 16·50 

n1 =16'?4:} C. 

a2 = 16·17 

158°1s'38!34J +1!40 +1°17'41!38' -50?321159°35'30'!80; 40°24'52·22 
11 31·44 +o·85 18 49·3o 0·35 31·2.i: 50·92 
16 36·17 -~0·25 19 45·56 0'38 3l·Go'. 50·60 

1 

Mittel 

:)5 45·17 
6 58 20•39 
7 l 28·50 
7 4 31·20 158 

15 27·36 -0·30 20 ?>3·80 0•42 30·44! 50•16 

48°11'59?221 
60'52 
60·84 

14 19·02 --0·30 -t-1 22 0'06 -50·45 159 35 28•33 40 24 50·fi2 48 11 
61 ' 2 ~ l4s 0 11'Go!54 
6o·s:.1 +0!2.1 

7 9 52·8s 
13 12•80 
16 10'51 
19 45·70 

7 22 40. 38 

241 48 18'85 +0·15 -1 23 56'74 +50'51 240 25 12. 77: 
49 30' 16 +0·80 25 9'24 1 0·55 12 ·211 
50 H4·70 -t-1·15 26 13•62 O·f>S 

12•811 51 51 •55 -t-0. 95 27 31" 56 0·G1 11•55 
241 52 54·.JS +1·G5 -1 28 34·74'. +50·G5 240 25 12•04 

1 

1870, April 23. 

Z. P. 219° 59' 50'5 

~=lh10m34'86; a=88°36'5l!t8; .:r.=-10 1 39 

BI= 752·87mm 

B2 = 752·91 

1'1 = 17~7 c. 
T2 = 17·9 

rt1=17'?80 c. 
a2 = 17•60 

ßh27'"42'11 26L
0
a2'37!64 -2!45 -1° 8 1 42?70 +49!59'260°24 1 42!08 40°24'50!64 48°1L 1 60!54 

31 15'09 33 50·60 -0·20 9 59·02 9•63 41·01 51·37 59·81 

1 

( 5) 
11!1=+0!i)4 

34 6•96 34 48"91 +2·40 11 0·74 9•68 40'25 50'57 60•61 
37 36'24 36 7·95 +o·4o 12 16·10 9·73 41"98 50·43 60·75 

48
0

11
,
60

!
37 6 41 20·13 261 37 2s·oa +o·o5 ,-1 1a 36"84 -t-49·77 260 21 41·01 .w 24 51'06 48 11 00·12 +o!

12 
(5) 

m1 = +0!27 
6 4G 31·76 li82021·13 -1·00 -t-1 15 29"42 -49•82 179 34 59·73 

49 27·37 19 16·53 -0'40 16 32·96 9·85 59·24 
53 11·58 17 55.30 -0'45 17 5-t·lG 9'89 59'12 
56 16•78 16 49·42 -0·60 19 1•26 9·93 60·15 

6 59 12°66 178 15 46"09 -1·20 -t-1 20 5•04 -49·96 li9 34 59•97 



Kreis-
lage 

L. 

R. 

R. 

L. 

R 

L. 
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Mittel 
1 Auf 

der 1 

Reductiou Meridian-Uefrac- . den Meridian 
{;hrzeit Lesungen , Libelle auf 

tion 1 reducirte 
Zenith-

1 

1 

am Kreise den )leridian 1 

1 
Lesungen distanz 

1 i 1 

1870, April 23. 

Z. P. 240° 1' 12!6 

~=lhl0m34'75; ~=88°36
1

51!17; X=-10'38 

B1 = 752'9lmm 

B2 = 752·82 

T1 =1799 C. 

T2 = 18·3 

a1 =17C?70 C. 

a:a = 17 ·so 

1 jh 7•56'28 198°13'55!25! +1!051+1°23' 15!04 -50!04 ;199°36 1 21!30140°24
1

52!21 
11 40·90 12 36·7i! +o·-to 1 24 36·54 o·os I 23·63 51·10 
14 14'11 11 38'87! +0·751 25 32'06 0·101 21'58 50"76 
11 11·60 lo 34·40· -~0·95 ! 26 36'36 0·131 21 ·5sl 50·02 

7 19 59·8G 198 9 31·59' +0·85 :+I n :17·30-50"151199 36 19·59ll 40 24 51•38 

; 2,; r.2·42 281 51 ,;8·J +o·oo -1 29 H·76I +50·211280 26 4·01 
2s 42·48 5;i :i9·351 +0·35 30 46·14 0·23 a·79· 
31 36•1G ;)7 1·01\ +0·55 31 48·7G 0·261 3•091 
34 21·01 58 0·101 +1·40 32 48"12 0·29 3·67· 

7 37 23· 10 1281 59 6' 1il +l · 15 -1 33 53':i8 +50'321280 26 4·061 

1870, November 24-. 

Z. P. 259° 59' 28!5 

~ = lh 12"'12'48; iJ = 88°37
1

22!48; .r = +2m27'36 

BI = i 48 •43mm 

B2 = i48·55 

201' 14m 6!68 301°24°51!29• -2!10 
16 33"07 23 59'29 -2"60 
18 13"74 23 23·60 -2"30 
20 16•84 22 42·51 -2·40 

20 22 32"84 i301 21 54·49i -2·50 

20 21 s·37 l21s 38 38·65
1 

+0·40 
29 11 · 52 I 39 20 · ss: +o · 90 
31 40·70 i 40 11·30: +0·84 

T1 =124?70 C.· 
1'2 = 12 '65 

a 1 = 11c:>91 C. 
a~ = 11·11 

a,,.= 11 ·33 l
20h lOm 

Zeit 20 38·5 

20 25 

-1° 0'45!64 +50!16 :300°24'53!71 40°25
1
24!08 

-0 59 54•64 o· 15 I 52·20' 24·34 
59 19·66 0·15 1 51'79 23·86 
58 36•98 0·14 I 53·27 24·13 

- 0 57 49 96 +50·131300 24 52'16 .10 25 24'44 

-50. 11 219 3-l 4 00 
o·o9 4·59 
0·01 4•07 
0·06 3·93 33 52'251 40 55•75+1·00 

20 36 19•85 218 41 46•44: +1·241+1 
1 1 

+o 56 15·06 
55 32•90 
54 42·00 
53 57'24 
53 7•20 -50'05 219 34 4•83 

1 

1870, November 24:. 
Z. P. 279° 59' 43!5 

~= lh 12ml2!35 j ~ = 88°37'22!47 j X= +2'0 27'28 

JJ1 = 748 · 20mm 

B2 = 748·31 

19h22m12!74 '321°43
1
32!141-0!lO 

24 17·48 42 47·~1 -1·10 
26 19•41 42 2·97 -1·55 

T1 =12«?7 C. 
T2 =12·7 

a1 = 12977 C. 
a 2 = 12·51 

a,„= 12·79 

--1°19· 14!80.I +50!49 321°25' 7!73! 40°25·22!96 
18 29·i2 0·47 7•56 22•57 
11 ~5·so 0·46 6·081 22·79 
17 6'48 0·44 i)·24, 23'57 

1 

Polhöhe 

48°11 158!96 
60'07 
60'41 
61·05 

-18 11 59· 79 

48°11 1 58!40 
58'14 i 

Mittel 

48°11'60!06 
+0!23 

(5) 
m1=+o!52 

58·621 
58 ' 35 48°11 1 58!3~ 

-18 11 58'04 -+0!07 

48°11'59!511 
59·~0 

59'68 

( 5) 
m 1 =±0!16 

28 8•52 41 23·23 -1·95 
19 30 1·20

1
3~1 40 43·öO -1·90 -1 16 25·82 +50'43 321 25 6"21140 25 23•27 48 11 

58 ' 90 l4s 0 11'59!44 
59·201 +0!12 

1 (5) 
19 34 31·52 1 238 20 21·11 +o 15 +1 

36 3i·071 21 6·00 +o·s5 
38 47·41 21 52•24 +1·75 
40 38'51 22 31"62 +2·10 

19 42 52·s9 j2a8 23 20·00 +2·6oj+1 

14 48•76 -50·39 238 34 20•291
1 

14 3•64 0•38 20·11 
13 16•88 0·36 20·51 
12 3i·04 0•34 20·42 
11 48·90 -50·32 j238 34 21·1sj 

/m1 = ±0!27 

1 

1 



142 Wilhelm Tinter. 

1 

K 
. i 

re1s-1 
lag·c 

Uhrzeit 

Mitt~l 

1 

der 

1 

Rednction ! 
1 

Libelle auf i 

Auf 
Refrac- den Meridian 

Mel'idian­
Zcnith­

distanz 

Polhöhe 

L. 

R 

L. 

R 

R. 

L. 

1 1 

Lesungen 
am Kreise 

B1=748•31mm 

B2 = 748·43 

! den Meridian i 
tion reducirtc 

Lesungen 

1870, November 24. 

Z. P. 300° o' 17'3 

T1 =1297 C. 
T2 = 12·7 

a1 =12951 C. 

a 2 = 11 ·91 

am= 12·21 l
l{)h45m 

Zeit 20 10 

19 56 

Mittel 

119
11

47m 4!75 258°25?26'261-0!241+1°10' 18!88! -50!311259°3±' 5!!59 ±0°25
1
23!98148°11

1
58!49 I 

4!:1 4 · G9 26 7 · 15 -0 · 14 9 36 · OG 0 · 30 52 · 77 23 · 88 58 · 59 
50 56·16 26 47·35 +O·iJO 8 56·32 0·28 53·89 23·7± 58·73 
52 47"66 27 27·621 +0·71 8 16·62 0·27 5±·68 23·51 58'961

48
0

11
,
58

,
86 19 5! 28·33 258 28 1•06 +1·04 -t-1 7 40·82 -50•26 259 3! 52·66 40 25 22'9! !8 11 59·531 +0!13 

(5) 1 

11/lJ = ±0!29 19 59 51'60 3±1 30 37•60 -1 ·oo -1 5 46'20 +50·22 340 25 40•62 
20 

20 

1 42•29 30 0 63 --1·34 
3 32•18 29 21·32 -1·90 

28 21·54 -2·00 6 18•231 
7 46. 06 ;341 27 51 ·30 -2'14 

Bl = 748' 37mm 

B 2 = 748·38 

21h53m G.i791278°12'1G!081--5!81 1

. 

56 30 98 13 13·33 5·81 
21 59 5!•83 14 9•60 5·81 
22 2 28•78 14 50'88 6•02. 
22 5 50·96 278 15 45·53 -6 07 

22 15 57•94 359 53 54•46 -10·57 
18 7·84 53 11·65 0·40 
21 0•33 52 29·85 0•90 
22 53·34 52 1·35 1·60 i 

22 24 54'18 359 51 33•49-2·051 

B 1 =744·14••m 

B2 = 744"32 

22h 14m12'32 1 19°55 1 42!75 -1!70 
19 4·72 54 29'25 -2·91 
23 0 ·15 53 31 ·99 -4·31 
26 48"19 52 36•18 -4·86 

22 30 40"33 19 51 40•36 -5'52 

22 37 22·33 298 24 5G•77 -0'95 
42 20·05 26 4"29 -0·25 
46 21·23 26 59"41 +0·10 
49 37•95 27 40'42 +0·40 

22 53 5·92 :298 28 25•12 -0•1[) 

5 7•06 0·21 42·44 
4 28·26 0·20 41"36 
3 29·941 0•19 3!:1·79 

-1 2 58. 88 + 50 · 18 340 25 40•46 

1870, April G. 

Z. P. 319° 6 1 1!4 

T1 = 7'?85 C. 

T2 = 7·80 

a1 = 8'?79 C. 

a 2 = 8·49 

• {2lh49m Zeit 
22 27 

1 

+~rn'43!80

1 
_49!80 :278°41' 

28 46. 92 9. 78 1 

27 50'86 9•761 

4r27 40°24'56!50 48°11'59!171 
1l'G6 56·84 58·83 
4·89 5G•98 58'69. 

27 9·02 1 9•7! 
+26 14·7o·-49•72

1

278 41 

1 1 

--23 36·101+49•66.359 30 57•45 
23 3•08 9•651 57'82 
22 19. 72 9. 63 58. 86 
21 51'50 9•611 57"86 

-21 21·86 +49·60 359 30 59·18 

4·14 5G•60 59·07 
48011

,
58

!
80 4·44 ..i.o 24 57·45 48 11 58·22 +o' 

11 
(5) 

1il1 = ±0!25 

1870, April 7. 

Z. P. 339° 7 ! 29 ! 3 

T1 =11'?7 c. a1 = 12963 C. {22h 9m 

']'~ = 12·5 a2 = 12 '64 
Zeit 

23 3 

-24! 3!03 +48'661 19°32
1
26!63 40°24'57!04 . 48°1 t' 58'281 

22 48•60 8•63 26•37 01·00 58•32 
21 49·so 8"61 26·49 56•81 58"51 
20 53·90 8•58 26•00 56·72 58'60 

48°11 1 58'44 -19 58·04 +48'55 19 32 25•35 40 24 56•81 48 11 58'51 +0!04 

+18 -48 ·so· 
(5) 

23•96 298 42 31•28 m1 = +0'04 
17 16'42 8•47 31·99 
16 21·80 8·44 32•87 
15 40•54 8·42 32·94 

+14 56'44 -48'40 298 42 33·01 



Kreii;-
lage 

L. 

R 

L. 

L. 

R. 
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Uhrzeit 

1 

Mittel Auf 1 
1 

der Reduction Refrac- 1 den Meridian i Meridian-

Lesungen 
am Kreise 

Libelle auf 1 1 

tion reducirte 
den Meridian 1 Lesungen 

~ Ursae minoris. (Untere Culmination.) 

1s10, Mai 22. 
Z.P. 0° 4' 2!5 

cc=lhl0m48'61; ;}=88°36°44!20; x=+8~33 

Bl = 7 48' 11 mm 

B 2 = 747·94 

T1 = 29900 c. 
T2 = 29·05 

a1 = 29917 C. 

a 2 = 29·20 

Zenith-
distanz 

43°15'17!96143°11'16r11 
1s·80 16·84 
21·361 11·82 

sh 4„46'67: 42°11'44!881 +-0.90 +1° 2'43r861 +48!32 
7 3·04 12 33·101 +1·30 1 56'06 8•34 
9 11·80 t3 19"97,+1·95 111·os s·36 

19'40 16·07 

Polhöhe 

48°11'59?691 
58·96 
57·98 
59•73 

l\littel 

11 38·so: 14 11·301 -0·20 o 19·92[ 8·38 
8 13 45·3-t 42 14 55·08 -o·4o +o 59 35·90. +4S·4o 43 15 18·98 43 11 15.62 48 11 60• 18 

48°11'59!31 
+0!26 

1 1 

8 1759•641317 51 -10·42 +-2·70 -0 58 7·921-48•44 316°f>2
1
46·76 

20 20•83: 50 54·60 -1·10 57 19•32 8'46 45•72 
22 17. 55 i 50 14. 7 5. ·-1 . 30 56 39. 26 8. 48 45. 71 
24 lt·s7 4.9 36·G6 -1·351 56 o·ut 8·5o 1 46·671 

8 26 35•06 :317 48 47•631-1·10 -0 55 11•301-48"52 .316 52 46"711 

1870, October 5. 
Z. P. 20° 7' 33ro 

1X=lhl2m2lt53; '~=88°37' 5!04; .1;=+4'"43'84 

Bl = 749 • 69mm 

B 2 = 749 ·5s 

T1 =1492 C. 

T2 =14'35 

a1 = 14'?00 C. 

a2 = 14·94 

• { 91i49·2m Zeit 
10 29'2 

9h58„50'22 
10 1 . 0. 99 

3 58•65 
6 11•41 

10 9 43'98 

62°51 '35!52 +-0!40 '+0°25'59:341 -t-52!16 
fJ2 9'65' +o·oo 25 25·40 2·11 

63°18 1 28!42 43°10'55r11 
27·22 54•60 

52 5-t · 561 +-O · 50 ~ 24 39 · 80 1 2·11 27·03 54•26 
53 28•24 +1·00: 24 6·10 2•18 27•52 54•16 

62 54 22·67 +1·40 +o 23 12·34 +52·19 63 18 29'10 43 10 54·92 

10 16 4•21 337 
18 25·79 
20 20'50; 
23 18•18 

10 25 20·91337 

19 8·34 -t-2•40 1-0 21 39'66 -52.20 336 
18 33'85 +2·35 21 5·68 2·21 

17 25·63 +2·20 19 56•70 2·22 

56 38·88 
38•31 
38•52 
38°91 

18 6·63 +-2•501 20 38'40 2·21 

16 56·57 +2·50 -0 19 28'26 -52•22 336 56 38•59 

1870, October 5. 
Z. P. 40° 8' 32!3 

cc=lh12'"21'47; 11=88°37' 5!02; x=+4m43191 

B1 = 749•53mm 

B 2 = 74.9 ·48 

T1 - 14935 C. 

T'l = 14'50 

al = 14'?94 C. 

a2 = 15·81 

10h32m33'67 357°16 1 18?93' +1?35 -0°17 '50!32 -52!24 356°57' 37r72· 43°10
1 
55r3i; 

17 19·20 2·24 37·40
1 

54•73 34 54•86 15 47·44 +1·40 
37 0•79 15 21·18 +1·40 16 51·78 2·25 3s·551 51·40 

48°11'59r85 
60•36 
60"70 

(5) 
m1 =+0r58 

~0 " 80 48°11 1 6or35 
4.8 11 GO·O! +-O!l 2 

(5) 
1n1 = +-0!27 

48°11'59r65' 
60·251 

39 3·12 14 53·02
1 

+1·50 
10 40 59·44 357 14 29·45\ +0·80 -o 

60·581 
~0 : 47 48°11 1 60!18 
:>9 96 ±0?11 

(5) 
1n1 = +0?25 

16 25'48 2·25 36 79
1 

54·51 
16 0·;41~52·26 356 57 37°25143 10 55·02 48 11 

10 53 11·81 
55 22" 16 
57 27·70 

10 59 34·45. 
11 1 42·39 

83 

83 

5 4·26 -0·20 +o 
5 27. 90 -0 · 15 
5 53. 26 -0. 35 
6 11·22' -1·15 
6 42·14:-1·10 +o 

1 

13 31°58\+52°28 83 19 27·92\ 
13 6·22' 2·28 26°25 
12 42·16 2·29 27•361 
12 18•06 2·29 26"421 
11 64"42 -t-52•29 83 19 27·75 



144 

Kreis-
lage 

R. 

L. 

L. 

R. 

L. 

R. 

1 

1 

1 

1 

Uhrzeit 

16h 1m.w ~ 13 
4 14' 14 
6 49•76 
9 6•94 

16 11 44' 16 

16 19 55·50 
21 53·80 
23 52• 13 
26 0•09 

16 27 49'19 

16h 33m 4 '10 [ 
35 22•04 1 

1 

1 

1 

1 

Walielrn Tin ter. 

1 

Auf Mittel 
1 

Meridian-
Libelle 1 

Reduction Refrac- den Meridian der 
Zenith-auf tion reducirte Lesungen 

am Kreise 

B 1 =728·51""!' 

B 2 = 728'33 

1 den Meridian Lesungen 

1870, October 10. 

Z. P. 60° o' 15:7 

T1 =17?4 C. 

T2 = 17·7 

a 1 =17'?89 C. 

a2 = 17·40 

distanz 

. jl5h57'7"' 
Zeit t 

16 30·7 

102°54' 4:54' - 2r50 +0°21 2or40 +5or18 103°16' 12!72 43°10'54!53 
53 27°651 -2°45 21 
52 49•901-3·10 22 
52 16·17/-3•66 23 

102 51 35'72 -4'16 '+0 23 

17 21 4'18 +1·80 -0 25 
21 35·05 +l '90 26 
22 6·13 +1·.io 26 
22 40·05 +1·75 27 

17 23 9·23 +1 ·30 
1 

-·O 27 

57'58 0· 16 
35 60 0·15 

9·50 0' 13 
48•80 +50· 11 103 

5-1'52 -50•06 16 

25°441 0•05 1 

56•60 0 ·04 i 
30 60 0·03 i 
59·801-50·02; 16 

1870, Octobcr 10. 

z. p. 80 ° 0 1 40 ! 2 

12•94 55•34 
12•55 55·83 
12' 14 iJ5•89 

16 10·47 43 10 55•75 

54 21 •40 
21 •46 
20'89 
21. 17 

54 21·21 

~=lh12"'21'92; ~=88°37' 6!24; .c=+54 140 

B 1 = 728 · 33'°'" 

B2 =728·16 

1'1 = 17<?7 c. 
T2 = 17·9 

a 1 =17 940 C. 

a2 = 16 · 72 

• {16h30"7m Zmt 
11 o·o 

37°19'57:39 +2r40 1-0°29'25r28 -5oroi 
20 34·20 +2'151 30 3'24 0·03 
21 19•57 +2·15 30 47·56 50·01 

36°49 1 4(!47 1 43°10 1 56?14 
43·08i 55·37 
44'15 55•91 
44·34 56•52 

38 1·651 
40 8·79 

16 42 13"93: 37 
21 54·91 +2·60 1 31 23·18 49·99 
22 30•65, +2·601-0 31 58'48 -49'98 36 49 44·79143 10 56'42 

lü 49 53·99 l122 
52 6. 7 5 
53 -17·82 
55 52•96 

36 35·12 +1·60 ,+o 34 10·42 +49·94 
35 54·51 +1·55; 34 49·10' 9·92 
35 26 45 +0·90: 35 18'72 9·91 

16 57 36'42 
34 50 · 08 +o · 50 i 35 55 · 64 9 · 89 

122 34 20·58, +0·50 +o 36 26·34 +49·88 
1 ! 

123 11 37"08 
35'08 
35·98 
36·11 

123 11 :>7·30 

1870, November 9. 

B 1 = 744•60m"' 

R2 = 744·58 

Z. P. 100° 5' 3or1 

T1 = 7<?3 C. 

T2 = 7·4 

4?89 c. 
4·31 

181
' 46Ul31!48 58° 8 1 40!13 +lr5o -1°13' 2!78 -52r15 56°54'46r7o 43°10'42r1s 
49 4'68 9 35'86 +2'20 13 57•64 2·13 48'29 41 '98 
51 5•80 10 18'88 +2·40 14 41 •06 2· 12 48·10 42·22 
53 10·93 11 3 68 +2'50 15 25"92 2·10 48• 16 42"60 

18 54 59'62 58 11 42•331+2·10 -1 16 4'96 -52'09 5G 54 47'38 43 10 43'04 

19 0 49·33 141 1 

56 11·12· -2·20 +1 18 10'78 +5~·03 143 16 11 ·73 
3 0·09 56 24•57 -2·30 18 57'84 2·01 12·~2 
4 47'58 55 46•37 -2"40 19 36•58 52•00 12·55 
6 3 l '86 55 9•93 -·2"60 20 14' 18 51°98 13•49 

19 8 28'97 141 54 21·22 -2·80 +1 20 5hl0 +51 ·96 143 16 12'78 

Polhöhe Mittel 

48°11'59!23 
58'42 
57·93 
57·87 

±8°11!58!2~1 48 11 58·01 +0!17 
(5) 

m1=-:+ora:-; 

48°11 '57rs2 I 

58·3~ 

57·85 
57 ' 24 148°11 '57r69 

48 lt 57·34

1 

+or 14 
(5) 

1m1 = +or31 

48 ° 11 1 60 ! 50 
60·70 
60•46 
60·08 

48°11 '5or28 48 11 59'64 +0!13 
(5) 

m1 = +or29 

1 
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:Mittel 
1 

J Auf 
Krei~- der 

Libelle! 
Reduction 

Refrac- f den Meridian ~Ieridian-

Jage Chrzeit 
Le:mngen auf tion 

1 

reducirte Zenith- Polhöhe .Mittel 

am Kreise i den Meridian i Lesungen distanz 
1 

1870, November 9. 

Z. P. 120° 8' 13!7 

ex= 11
' 12ml8'81; a=88°37'17!45; x ~ +2moi26 

BI= 744·5gmm T1= ;?4 C. a1 = 4?31 c. j 191i 11 ·om 
B 2 =741·5i T2= 7·5 a2 = 4•08 Zeit { 19 24. 8 
B3 = 741·56 T3= 7·5 a3= 3·88 H• n·8 

H. l!:Jh 14•r,r,~so 'IG. 054' 49!99! -1 !50'+1°23'16!32 +51!92 163°18 1 56!63' 43°10'43!11'48°11'59!44 
17 0. 72 ' 54 5'67 -2·05 24 1·02 1•90 56•54 43·20 59·35 

1 18 55·83 i 53 25·02 -2·60 24 42•58 t·89 56·89 .u·t6 59·39 
1 :W 52 · 14 52 43·46 -3·oo 2.1 24•52 1·88 56•86 43·51 59·04 
: 19 22 56"46 161 51 54"69 +t·oo 1-1 26 9•40 +51·87 163 18 56·96 43 10 42•68 48 11 59"87 

48°11'59!42 
1 +0!09 
1 

(5) 
L. ' 19 28 30·95 78 26 35·77i -3"20 --1 28 10·00 -51'83 76 57 30•74 m1 = ±0!21 

30 32·07 27 19·43 -3·51 28 53·641 1·81 30•47 
a2 38·41 28 4•69 -3'201 29 39·12 1•79 30•58 
34 31·91 2H 44•04 -2·80 1 30 19·941 1·78 29·52 

19 :rn 6 · 91; 78 29 ' - 1 30 54. 14 -51. 76 76 57 '31•28 19·G8
1
-2·ao

1
-1 

' 
1srn, No\'ember 11. 

Z. P. 140° 5' 34!0 

~ = 11i 12 18 18'08; r~ = 88°37 1 18! 17; .v = +2"'3'66 

B 1 = i27 · :rnmm T 1 = 11 ?30 C. a1 = 13'?64 f'. Zeit {17h 53. 7m 

Ir.!.= 727 ·45 1'2=11·13 a2 = 12·88 18 21 ·7 

L. J 7hf'5m 6'49 ! 9i 050'4j!45 -- 3 ! 31 -0°55' 5 ~·02 --49 ! 87 96°54'49!25 43°10'4;,!51 48°11 1 56!32 
17 58 fl4•91 51 5•20 -3·31 56 22·62 9·85 49·42 44•64 57•19 
18 0 53·23' 52 44.87 -3·31 n7 2·94 9•84 48•78 4n·o1 56"82 

3 8• 191 53 31 ·46 -2·90 57 49·14 9·83 49•59 44•9;) 56'88 
~8°11'57!02 

18 5 43·41 97 54 19'88 +t ·20 1-0 58 42•42 ---4U · 82 96 5 t 48•84 43 10 43•96 48 11 57•87 +0!17 

-0·501+1 
( n) 

R. 18 9 58·89 182 15 19·84 0 10·52 +49. 79 183 16 19·85 m 1 = +o!;rn 
: 12 49' 15 14 20·09: -0·55 i 1 !}•54 1 9·18 18'861 

15 29•79 13 24•55~ -0·90 2 5 ·381 9•77 1s·80 
17 29•11 12 43·501-0·90 2 46•961 9·76 19•321 

18 19 tS·OO 182 12 ß•70j -1 '30 +l 3 25•02 +59·751183 16 17·11[ 

18'W, November 11. 

Z. P. IG0° 5' 48!1 

:X= lh12m18'15; (~ = 88° .17 1 
] 8 ! 17 ; :v=+2'"3~7o 

B 1 ...:._ 727 ·45"''" 1'1 =ll?13C. a.1 = 12?88 c. . {1Sh21·7"' Zeit 
B 2 = 727 ·58 1'2 = 10·90 (12 = 12. 58 19 1·0 

R. 18h28"' 6~631202° 9 1 1 2 ! 12 - 1 ! 50 +10 6°30!74; +4.9~68 203°16 1 31!04:43°10'43!46 -t8°11'5s!37 
31 2'90 8 10•42 -l '85 7 33·02 9"65 31 ·24! 42"67 59" 16 
33 17"06 7 23•75 -2·05 8 20•52 9•63 31 ·85! 43·Gt 58•22 
34 55·53 6 43·02 -2·40 8 55•44 9•62 30'68 43·r,2 58•21 48°11 '58!60 

18 36 46·43 202 6 9·92 -2·40 +1 9 34"86 +Hl·60 203 16 31·98143 10 42"81 18 11 59·02 ±0'14 1 1 

L. 18 43 49'60 118 8 1•97 -1·75 ~1 12 5"62 +49•54 i116 55 5 '061 
( i)) 

m1 = ±0!31 
46 3·M 8 49·91 -1'55 i 12 53·50 9·52 5·341 
48 54·39 9 50•27 -1·45 13 54·68 9·50 

:::~1 51 17•37 10 40•73 -1 '35 14 45•92 9•47 
18 54 22"67 118 11 48·22 -0·90 -1 15 52•44 _.H)·.J5 116 n5 5·43 

Dcukschriftcu dor mathcm.-naturw. ('!. XLll. Hd. Abhandlu11gc11 von Nichtmitglicdcr11. 
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Kreis-
lage 

L. 

R. 

R. 

L. 

L. 

R. 

1 

1 

1 

:M.ittel 
der 

Uhrzeit 

i 

Lesung·en 
am Kreise 

1 

1 

W1'1lzelm Tin te1'. 

1 

Auf 1 

Libelle 1 

Rednction 1 

Refrac- den Meridian 1 

auf tion reducirtc 1 
1 den Meridian, Lesungen 
1 1 

1870, November 11. 

Z. P. 180° 2' 28!5 

)leridian-
Zenith-
distanz 

o:=lh12m~8!22; ~=88°37'18!17; x-=+2'"3'74 

Tl.= 10<?90 C. 

T2 = 10·80 

a 1 = 12<?:)8 C. 

a 2 = 11·78 

Zeit{19h l')m 

19 29•0 

19h 5m26!06 l138°12'27!91 -0!90 i-1°19 1 51!121-49!'37 
7 39 · 53 ' 13 17 · 2R -0 · 90 1 20 39 · 2G 9 · 36 

136°51 1 46!52[43°10 1 41!54 
47"76! 42'19 

Polhöhe 

48°11 1 60!29 
59·64 
60"45 

1 

1 

1 

l\Iittel 
1 

i 

9 29·11 I 13 55·83 -0·951 21 18·78
1 

9·H5 
11 50•30 1 14 46·82 ~0·95 22 9"681 9·33 

19 13 58•241138 15 33·021-0·901-1 22 55·84! -49'32 136 51 

46·7nl 41·38 
4ü·86 41·11 
46•96 43 10 41·69 

60 "72 48°11 1 60!25 
48 11 60°14 :±::.0!12 

19 18 24.551,,221 47 51·171-2·35 :+1 24 31•92 -t-49·30 223 
20 51"56: 46 58·33 ~1·35 25 24"96 9•29 i 

22 48•461 46 14'47 -·-1·35 213 7·12 9'27 
24 38"56: 4-5 35•19 -1·30 26 46·82 9·26 

19 21) 22 45 :221 44 57·731' ---1 ·35 +1 '27 24·28, +49•25 223 
1 1 i 

1870, November H. 
z. p. 200 ° 5 1 9 ! !) 

13 10·04 

11 ·~31 
9·51 
9. 97: 

13 9. 91' 

o:=lh12mlß!02; r}=88°37'19!71; .r=+2"'1!)!31 

i 

B 1 = 73i · 18mm T1= 7960 C. a1= 7<?0.:1- c. r3"5S·ö"' 
n,,.= 8·13 Zeit 14 28·5 

R2 =7:37·16 T2= 7·66 
<l2= 7•72 14 41"5 

14h15m4fP541243°11 '37!2s: +1!02 +0° 
18 10·53 II 26'911-1·75 

3'17!14 +53!22 213°15'51!66 43°10'40!16 18°11 1 60!13 

(5) 
m1 = :±::.0!27 

20 22·88 I 11 13·12
1

1 

-2·25 
22 11 "58 ! 11 2•091 -2·55 

14 24 7•89 243°1049·111-2·501+0 

3 31 ·72 3·191 50•071 40'43 59·86 
3 45•56 3· t7 l .10·20 40•88 59•41 
3 57·24 3·15 49 93, 41·02 59·27 43011'59?'-!7 
4 10·06 +53·13 2-u 15 49·80!

1

43 10 41·61 49 11 58'68J +o! 12 
1 1 (r>) 

14 30 29'32 
33 2:1·39 
35 28•52 
37 2a·24 

156 O 16'-IO' +0·60 '-0 
0 36"39

1 

+1·GO1 
0 51. 12! + 1·50 
1 5"961 +1·70 
1 20"65,+1·75 

4 54·42 -53·09 156 54 29·49 l,''7n1 = +0!27 
5 15"84 3'09 29•06 
5 31•681 3·10 28·44 
5 46"54 3·10 28·02 

14 39 11. 53 lfl6 -0 (j 0·841--.)3·11 156 54 28'45 
1 

14h46•n 
48 
:)0 
51 

1870, November 14. 

Z. P. 220° 14' 22 ! 6 

o:=l 1'12ml6'02; n=88°37 1 19!70; :r:=+2ml0'35 

B1 = 737•16mm 11 = 7966 c. a1 = 7<?72 c. r··.u ·5" B 2 =737·16 '1'2= 7·93 a2 = 8·:rn Zeit 14 59 · 5 
B 3·= 737·15 '13= 8·12 a3= 8·56 15 13•5 

6~89 :177°11 '31!48 +1 !70 '+00 6 1 58!32 -53!06 177° 3' 4 C80 43°10'40!74 
23·02 11 51•58 +1·40 7 18·04 3. 0:) 4 J. 91 41 00 
10·93 12 6·5i +l '75 7 3'01 41·33 -11·29 
57·60 12 22•30 +1·95 i 49·98 2·99 41 •28 41·21 

14 53 44'69 177 12 38•74 +2·20 

33 •981 

+o 8 6·3~ -ö2. 97 li7 3 41·6ß -13 10 40'64 

14 43·091 +0·60 - o 15 2 6·8f,26.1 9 26"54 + :)2. 88 263 25 3·11 
4 24. 41 1 14 20·23! +0'90 9 49•30 2'86 3·29 
6 13•50 14 2• 14

1
+0·901 10 8•04 2'84 3 '92! 

8 9•01 13 42·5!] +t·oo j 10 27•96 2•83· 4-331 
15 10 6. 13 263 13 21·09 1 +0·90 -0 10 48·28 --t-52•81 263 25 a ·o9j 

1 

48°11'59!56 
59 ·3t. 
59·01 
59·09 

48°11 1 59 ! 32 
48 11 59'66 +0!09 

(5) 
m1 = +0!20 

1 



Bestimmung der Polhöhe auf dem Observatori·um der k. k. techn. Hochschule in Wien. 14 7 

Kreis­

lage 

K 

L. 

L. 

[hrzeit 

151
' li~ 111 50 1 74 

15 4;,. 0;) 
17 37·35 
19 2~·63: 

1 i) 21 38·00 

15 27 16· 11 
:rn 23•65 
:Jl 31•60 
:13 31 '[12 

1 ;, 35 29'04 

I At' i ll ' 
1 Re<luction 

~littel 

der 
Lesungen 
am Kreise 

Lilwllc : auf 
Refrac-1 den Mmi<lian i 

tion 1 re<lucirte II 

Lesungen 

Meridian- 1 

Zenith-

1 

B 1 = 737 · 15"'Ul 

B 2 =737·1il 
B3 =737·14 

28J 0 12'52!06i -t-1!20 
12 30·50 -t-l •15 
12 8•54: -t-0•85 
11 50· 10, -t-0•70 

1 den Meridian 

1'1 = 
T2= 

1'3 = 

1870, November 14:. 

Z. P. 240° 14 1 32!5 

8912 c. a1 = 8956 c. 
8·21 a2= 8•64 

8"40 as= 8•94 

-t-0°11'28!60 -t-52!79:2s3°25'14!85 
49. 46 2. 7i ! 13. 88 11 

12 10·24 2· 76 1 12·39 
12 30•1(j 2·74' 13•70 

283 11 25·19
1

-t-0·30 ·+o 12 f>[J•68 +52·72 '283 25 13•89 

as· 121 +7·92 --0 197 18 
rn 4'25; +7·32 
19 33 081 +i·51 
HI 57·551 +1·01 

197 20 20·35 i 4.'81 
1 

B 1 = 736·27 1111
" 

B 2 = 736·25 

-u 

1 

i 

i 

14 1. 70 -52•68 197 
14 '27. 22 2·66' 
14 53·1s: 2 •63 ! 
15 17•84 2'61 
15 42·2si -52·59 

1

197 

1870, November 15. 

Z. P. 26 9° 59' 32!9 

3 51'66 
51 •67 
51•74 
51•07 

3 50·23 

1'1 = 9960 C. 

1'2 = 9·70 

a1 = 997! C. 

a 2 = 9·60 

<listanz 

Zeit 15 25·7 
r5· 13·5· 

15 37·7 

43°10 1 41 ! 12 
41•01 
40'32 
41. 40 

43 10 42•31 

Zeit {19h 7 ·4 

19 32"4 

19"12"'12'06/218°12' 2!85
1 

-l!OO -1°22 1 19!20 -50!37 216°48
1

52!28 43°10
1

40!55 

16 26'34 13 33·43 -t-0"50 23 50•901 0'33 52•70 40"08 

Polhöhe 

48°11' 59 ! 19 
59•30 
59·99 

Mittel 

~8 ' 91 48°11'59!08 
43 11 a8·00 -t-0! 22 

(5) 
m 1 =-+-0!49 

48°11' 59rso 1 

60'31 
60'271 

u ls·ool 12 41·20 --0·60 23 .i·601 o·35 51·65 10·04 

18 30·28 a 17·99 -t-1 ·50 24 35·581 o·3t 53·60 40·33 
19 20 11·76 218 14 52·H.+t·70

1

-12512·221-50'291216 ,18 51·63 43 10 41'13 -18 11 

19 23 46•33 301 42 53·91 1 -1·00 -t-1 26 29'561-t-50•26 303 10 12·73 
25 33·02 42 16·.i1 -1·05 21 s·o2 0·24 13·68 

R. 

uo·o2 48°11'59?92 
59·221 -t-0!20 

1 

(5) 
~m1 -= -1-0! 45 

,1 

27 25'73 41 35·26 -1·25 27 48·64 0·22 12•87 
29 7·60 40 58'-!8 -1·70 28 25•34 0·20 12•32 

19 30 50·28 301 40 24·041-2·001+129 2·32 -t-50'19 303 10 14•55 

B 1 = 74.5·42""" 

B 2 = 744· 89 

1870, November 17. 

Z.P. 279° 59' 36!9 

1'1 = 8930 c. 
1'2 = 8•48 

a1 = 8 903 C. 

a2 = 8'15 

lt '1-1h5U"'18i13 323° 
5~ 9'62 

1'49!18 _3!161-0° 
1 33· 13 -3·06 
l 14·341 -2·65 

7'35!'/8 -t-53!58132:) 0 10 1 15!38 43°10'40!47 
7 52·58 3·56 16•21 39·57 
8 10·88 3·551 16•02 38"68 

0 57'H\ - 2·40 
0 42 ·40· -2. 60 --0 

8 27•88 3•54 16•76 39•79 
8 J4•34 -t-53•531323 10 17'67 43 10 39·18 

54 9•1J 
55 58'2-1 

14 57 42' ll 323 

i 

L. 15 2 s·o1 236 59 15·4H
1

-t-2'30i+o 9 27"56 -53"50 236 -18 56'73 

4 44·43 1236 59 42·44.1-t-2•401 9 53·74 3·4s 57'62 

6 51·961237 0 4·501 +3'11 10 15'48 3'46 58·67 

8 46·27 0 22·32~-t-3·06' 10 35•30 3·45 56'63 

15 10 43·78 j237 0 43·411 +3·01 '-t-0 10 55·96 -53'44 236 48 57·02 
1 

,18 ° 11 1 58 ! 86 
59· 76 
60'65 
59 5 ~ 48°11'59!79 

48 11 60·la -t-0! 20 
(5) 

m1 = -t-0!45 

t* 
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Kreis­
lage 

L. 

R. 

L. 

R. 

R. 

L. 

Uhrzeit 

Mittel 
der 

Lesungen 
J am Kreise 

·Wilhelm T1.'nter. 

! 
1
1 Auf 1 

Rednction Refrac- den Meridian 
Libelle , auf tion i reducirte 

; den l\ieridian 
1 

1 Lesungen 
1 

1870, November l'i'. 

Z.P. 299° 59' or2 

Meridian­
Zenith­
di::1tauz 

B 1 =744·89 111 w 1'1 = 3'?4sC. a1 = 8'?15C. )15h12·3m 

B 2 = 744·51 T2 = s·60 a:.! = s·51 Zeit (15 29·4 

B 3 =744·22 1'3 = 8·70 a3 = 9·0U 15 -l2·4 

Polhöhe l\Iittcl 

151i 18"' 19' 39 1257° 1'3or 141+2r101-0°12' 19 ro4i -53 ! 35 256°48' 19 rg5[ 40°10 '40 r 43 48°11 '58!91 
20 55·01 1 58"64 +2·40 12 48•46! 3•33 19"'25 41•15 58·19. 
22 52·92 2 20·77

1

+2·35 13 11·10: 3·31 18·7lj 41·14 58·20 
24 58·45 2 4:">•42 +2·50 13 35•521 3·28 19·121 41·74 ~7·6(~ 43011 '58!37 

15 27 41•28 257 3 17"11 +3·25 -0 14 7·i01-53·25 25G 48 19·4lj 43 10 40·38 48 11a8·%1 +O!l
7 

1 

1 U'i) 

15 32 23.64 342 53 39·94 +2·25 +o 15 4·3s +53·19 343 9 40·26
1 

m 1 =+o!;;s 
3-! 33·39 53 13•09 +2"45 15 32•74 3•15 41'431 
36 21·os 52 49·96 +2·60 15 55·30 3·12 40·9s 1 

38 2·53 52 31·32 +2·6u 16 15·70 3·10 42-72 
15 40 16·5o 342 52 1·os +2·10 +o 16 44'36 +53·07 343 u 10·61: 

1870, November 22. 

Z. P. 319° ö9' 37!2 

ot=lhJ2m12!27; r}=88°37 1 22!21; .;:=+2m24~H 

Bl = 742•4lmm T1= 9'?65 C. a1 = 8"'68 c. ) l:~h 59' 5m 

B2 = 742·35 T2= 9·67 a:.!= 8'76 Zeit (1 12. 6 

B 3 =742·28 Ta= 9·69 as= 3·97 1-1 34·6 

14h 2m43t45 '276°51'56!79 
450·591 52 7'98 

+1!451-0° 2' 8!26 _53?42 J276°48'56!56 43°10 1 38!95 

6 38·48 
8 37•21 

14 10 27·50 

14 15 29'52 
17 53·11 
19 44·21 
21 51 '76 

14 23 53°69 

13h31'"32'38 
33 46•34 
35 37·04 
38 45'15 

13 40 41 ·07 

1 13 47 39'80 
50 23°85 
52 31•04 
55 28·68 

13 57 35·02 

+1·651 2 18·98 3"411 57•24 39'96 
52 16•42 +1·75 2 27°86 3·40 56"91 40·40 
52 26·72 +1 ·951 2 38•26 3·39 57·02 40'79 

276 52 36'82 +2·30 -0 2 48"26 ~53·38,276 48 57•48143 10 40·78 

3 5 59·;)5 +i'>"51 +o 3 17' 16 -t-53"351 3 10 15·37 
5 46'40! +5·51 3 31•68 3•34 16•93 
5 35·65/ +5·46 3 4,3·28 3·33 i 17 ·72 
5 23·40,+5'16 3 5 6 . 94 3 . 31 1 1s·s1 

3 5 9·481 +4·96 +o 4 10·40 +53·29 3 10 18 · 1:; 

1870, November 22. 

Z. P. 339° 59' 20!0 

ot=lhl2m12'27; ~=88°37 1 22?22; x=+2m24'71 

B 1 =742'57'""' T1= 9'?60 U. al = 7'?54 c. )13h28•5"' 
B2 = 742·50 T2= 9•62 a2= 8' 13 Zeit /13 42·5 
B 3 = 742·41 1'3= 9•65 a3= 8"68 13 59·5 

23° 3'41!99 +1!40 +oo 0'21!72 +53!68 23° 9'5sr79 43°10'39r31 
8 38• 15 +1·40 0 26"42 i3'66 59•63 38·83 
8 34·04 +1·20 0 30'64 3•64 59•52 39· 17 
8 25•64 +1·25 0 38•50 3•61 59·00 39 ·-t6 

23 8 20. 60, +1·05 +o 0 43·82 +53·59 23 9 59·06 43 10 39• 10 

296 50 37·10 +2·65 -0 1 5•78 -53 •53 296 48 40·4-~ 
50 47·70 +2·75 1 15'60 3·51 41•34 
50 55•40 +2·95 l 23•68 3·49 i 41•18 
51 6·7o +3'11 1 35•64 3•46 40•71 

296 51 15•741 +2·95 -0 1 44•64 -53 ·451296 48 40'60 

48°11 1 58!8! 
57·83 
57·39 

48 11 
57 ·oo 48°11 1 57!61 
57·01 +0!23 

(5) 
,m1 =+or52 

48°11 1 58!47 
58•95 
58·61 

~ 8 ' 32 48°11 1 58!61 
48 11 08"681 ±O' l1 

(5) 
m = +or25 
11 -

1 

1 

1 



Best/mmung der Polhöhe auf dem Observatorium der k. k. teclm. Hochschule in Wien. 14 9 

Kreis-
Jage 

R. 

L. 

L. 

R. 

(hrzeit 

14h3lm 2:0 
:~2 52. 5 
34 56•0 
37 11·0 
39 6"0 
-10 44•6 
!'> 31 '8 
44 .it·u 
-17 G·o 

14 -18 41 •0 

14 54 28'5 
57 7·5 

14 59 7•5 
15 1 38'5 

3 38.0 
5 32·0 
7 10'5 
8 56·o 

10 38·5 
; 15 12 36·0 
1 

14h 34'0 15 '5 
37 o·8 
38 51 ·0 
-10 38'5 
42 28•0 
-14 20·0 
46 39·0 
49 26·5 
50 59·5 

14 52 55'0 

14 
15 

15 

57 59·5 
u 38'5 
2 40'5 
4. 30•5 
6 40'2 
8 41•0 

11 9·4 
13 3·0 
15 7·5 
17 15·7 

Mittel 1 Auf 
der 

i Libelle j 

Reduction 
1 Refrac- den Meridian Meiidian-

auf tion Zenith-Lesungen reducirte 
am Kreise ! den Meridian Lesungen distanz 

-------

B 1 = 74<i'37"'m 

B2 = 7-16·613 

38°34'28!53J +1!20 
33 30•481 +l ·60 
32 31 ·99i +1 ·80 
31 37·951-1·40 
30 56'26 -1 ·oo 
;10 2[-·10 -1·00 

55. 711- l . 60 29 
29 26·98i -1 ·80 
"29 :1·68· -1 ·90 

38 28 ;}2. 58 -2· 11 

345 31 8·00 -l·iO 
30 53•89 -3·41 
30 30•85 +1·20 
29 ;)9 •91 o·oo 
29 28'03 -0·20 
28 53·33 - 0•40 
28 18·531 -0·50 
27 35·59 -1 ·oo 
26 51. 15 --1·10 

345 25 51·10 -1·70 

Bl = 749.55mw 

B 2 = i49·83 

5°26'41!4ö! +6!32 
27 56'841 +1 ·10 
28 38·1s 1 +1 ·os 1 
29 13'68 +1 ·10 
29 43'83[ +1·10 
30 8'751 +l '70 
30 34·10: +t ·60 
30 54•25'. +0·30 

1 1 

ß Ursae minoris. 

1871, Juli 1. 

Z. P. 11° 59' 54! 4 

a1 = 26C!14 U. 
T1 = 25C!60 U. 

am= 25·40 
r4· 5· Zeit 14 26 

T2 = 25·00 a2 = 24·00 

-00 5'49!77 +2i!05 38°29' i!Ol 
4 51•94 7·03 7'17 
3 53·45 7·02 7 ·:rn 
2 56'96 7·01 6•60 
2 14'98 1·oo

1 

1·28 
1 43 ·49 1·00 i"61 
1 13 •99. 6'99 7·11 

~ ~~ :~~I 
6•99 7· 18 
7·00 7•78 

--0 0 10·17, +27·01 38 29 7•31 

+o o' 3'66 -27'00 345 30 42'96 
0 18·02 7•01 41.49 
0 36·06 7·03 41 '08 
1 7·55 7'04 40•42 
1 39·42 7·06 40· 19 
2 15'52 7•07 41. 38 
2 51·20 7·09 42·14 
3 34·01 7• 11 H·49 
4 20•16 7•13 43•08 

+o 5 18'56 -27•15 345 30 40·81 

1871, Juli 4. 

Z.P. 31° 59' 46!97 

T1 = 22C?40 U. 

T2 = 22·40 

a 1 =18980 U. 
am=18·20 
a2 = 18·16 

+oo 4'13!37\ -27!75 5°30'33!39 
3 2·19i 7·74 32·39 
2 21 ·22 1 7·72 32·73 
1 46 ·26'. 7·72 33·32 
1 15'75 7•71 32•97 
0 49 ·861 7·71 32'60 
0 25'22 7•70 33•82 
0 6•58 7·70 33·43 

15 16 

26°29' 13! 10 
12•05 
12·9-t 
12·23 
12•95 
13•71 
Ia·35 
13'05 
13•13 

26 29 12 · 18 

[ 14h 30m 
Zeit ) 14 56 

l15 20 

26°29' 13 ! 48 
13'95 
14•99 
13'85 
13•81 
14'23 
13•86 
13·88 

30 58 ·451+o·30 0 1'44 7·71 32'48 14•35 
5 30 59·8•\ +0·201+0 0 0•2! -27'71 5 au 32·58 26 29 13•94 

58 28 58•03 -0·70 
29 27•43 -0·80 
29 56. 611 -0·70 
30 28'75 -0·60 
31 12·00 -0·10 

59 10 
1 

O·OO 31 
3:i 6·63/ o·oo 
34 5·89j +O·lO 
3;) 13·101 u·oo 

58 ;36 31·601 o·oo 

-0 0 24·61 +27•73 
0 53•191 7·74 
1 22°48 7·75 
1 54•37 7•76 
2 38°62 7·77 
3 26'31 7·79 
4 33•43 7•81 
5 31·11 I 7. 83 
6 4.0'68! 7•86 

-0 7 59•151 -1-27·89 

58 29 0·45 
1·18 
1·18 
0·94 
1·05 
0•58 
1·01 
2·71 
0·28 

58 29 0•34 

Polhöhe Mittel 

48°11'58!35 
59 '40 
58•51 
59·22 
58'50 
57·74 

1 

58' 10 i 

58 ' 40 ;J8°11'58!58 
58·321 +0!13 

48 11 59·27 -

48°11'58!33 
57•86 
56'82 
57•96 
58•00 
57•58 
57•95 
57·93 
57•46 

48 11 fl7. 87 

m1 = +0!37 

(10) 

48°11' 57!78 
+oro9 

(10) 



U>O Wilhr:lrn Tz"nter·. 

1 

Mittel Auf 
Meridian-

1 

der Reduction R~frac- • den Meridian Kreis-
Ze11ith- Polhöhe Mittel Uhrzeit Libelle auf tion retlucirte lage Lesungen 

den Meridian i distanz 
1 

am Kreise 1 Lesungen 
1 1 ! 

1871, Juli 5. 

Z. P. 52° o' 55!0 

~=14h51m 8'90; ;;=74°41'11!93; x=-lml3'27 

B 1 = i47 ·35mm T1 =25960 C. a1 = 23 960 U. )14'' 27 111 

a,,.= 22·60 Zeit , 14 54 
1 B2 = 747·23 1'2 = 25'40 

((2 = 22·00 l 15 21 

R. 141' 2!)'"48 ~ 5 78°36' 13 ! 50j +o ! 50 -0° 6 '33 ! 40 1 + 27!25 78°30' 7!85'26°29 1 12!38 48°11'59! 55 
iH 53·8 35 5·301 -0·50 5 24'08 7·23 7•951 12'98 58•!)5 
34 57·0 33 37 '881 -1 ·oo 3 54· 78! 7•22 9'32 13·98 57•95 
37 5·5 32 43•44! -1·20 3 0'66. 7·21 8•79 14 ·oo 57·93 
38 52'0 32 4·341-1·30 2 21•16, 7·20 9·08 14'50 57 •43' 
40 59·0 31 23·85[ -1 '50 1 40 ·4o: 7·20 9. 15 

1 

14•07 :)7 ·86 ! 

43 0 5 30 52·551-1•50 l 7•88 7·19 10· 36 1 14'71 57• 22 ! 

44 47·5 :rn 28·25, -1·4o 0 44•49 i. 19 9 •55! 14·52 57·-ll ! 

46 26·5 30 11·801 --2·01 0 27'23 7•19 9 ·751 15. 12 56. 81 1 
48 19 5 29 56·35, -2·01 0 12'68 7 · 19 8· 85 1 14•25 57·68 48°11!~;!35 
50 16•5 29 47·02:-1·80 0 3·40 7·20 9 ·02' 14·05 57. 88 I +0!15 

14 52 8·o 78 29 44·02!-1·701-0 0 O· 05 +27 ·20 78 30 9·47126 29 14·40 48 11 57. 53 i 

25 31 46•701+3"411+0 

1 • -
L. 1 lm 1 = -+-o·ao 

' 14 57 9. 5 0 17•77! - 27•21 25 31 J0·671 
114 59 30·5 31 26•351 +2·30 0 3!)•49; 7·22 40•92 ( 12) 
'15 1 17·8 31 3·95 +1·90 1 1·741 7·23 40·36 

3 0•5 30 37•401 +1·10 1 27•66 7·25 39•51 
4 52•0 30 5. 45 + l. 4.0 2 0·94 7•27 40'52 
6 46·5 29 25°88 +1·70 2 ·10· 64 7•28 4.0•94 
8 57·7 28 33·48 +1·so 3 33·04 7•30 .u·o2 

10 46•5 27 44"04 +1·3o 4 22·06 7•32 40·08 
12 40·8 ~6 48•35 +0·80 5 18·99 7·3-l 40•80 
14 42 ·o 25 43·01 +0·30 6 25.421 7·37 41·36 
16 28•0 24 40'88 - 0·10 7 28. 62, 7•40 42'00 

15 18 29•5 25 23 24·03 -0·40 +o 8 46'90 -27. 43 25 31 J3·10 

18"1, Juli 11. 

Z. P. 72° o' 32!2 

~ = l4h 51msq9; (~ = 7 4 ° 41 1 12 ! 55 ; ;i;= -1„19~41 

B 1 = 739 · lomm T 1 =29910 C. a1 = 28985 C. {'4'24"' 
a,,.= 27'60 Zeit 14 54 

B2=739·19 T2 = 28·90 
a2 = 26·80 15 24 

R. 14h29"'35'5 98°36' 5!00'. +1!10 -oo 6'44!32 +26!-19' 98°29'48!27 26°29'14!70 48°11'57!85 
31 39·5 34 56'22 +0·75 5 34·72 6 '47i 48' i21 14•78 57 • 77 
33 45'8 33 51·671 +l·oo 4 30·541 6· 46. 48•59[ 14'69 57'86 
35 34·5 33 o·981 +0·95 3 40·741 6'45i 47•64 13'91 58·64 
37 21·0 32 16·241 +0·90 2 54'50' 6•44 49·08 14· 70 57·85 
39 18'0 31 35 . 19: + 0 . 7 0 2 14• 191 6·44· 48. 14 14'62 57·93 
41 8·o 31 1·15i +0·50 1 39·H: 6 •43, 48'64 14•58 57·97 
43 21·5 ao 2a·•51+o·ao 1 4• 241 6•43[ 49·34 15•18 57·37 
45 16·0 30 2·20 +0·60 0 4o·u\ 6· 43, 49·09; 13•40 59•15 
47 27·0 29 40'23 +1·10 0 19·481 6·43! 48·2s: 13•89 58·66 48°11'58!12 
49 39·0 29 27'63 +1·05 0 6·14! 5·44l 48·98 14•40 58' 15 +0~10 

14 52 22·0 98 29 20·32 +1°40 -0 0 0·01: +26'441 98 29 48'15 26 29 14'33 48 11 58•22 

L. 0 16·711-26·461 
m1 = +0!33 

14 57 6'5 45 31 27•65 +1·60 +o 45 31 19·50 
15 0 11·0 30 59·50' +1·00 0 46• 151 6'-171 20' J8 ( 12) 

2 o·5 i\O 35·951 +0·50 1 10·55j 6·49! 20•51 
3 58•0 30 6 . 85 -0. 50 1 42•45 6. 51j 22·29 
6 9·5 29 21·131-o·so 2 25'17 6· 52! 18. 98 1 

7 55 5 28 41•931-0·90 3 4·99 6 ·541 19 •481 
9 47·5 27 54·491-1 ·30 3 52·28 6 '561 18•91 

11 49 ·3 26 57·39 -0'90 4 49 '78 6•58 19. 691 
13 44·6 25 5 7 "401-1. 00 5 50•03 6 •601 19'83 
15 25·7 2-l 5!)·4.') -1·10 6 47 •50 6·631 19. 22/ 
17 58·4 23 2-1'731 -l '40 8 22'50 6·66

1 

19•17 
15 20 5•8 45 21 57·29:-1·001+0 9 49. 291 -26. 70! 45 31 18·88 1 

i 



Kreis-
lage 

L. 

H. 

R. 

L. 

Rest/mmung der Pnlhöl1P auf dem OlJser1_;atorium dl'r k. k. tfclm. Hochsrhule in Wien. 151 

! 

1 

1 

l;hrzeit 

14b 3om lPO 
32 28·5 
34 19•5 
35 53·5 
37 41•5 
39 17'5 
41 5•5 
42 43·0 
H 19. 5 
45 49·5 
47 li·O 

14 49 14•0 

H 53 22·0 
;)6 1.1·0 

1 58 7·5 
14 59 46·0 
Ir> 1 29·5 

2 fi6·0 
4 43·5 

1 6 15'0 
8 i.;) 
9 42·0 

11 3. i"> 
15 12 25'5 

14h32m59!5 
35 10'7 
:rn 52 · 8 
a8 29·0 
40 4·5 
41 51 ·8 
43 32·7 
45 14•5 
47 10·0 

144851'0 

14 53 29·0 
55 28.0 
57 27'i"> 

14 f>9 25•0 
15 l 22·0 

3 10·7 
4 55·0 
ß.47·5 
8 27·5 

15 10 5·8 

i 
i 

l\littel 
der 

Lesungen Libelle 

am Kreise 

B 1 = 750·:nmm 

B2 = 750·37 

1 

1 

Auf 
Reduction Refrac- i den l\leridi:m 

auf 
den Meridian 1 

tion 
1 

reducfrte 
1 Lesungen 

1 l 
-

1871, Juli 14-. 

Z. P. 91° 58' 58!2 

T1 = 211?00 C. 

T2 = 20·50 

a 1 = 201?35 C. 
am= 19 ·80 
a2 = 19· 38 

Meridian-
Zenith-
distanz 

65°23' 39 ! 33' +5 ! 5 l 1+0° 6'27!90 -27!68 65°29'45!0G:2G 0 29'13!65 
2-l 59·00 +2·70 5 10·10 7•66 44· 14 
2.') 54·25 +2·40 4 15·55 7·65 44•55 
26 35·50 +3·01 3 33•44 7•64 44·31 
27 23•5-f -2· 10 2 49·75 7·63 43"56 
'27 56'53 1 -0·10. 2 15•08 7•62 43'89; 
28 '29'89 +O·GO 1 40•80 7·61 43·c;91 
28 t>i "28

1 

+o · 10 1 U · 14 i ·GI 44·51 
29 19. 1 :1 + 0. 80 0 51·78 i .60 '1 4-1·11 
'29 35·G8, +0·80: 0 i34·52 7·60 43'40 
29 49·9s,+1·00' 0 21·09 7·60 44,·47 

6.) 30 2·95, +0·90 +o 0 8·27 -27•60 65 29 44-·52 
1 ' 

118 27 46·08: -0·5o 1-o 0 o·58 +27•60 llR 28 12·60 
;)5·i">31 +1·001 „~ _, 

28 7 ·431 +l "W 
28 23'48 +l '50 
28 45'38 +1 ·40 
29 7·58 +1·50 
29 39•33 +1·70 
30 10·20 --l 1·70 
30 51'8~ +2·00 
31 31•44 +2·00 
32 8•59 +1·90 

l 18 ;12 49'431 +2·20 

B 1 =749· 1s•m 

B"!.= 749·40 

0 10·80 7·61 13·34 
0 24'51 7·62 11·94-
0 40·91 7·63 11'70 
1 2'62 7•64 11·80 
1 24·30 7·65 11·43 
1 55•72 7·66 12•97 
2 26•38 7·67 13'19 
a 8·95 7·69 12•63 
3 48·88 7·71 12·27 
-l 26•41 7•72 11 ·so 

--0 5 1·01 +27•74 118 28 12'361 

1871, Juli 15. 

Z. P. 112° o' 27!6 

'11=241?10 c. 
'1'2=24'10 

<11 = 25'?28 c. 
am= 24·68 
a 2 =24·13 

13·83 
13· 86 
14· 16 
14·82 
14·54 
13'88 
13•65 
13·80 
14•27 
14·44 

2fi 29 14·04 

Polhöhe l\Iittel 

48°11'59!101 
58·92 
58·89 
58·59 
57·93 
58'21 
58•87 
59·10 
58·95 
58•48 48°11 1 58!67 
58·31 

48 11 58·71 
+0!07 

1111 = 0!25 

( 12) 

1 

: ta8°iH' 11!58 - l !90 -0° 
1 3311'18!-3·01 

4':j4!53; +21!14 
3 52. ;321· 7. 13 

138°29 1 42!29· 26°29 1 14!52 '48°11 'a8!;J1 • 
42·981 U·71. 58·121 

32 27·141-3·11 
31 50·49! -3·41 
31 18'80 -H·61 
30 42'60 -0·10 
30 16·65 +0·10 
29 55•32 O·OO 
29 37·28 +0·10 

ms 29 25•52 +0·10 -0 

3 s· 99 1·12 
2 32.23 7•12 
l 59. 66 7·11 
1 27•73 7•11 
l 2·21 7•10 
0 40 •89 7 · 10 
0 22·09 7•09 
0 10·37 +27•09 

42"161 14•70
1 

58•1i3 
41·97 14•461 58"37 
42'64 15•15 57"68 ! 

41 •88 14•28 58•55 / 
41 "64 U·69 58· 141 
41·53 11·53 58·HO ,48 o 11 'rS!'>l 
42·38 14·68 58·15' ~ .a -

29 42·34 26 29 14'50 48 11 58·33 ±O·o
5 

1 85 31 39·10 +0·60\+o 

1 

31 :rn·o5 +o·ao 
31 21·00\ -0·40 

1 

31 3· 101-0·10 
30 39·95 -0·30 

! 
30 11•60 -0·30 

1 29 41•38 -0·40 

0 0·74 -27·10 85 31 13'34 
m1 =±0·16 

0 ()" 79 1 7 · ll 13•03 ( 10) 
0 19•00 7·12 12•48 
0 36·99 7·13 12·26 
l 0·81 7·14 13·32 
1 28·21 7·16 12'35 
l 59.25 7·1s 13'05 

29 2·68 -0·70 
28 25•04 -l·:W. 

85 27 42·29 -t ·20 +o 
! 

2 37·97 7 · 19 12'76 
3 16·93 7·20 rn·57 
3 59·39 -27'22 85 31 13'26 



152 

Kreis-
Uhrzeit 

lage 

R. 1lh33m35?8 
35 48•0 
37 49•5 
39 35·8 
41 53·7 
43 44'8 
45 32•0 
47 21 ·0 
48 52•0 
51 24·0 
53 11·0 

: 14 54 51 ·0 

L. 14 58 59·5 
1 15 1 10·0 

2 53•8 
4 47•5 
6 47•5 
8 36·0 

10 20·0 
12 24·8 
13 59·4 
15 30·7 
17 3·9 

li"> 18 34·0 

Wilhelm Tinter. 

----------------------- ----------

! 
Anf 

1 

Mittel 

--~------- -- - __ I _______ ------

der i 

Lesungen f Libelle 

am Kreise 

Bl = 750"61mm 

B 2 = 750•82 

H.ednction Refrac- den Meridian 
auf 

tion redncirte 
den Meiidian Lesungen 

1871, Juli 17. 

Z. P. 132° 1' 54!6 

T1 = 26'?30 C. 

T2 = 26·30 

a1 = 25'?00 C. 

am=24"48 

a2 = 23· 90 

i Meridian-

1 
Zenith-

1 

distanz 

! 158°36 1 47? 59 -t ·60 -oo 6' 3?99 +-27!23 158°:H' 9?23 26°29'14?90 
35 38•85i -2·30 1 4 53•96 7 ·22 1 9•81 14• 80 
34 42"42 -3·01' 3 56" 16 7 ·20' 10•45 15. 2:) 
33 56•63 -1·70 3 10. 76, 7'19' 11-36 16• 13 
33 o·78

1 

-0·60' 2 19·o4l 7·17 8•31 14•85 
32 25• 19: O·OO' 1 43•30 7•16 9•05' 15·42 
31 57·24 -0·20 1 13 ·83 1 7·16 10·37 16•04 
31 31 "99 -0-20 0 48. 91 · 7" 15 i 10·03 15•78 
31 15•55, -0·20 0 32·03: 7•15 1 10 ·47, 15•42 
30 b5·oo' -0·40 ! 0 11·76 7 15 

1 

9-99 15. 50 1 
30 45·90 -0. 30 : 0 3· 14 7 · 15 : 9·61 15•25 

1158 30 43·151-0·30 -0 0 o· 15 +'27•15 ,158 31 9·85 26 29 16'07 
1 

1105 32 50·381 +3·9 L +0 0 1.IJ•58. -27"16 '105 32 37·71 
32 40"09 -0·50 () 26. 70 7 · 17 ! 39·12 
32 22·241-0·80, 0 44·75 7·19 1 

39·00 
31 57·791-1·so, 1 9 ·8-t-' 7•20 39•63 

1 31 23·55, -0·20' 1 42• 34' 7•22 38·47 
30 48•80' -0·30 ! 2 17•03 i ·23' 38·30 

1 30 11"051-0-GO 2 55•02 7•25 38'22 
1 29 19·98

1

-0-801 3 46. 71 i 7•27 38•62 
1 28 37•08 -1·00 4 30•31' 7•29 39. 10 

27 52·281-1·oo1 5 15·99 7•31 39· 9fi 
27 2•79-1·601 6 6•;)1 7·33 40· 17 

105 26 10·65:-2·311+0 6 58"44 -27·35 105 32 39•43 
i 1 

1871, Juli 22. 

Z. P. 152° o' 12!4 

R 1 =745·55'"'" 

B 2 =745"52 

'1.'1=26'?00 c. 
1'2 = 25·90 

a1 = 25'?88 C. 
am= 25·ß8 

a2 = 24•68 

( 14li 28m 

Zeit i 14 50 

15 12 

Polhöhe ; l\Iittel 

48°11 '58 ! <l7 
58"17 
57•72 
56•8-1 
58·12 
57•55 
56·93 
57. 19 

~7. 551 

o7 · 47 48°11 1 57?52 
57•72 [ +0?09 

48 11 f16•901 --

1"'1 ·. ±<>'30 
( 12) 

L. ; W32m50'161125°27
1

l8?941+0?20 +0° 
: 34 51·68 28 9·73 +0·20 

36 51·61 28 56•18 +0·70 
38 27·871 29 27•72 +1·00 

-i' 5~2s: -26?9:11125°30'57~4926°29'14!9-t 48°11 1 58!23 I 
3 12·721 6·92 55·73 15·86 57•31 
2 27"04 6•911 57·01: 15"33 57•84 
1 54"82 6·91 56•631 15·41 57"76 

40 4·131 29 56•02 +1·15 
41 38·79 i 30 19•80 +1·15 
43 37. 90 i 30 44. 39 + 1·30 
45 27•41

1

1 31 2·10 +1·55 
46 52·84 31 10•50 +1·90 

u 4821·ss1125 31 1s·60 +1·80 +o 
1 

R. H 5345·151178 2~ 12·08 -1 ·90 -0 
_56 44·8:_31 29 21·97 +1·so 

14 58 31"53 29 46"93 +1·95 
15 0 21·42 30 12·65 +2·05 

2 18·831 30 4-1•65 +2·00 
3 52·19 31 14•05 +1·95 
5 35•07 31 51-24 +2·05 
7 16·45' 32 32•43 +2·30 
8 45·19; 33 11.88 +2·30 

15 10 25·87_j17s 34 i.os +2·10 :..._o 

t 26·57 6·90 n6·84 15·33 57·84 
1 2·68 6·9o 56·73 15"69 57·48 
o 38·07 6·89 56"87 15·83 57·a4 
0 20·83 6·89 57·59 15•03 58"14 43011•57!65 
o 10·96 6-89 56-47 15·67 57·50 +o?og 
0 3·84 -26:89 125 30 57·35 26 29 16•12 48 11 57•05 -

0 7·50 +26·91 178 29 29·59 
0 28·89 6"92 27•80 
0 48· 16 6·93 27"65 ( 10) 
1 13• 11 6•9.J. 28•53 
1 45·50 6·96 28· 11 
2 15•48 6·97 27·49 
2 52•83 6"99 27. 45 
3 34"07 7. 011 27•67 
4 13"76 7·03 27•45 
5 2•86 +27•051178 29 27•37 



Bestimmung der Polhöhe auf dem Observatorium dm· k. k. techn. Hochschule z'n Wi'en. 15 3 

! 1 ~ Mittel Auf 1 

K 
· , Reduction Men'd1'an 

=

=r=e=1s=-==U=.h=r=ze=i=t ====d=e=r===:!'==L=i=b=e=lle=' ==~=u=f ==' =R=ef=r=ac=-::::bd=e=n=M=e=n=· d=i=a=n~====-~===== Mi'ttel 
lagc Lesungen tion reducirte Zenith- Polhöhe 

L. 

R. 

L. 

! 

f4h34m35~39 

36 37•27 
38 34•79 
40 22•69 
,12 13'30 
43 48·05 
45 21·51 
46 49•75 

14 48 26'00 

14 56 13'64 
14 58 18'83 
15 0 8•74 

1 53·42 
3 23'27 
4 47•51 
6 15'35 
7 40•38 

15 8 55·79 

13h45m 5~5 
46 51'8 
48 31 '7 
50 21 ·9 
52 6'8 
54 11 ·4 
55 41·1 
57 8'3 

13 58 53·9 
14 0 39•9 

2 10·0 
14 3 36•3 

14 8 46•0 
10 37•0 
12 5•5 
14 4•0 
15 41. 2 
17 46'9 
19 56·2 
21 20·8 
22 57•8 
24 37•7 
26 33·9 

. 14 28 1•5 

den Meiidian d1'st am Kreise Lesungen ! anz 
1 

18'11, luli 29. 

Z.P. 172° o' 26!2 

B 1 = 749'96m• 

B 2 = 749·61 

T1 =26'?40 C. 

T2 = 26·80 

145°28'23!98f -0!10 +0° 
29 12 . 48 - 1 . 25 
29 49·821-1·10 
30 21 ·05 -0·85 
30 47•60j -0.55 
31 4·sa1--0·60 i 

31 19·05 -0·70 ! 

31 28•84
1 

- 1 ·20 ! 

a1 = 26'?46 C. 
a.., = 25·82 l

l3h39m 

Zeit 14 51 

15 11 a2 = 25.24 

-27!05 
7'03 
7·02 
7·02 
7•01 
7·01 
7•00 
1·00 

145°31'10!94 26°29'14!69 
11•76 14•54 
10·39 14•70 
11'39 15·33 
12·20 14•53 
11 •26 
ll '26 
10•67 

14:•87; 
15'51 
15·21 

48°11'58!62 
58•77 
58•61 
57•98 
58•78 
58•44 
57·80 48°11'58!33 
58•10 +0:09 

145 31 35·29\ +o·o5 l+o 

3'14!11 
2 27·56 
1 48•69 
1 18·21 
0 52·16 
0 34'02 
0 19'91 
0 10 ·03 
0 3·08 -27 ·OO 145 31 11 •42 26 29 15. 40 48 11 57•91 

198 29 39·91! +1 ·30 i-o 
30 2·25; o·oo 1 

30 28·70i --O·~O 
30 56. 101 -0. 40 
31 24•34- -0·10 
31 a4·1sJ--0·10 
32 26"99' -0·40 
33 4·331-o·50 

198 33 37·98 -o·oo 
1
-o 

0 26•07 +27•02 
0 48. 191 7. 03 
1 13 . 16 1 7 . 04 
1 41·76 7·05 
2 10·06 7·07 
2 39•72 7•08 
3 13'91 7•10 
3 50. 12 7 · 13 
4 24'82 +27·16 

ac Bootis. 

1871, Juli li. 

198 29 42'22 
41•09 
42·28 
40'99 
41 '25 
42'04 
39'78 
40•84 

198 29 40'32' 

Z. P. 10° 1' 19!2 

B1 = 748 ·92mm T1 = 24'?10 C. 
a1 =25«?75 C. f 3'40" 
a..,= 25·70 Zeit 14 6 

B2 = 749·17 T2 = 24·10 a2 = 25'28 14 30 

38°50 1 30!95 -0!40 -0°29' 5!59~ +29!81 i 38°21°53!77j28°20'34!75 

46 43•80 -1·30 2.5 18•99\ 9•73. 53·241 35•67 

43 25•78 -2·40 ! 21 59 . 31 i 9. 66 :::~~ ::::~ 40 3•55 --4·01 18 35·03! 9·59' 

37 1·39 -1'80: 15 36•281 9 ·53' 52•841 34•82 

33 48'08 -1·20 12 23•981 9·48 52·3sl 34'65 

31 44·50 -t·OO 10 19·08 9•43 53°851 34•27 

29 54·76 -1·00 8 28'55 9•39: 54'60 34·22 

27 55·74 -0'90 6 29·15 9•35 1 
55·04 1 35„33 

26 11·25 -0·40 4 45'25 9. 32 i 54· 92i 34·74 

24 56•26 -0·10 3 29·56 9 29 i 55•891 34•87 

38 23 52·93 +0·40 ,-0 2 27•95 +29·271 38 21 54•65128 20 35'24 

! 

341 40 57·20 +2·31 [+O 0 14•87 -29. 23 ,341 40 45•15i 

41 10•80 +2 ·21 i 0 0·77 9·24 44•54, 

41 10'50 +2·111 0 2•24 9·251 45"60 

40 49·60 +1·601 0 21·88 9•26 43·821 

40 19. 95 +1·20 0 53'08 9•27 44•96 

39 19·57 +0·70 1 53·571 9·28 44'561 
1 

37 53·19 +0·50 3 19'45 9•31 43•83i 

36 45·45 -0·30 4 28'601 9·34 44·411 

35 12•55 -0·301 6 0·471 9·38 43'34i 

33 24'88 -0·301 7 49•10 9·42 44'261 

32 o·oo -0·30 i 
10 13·27 9·47 43·50: 

341 28 58·531-0·30 ;+o 12 14•58; -29·51 341 40 43· 301 
1 

48°11 1 58:51 
59. 43 ~ 

58'42 
59·37 
58'5-8 
58•41 
58•03 
57'98 
59' 14 

(9) 

58 ' 50 48°11'58!67 
58'63 +0!09 

47 11 59·00. -

( 12) 

l>onkachriften dor mathem.-naturw. Cl. XLII. Rd. Alihanrllungen von Nichtmitgliedern. 
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Kreis­
lage 

L. 

R. 

L. 

R. 

Uhrzeit 

13h 52 111 1'8 
53 37·5 
55 13'8 
56 49•2 

13 58 27•4 
14 0 18•0 

1 58·5 
3 27•3 
5 16•9 
7 19·0 
8 54•0 

14 10 28•0 

14 15 16. 9 
17 20·2 
18 56·8 
20 57·0 
22 46'4 
24 16·8 
26 35·7 
28 16•8 
30 2"7 
31 58•4 
33 32'0 

14 35 47'0 

13h44"'28 1 6 
47 2'8 
48 40•4 
50 30•7 
54 59·5 
56 25·2 

13 58 37. 5 
14: 0 41 •0 

2 36'0 
14 4 18'5 

14 8 20·0 
10 37•5 
12 21'5 
14 12·7 
15 47·5 
17 25•7 
18 59·6 
20 37•5 
22 29'1 

14 24 3·5 

1 

TVilhelm Tfo ter. 

Auf Mittel 
der 

Lesungen 
am Kreise 

1 

1 1 

. . Rcduction 1 Refrac- den .Metidian 
Libelle 1 au~. . 1 tion 1 reducirte , 

! den Mendian [ 1 Lesungen J 

Meridian­
Zenith­
distanz 

1871, Juli 18, 

Z. P. 30° O' 56 1 5 

oc=14h 9m47'47; ~=19°51 1 23!94; x=-5'28 

Bi= 746'16mm 

B 2 =746·19 

T1 =23'?4 C. 

T2 = 28·7 

a 1 = 3o'?s2 C. 
a,,.=29·60 

a2 = 28'44 l
l3b46UI 

Zeit 14 12 

14 38 

Polhöhe Mittel 

1°27' 11!14 -1 !70 +0°13'42!63 -28!901 L
0 40

1

23!17128°20
1
33 1 75 f 48°11'57 169 

29 29"38 -1'40 11 22'64 8'86 21'76 35·33 59"27 
31 36.35 -1·10 9 14'84 8·82 2 L • 27 35 · 00 58 · 91 
33 30'64 -1·30 7 21·19 8·79 21·241 34·40 58·34 

23· 15i 35 16·10, -·1.90 5 37•7! 8"76 34·51 
36 56·44 -1·70 3 57"61 8· 74 23' 611 32·80 
38 10·43 -1·50 2 41'84 8'72 22 ·051 33 96 
39 5·73 -1·60 1 46'92 8·11 22•34 33•82 
40 57·45 -1•70 0 54· 78 8•70 21 ·83 34·48 
40 36·60 -2·1n 0 11·02 8·70 22·82 34'24 
40 50·50 -2·20 0 2'48 8'71 22· 07 34·30 

1 40 51. 90 -2·30 +o 0 0'89 -28' 71 1 40 21·78 28 20 34·49 

22 22 17·99 -0'40 -o 1 15·58 +28"75 58 21 30. 76 
23 26•58 -0·60 2 24•08 8·78 30•68 
24 35•88 -0·40 3 33·01 8·82 31 •29 
26 19 ·so -0·60 5 17•27 8•86 30·79 
28 11 ·68 -0·50 7 10·10 8·91 29'99 
29 57·55 -0·30 8 56•24 8"95 29•96 
33 2"63 -·0·60 12 1·83 9·01 29'21 
35 37·50 -0•40 14 34·oo· 9•07 32'17 
38 29"98 -0·30 17 28·7S 9'14 30•04 
42 59'98 -0'30 20 57'62 9. •)') 31·28 
45 2·35 +0·90 24 0· 14 9·30 32. 41: 

22 49 45·03' +o·9o -0 28 44·66! +29·4o 58 :H 30•67 

1871, Juli 28. 

Z. P. 70° O' 43 18 

T1 =25'?8 C. 

T2 = 26•4 

a1 = 26'?90 C. 
am= 27•78 
a 2 = 27·42 

41°16' 5 1 0o -4!621+0°24'35!68 -29r54 41°40' 
20 57·75 +1'40 19 37·70 9·44 
23 52•13 +0·10 16 46'20 9·37 
26 49·45 +0·20 13 48'29 9"27 
32 52"25 +0'60 7 46'64 9'16 
34 24·83 +l·oo 6 12·84 9·12 
36 29·45 +1"40 4 8·60 9·08 
38 3·33 +1·40 2 35·19 9·05 
39 9'68 +1·50 1 27°88 9•02 

41 39 53·30 +1·75 +o o 43·39 -28·99 41 40 

98 20 48·55 +1·15 -0 0 0·02 +28'97 98 21 
21 0·45 +2·00 0 12•60 8•98 
21 29•04 +0·20 0 40·15 8•99 
22 15·74 o·oo 1 26"84 9·01 
23 10•33 -0·05 2 20•68 9·03 
24 1s·1s +0·05 3 30·031 9·05 
25 37·65 +0·85 4 49·27 9·08 
27 12·891 +1 "25 6 25·28/ 9·12 
29 18•38 +2'00 8 31·37 9•16 

98 31 19·20 +2·00 -o 10 31·s1/+29·20 98 21 

6!52 28°20 1 36!04 
7·41 35'38 
9·06 34'46 
8•67 34•82 

10·33 33·4ß 
9·55 34·54 

10·37 33•77 
10•87 33·60 
10·04 34•40 
9•95 28 20 34·35 

18·65 
18"83 
18'08 
17·91 
18•63 
17"25 
18·31 

17 '981 
18· 17 
18'59 

58'45 
56•74 
57·901 
57·76 
58 "42 I 
58 ' 181 48°11 1 58!20 
58·241 +O! 13 

48 11 58•43 -

Im = +0!44 
1 1 -

1 

1 

1 

1 

48°11'60'401 
59·74 
58'82 
59' 18 
57"82 
58•90 
58' 13 
57'96 
58'76 

48 11 58. 71 

( 12) 

48°11!53!84 
+0!17 

(10) 



Krei.s-

ß„sfimmun,q der Polhöhe auf dPm Observatorium df:'r k. k. techn. Hochschule in Wl·en. 15 5 

Mittel 
der 

: . i Auf 1 

lage 1 

1 

1 

i 

Uhrzeit 
i Lesungen 

am Kreise 

1 

Reduct10n R f 1 d M "d" 
L.b 11 .1 e rac- .·, en en ian 

1 

1 c e . auf . 1 d . 

1 

d- M 'd" 1 t10n 1 re ucll'te 

Meridian­
Zenith­
distanz 

Polhöhe Mittel 

L. 

R. 

L. 

R. 

en eri ian L 
1 

esungen 
1 1 

1871, Juli 22. 

Z. P. 90° o' 31!9 

9•47•42; o= 19°51
1
24!12; x=-t-29 959 

B 1 =745·64•• 

B 2 = H5·58 

Ti= 26 C? l C. a, 1 = 261?60 C. l 13h 44m 
a = 26'24 Zeit 14 7 

T2 = 26 '0 a; = 25"88 14 28 

6l 0 39'57!13 28°20'34!39 
57 · 80 1 33·. 68 
56·821 34·G3 
56"6511 34·93 
56•75 34·79 
57•981 34·50 
58•58 33·79 
57·211 34·53 
56•83 35•01 

13~45•49•91 61°16'51!65:-2!46 +0°23'37!4c -29!47 
47 4;)·62 20 34·86' -3·01 19 5!)'35 9·40 
49 25•50 23 27"24 +0·30 ! 16 58'62 9•34 1 

50 56·54 25 55·20 +1 ·oo 14 29·64- 9·29

1

1 

52 24. 61 28 8. 38 -t-1. 00 ' 12 16. 62 9. 25 
• 54 5·45 30 28•46 +1·00 1 9 57•72 9•20 

55 55·75 32 44·49 -t-l·OO' 7 42"25 9·16 
57 33•42 34 28•92 -t-0·70' 5 56·72 9•13 

48°11 ";)9!01 
57·80 
58•75 
59·05 
58•91 
58"62 
57•91 
58·65 
59·13 

5S·091 34·20 
57·53 1 34'61 

13 59 13·28' 36 2'40 +0·65( 4 22·88 9·10 
u o 69·11 l' 37 27·69. +o·ö51 2 58·0a 9·08 

2 37•23 38 30'68 +0·40 i 1 55·51 9•06 
58 ' 32 48°11'58~65 
58•73 -t-0!08 

61 39 57.47' 28 20 34•84 

1 

, 14 4 4·28 61 ä9 15·2::\ +0·50 '+O 1 10·78 -39·04 
1 i 1 

1 1 

14 8 11·35 118 20 43•50 -2·21 -0 0 3·18 
103.i·94 1 2041·:10

1

+0·10' o 4·~8 
12 7·58~ 2056·80 1 +1·40' 020·75 
13 54·21

1
' 21 32·84' o·oo' o 55·04 

15 27·72 22 15"69 O·OO 1 38·49 
17 1·78 

1 

23 11•78 +0·20 2 34•90 
18 36•24 24 20·98' +1·20 3 44·33 
20 7·29 25 38·90; +1·60 5 3•32 
21 52·76 21 25·14i +1 ·so 6 49·61 
23 31 •64 29 18·48 +2·01 8 43·64 
25 1·27 31 13'651 -t-l'20 10 38·97 

14 26 49•78 118 33 51·28 -t-0·10 - 13 13•78 

+29•03 
9·03 
9"04 
9·05 
9•07 
9·09 
9·12 

118 21 7·14' 
6' 75\ 
6"49 
6•851 
6·27

1 

6·171 
6•97 
6· 33 1 

6·521 
6•08 

9·15 
9· 19 
9'2i\ 
9·27 5•151

1 

-t-29'32 118 21 6•92 

1871, Juli 29. 

Z.P. 95° O' 39!2 

oc=14h 9'0 47'33; a= l9°51'2t!40; x=+41'47 

0 C a1 -. 261?46 C. l13h 39m 
Bi= 749•96mm Tl= 26·4 • Z • 

a.,.=25·90 ~lt 14 6 
B 2 = 7 49 · 7 4 T9_ = 26 · 6 a 2 =25·94 14 32 

48 11 58·96 -

13"4-5m 3!98 66°15'51!00' -1!00 +0°24'46!09. -29!691 66°40' 6!40 1

1
28°20'33!62 j 48°11'58!02 

i 47 11·52 20 0•90 -1·00 20 36·38
1 

9·61 I 6•671 33·25 57·65 
48 47·38 22 54·441-1·00 17 43·54 1 9-55 7·43 32•36 öß•i6 
50 40·90 25 59"85 -0·20 14 35·44 1 9·49 1 

- 5·60 33'69 58"09 
52 22·U8 28 33•54 --0·20 12 1·711 9·44 5•611 33·99 58"39 
53 56·66 30 40'90 ---0·20 9 53·57

1 

9·40 4'871 33·37 57•77 
55 39•31 32 49'14 --0·25 1 7 47.41·' 9•36 6•94! 34·77 59·11 
57 24•60 34 41•78 +0·20' 5 5ß'53 9·32 6·19 33·72 58·12 

(12) 

l3 59 6·68 36 17·70 +0·20 4 18'23 9·29 6·8t 34·82 59·22 1 

u 1 8·21 37 52·04' +o·60 2 0·17\ 9·27 7·54 33·71 58·111 48 0 11 1 58 ! 09 
2 45·08 38 51·28! +o·65 l 44·37 9·25 1·05 33·87 58·211 +o! 13 

14 410•721,663932·55+1·10·1+0 1 2·721-29·24 6640 7·131282033•16 481157•561 -
m1 = +0!45 

14 9 )3·55 1123 20 47·50 -2·31 '-0 0 0•04 -t-29·22 123 21 14'37 
1121·111 20 56"90 -t-1•80 0 14•37 9•23 13•56 
13 16·631 21 28"691--0·40 0 45•28 9·24 12•25 
15 4•72' 22 17'79, -0·10 1 32·71 9·25 14•23 
11 18·111 23 38"481 +0··80 2 54·40 9·28 14·16 
19 8'79 25 4·151+1·10 4-21"47 9·30 13'68 
21 19'15 27 10·29 -t-1"30 6 26'52 9·34 14·41 
22 56•61 28 58'18 +1·30 8 15•81 9·38 13"05 
24 28·07 30 55·15 -t-1'30 10 10•63 9•42 15·24 
26 13•15 33 21·08 -t-1·45 12 37·15 9·47 14•85 
27 45•81 35 42"30 -t-1•80 14 59•22 9·52 14•40 

14 29 13•05 \123 38 5•281 +1 ·90 -0 17 24•03;-t-29"57 123 21 12·12; 

(12) 

u* 



156 

Kreis­
lage 

L. 

R. 

L. 

R. 

1 

Uhrzeit 

1 13h43m23!0 
: 45 23·8 

47 15·9 
48 57·2 
50 5!·3 

1 52 48·0 
54 50•8 

1 

56 29·5 
13 58 20·2 

1 14 0 31 ·5 
2 31 •7 i 

14 4 21 ·8 

14 9 30·0 
11 46• 0 

1 

1 

13 44•5 
15 48•5 
17 40·8 
19 25·7 
21 29•4 
23 24•6 
25 25"8 

1 

27 9·3 
29 1·5 

Wilhelm Tz'nter. 

1 

1 Mittel 
der 

Lesungen 
am Kreise 

1 II Reduction 1 

1 
Auf 

Refrac- ' den Meridian Meridian- l 

Zenith- J

1 

1 

Libelle auf 1 

I den Meridian! 
tion reducirte 

1 Lesungen 
distanz 

1872, Juli 23. 

Z. P. 110° o' 46!0 

ot = 14h 9m50 9 26 j a= 19°51' 3!28; :i: = +18 1 59 

B1 = 747·27..m T1 =25C?4 c. a 1 =24c:>74 C. r3·40· 
am= 24·66 Zeit l4 r, 

B2 =747·4·~ 1'2 = 25·3 
a2 = 24·52 14 33 

81°11' 3!24 +2!45 ·+0°29'16!27! -29!84 81°39'52!12128°20 1 5-1!72 
15 23·18 +o·so, 24 58·15

1 

9'76 52•37 55·00 
19 6•42 +1·10' 21 16•56 9•68 H·4(JI 54·01 
22 7·38 +2·00 18 11·33 9•61 51'10 55·39 
25 27•74 -0"90 i 14 5-1'99 9·55 52"28 55•30 
28 17•46 -0"90: 12 2·75 9•47 49·84 56"20 
31 2·5-l -0·901 9 17. 17 9·40 49•41 56•30 
32 58'44 +l·oo, 7 19•58 9•38 49•64 56·45 
34 51 ·07 +3'461 5 24•15 !)•36 49·32 {16. 68 
&6 48•66 +1·301 3 29•89 9·33 50•52 55•6-i 
38 12•62 +1·001 2 6•93 9·30 51 ·25 55 ·2:i 

81 39 9·31 +l ·OO .+0 1 9·12 -29·28 81 :rn 50·15 28 20 55 · 10 

138 21 12•58 1 

-1 ·50 :-o 0 o·oo +29•26 1 21 40'34 
21 26•57 -1·101 0 12·99 9•24 41' 72 
21 58•94 -0·40 0 46"02 9·27 41·79 
22 54•78 +0·80; 1 42·20 9·30 42•68 
24 5·06 +0·30 2 52• 14 9•32 42·54 
25 25•22 +1·10 4 13•78 9•35 42·01 
27 2-1'71 -1•60 6 10·26 9·39 42·24 
29 33·73 -2·00 8 18°33 9·43 42·88 
32 6°88 -1· 10 10 53·39 9 "48 41•87 
34 36•43 -1·20 13 22·23 9•54 42·54 
37 33"85 

Polhöhe 

4s 0 11'5s!oo 
58•28' 
57 ·il5 I 

58•67 
58·58 i 

59•48: 
f>9•58 I: 

59·73' 
59· 96 1 

Mittel 

58 "92 48°11 1 58!79 
58"51 +O!ll.i 

48 11 58· 38 

"'1 = +0!52 
1 -

i ( 12) 

-0·50 16 20·58 9'60 42•37 
114 30 37 ·4 138 40 19'23 -0·35 ~-0 19 6"97 +29'66 21 41•57 

1 

ex Orionis. 

1871, März 21. 

z. p. 0 ° 0 1 1 7 ! 8 

ot= 5h48ml0'89; a= 7 °22 1 43 ! 32 ; :c = +4„21 '42 

Bl = 747 • 66mm T1 =12c:>o c. a1 = ac:>68 C. { 5•u· 
am= 14•00 Zeit 5 40 B2 = 747 ·55 1'2 = 12 •2 
a2 = 13 ·42 6 0 

5h2om40•28 !318°54 1 12!031 +o!oo +0°17'40!29· _49!20 319°11
1 3!12140°49 14!30 

23 12·29 1318 57 53·29 -2·20 14 1•62 9·11 3•60' 13·70 
25 2•19 .319 0 15•20 -3·31 1L 39• 09 8'92 2•061 15·04 
27 3-31 I 2 35·14 -2·00 9 11·221 8·87 1·49 15•17 
28 52"41 4 28•63 -1·70 7 23·111 8'82 1 ·22 1 14•67 
30 22·25 5 24•09 -1"30 5 <>8·91 8·78 2 ·921 13•94 
32 0·11 7 16. 7 4 -1 ·oo 4 37 ·241 8·75 4·231 13°86 
33 38'38 8 28· 79 - 2• 75 3 25•80 8· 73 3• L1 14'48 35 15'44 9 27·98 -2·00 2 25•65 8•71 2 ·92/ 14•59 5 36 48•89 319 10 16"65 -1·80 +o 1 37•52 -48·69 319 11 3·68: 40 49 14'65 

1 5 43 14· 73 40 48 50"73 -5'76 -0 0 0•67 +48"67 40 49 32•97 
45 50·75 48 51•53 o·oo 0 8°121 8·69 32• 10 
47 38•24 49 12·78 -0·55 0 28•86 8·71 32•08 
49 22·12 49 43•58 +0'65 1 1·02 8•73 31 '94 51 13·62 50 29·50 +1 30 1 48"76 8"76 30·80 52 55'50 51 24·20 +1·90 2 44·34 8•80 30"56 54 39•37 52 32·99 +2"76 a 52'76 8•84 31 •83 56 12'83 53 H·3sl +3·36 5 4'481 8 ·88 32·14i 57 35•85 M 54'71 +3·5t 6 16"13 8·92 31 ·0ll 5 59 14•52 40 56 30"00 +3·91 -0 7 51 . 16: +48. 97 40 49 31"72 

1 

48°11 1 57!62 j 

57 ·02 I 
58•361 
58"49 
57 .99' 
57•261 
57'18 
57 "80 48°11'57!76 
57'911 +0!11 

48 ll 57•97 ! -

1 m1 = +0!33 

( 10) 



Bfstimmung der Polhöhe auf dem Observatm·ium der lc. k. techn. llochschule in TVt'en. I 51 

1 
1 

1 

1 

1 Mittel 
1 Auf 

Kreis- 1 der Reduction Refrac- , den Meiidian Meridian-
1 

Uhrzeit 
1 

lage i Lesungen Libelle 
1 

auf tion 

1 

reducirte Zenith- Polhöhe Mittel 
den Meiidian 

1 

1 

i am Kreise i Lesungen distanz 
1 1 

1871, März 24:. 

Z. P. 39° 37' 52'1 

~= 5•49ml-0'84; ~= 7°22
1
43'38; x=+4'"25'49 

B1=752·54mm T1=I4«?4 C. a1=13«:'90C. l 5h19m 
am= 13·20 Zeit 5 45. 

B 2 = 752·67 7'2 ==- 13·9 
a 2 = 12·58 6 9 

u. 5b23•19'48 80°40' 8'501-5'61 -0°13'46'38: +49!39 · 80°27' 5!90 1 40°49
1
13!06 48°11'56'44' 

25 3G·64, :n 8·44
1

-0·70 10 52"181 9·33· 4·891 13·09' 56„471 
27 2•47 1 3529"15 -0·30 9 13'60! 9•28 4·53 13·33 56•7ll

1
' 

28 46"35 i 33 42·18i -0·05 j 25•031 9·24 6·341 14"62 58'00 
30 25•01 32 9•24 +0·15 5 52•831 9·20 5·76 13·29 56'67 
31 56"66 30 53•70: +0·05 4 36•721 9·17 6"20 13"71 57·091 
:13 43•94 29 36"131-0·55 3 19"34 9·14 5•38 13·79 57·17 ! 

35 29·23 28 32·19 -0·35 2 15·681 9•12 5·28 13'03 56"41 I 

:l7 1s·12 21 39.59: -0·10 1 22·681 9·10 5·91 13.58 56·961 
38 57·18 i 27 3·54! +0·15 0 45·79 9·10, 7·00 14·04 57·42 48 0 11 •57, 03 

1 40 47·88 i 26 33"79' +0·05 0 17•371
1 

9•091 5"56 13·60 56"981' -1-0!11 
5 42 36·17 :

1

. 80 2r, 20·001+o·o51-0 o 2·64 +49·09 so 27 6·50 40 49 14·65 48 u 58 03 i - • 

1 1 1 m = +0·38 ;, 46 31·20 '358 49 4·8SI +5·16
1

+0 o 16·29
1 
-49·12 358 4s:31·21 1 

1 
-

49 2'601 48 2i>·89 +G· 111 0 55•50
1 

9· 141 38'36 
5054·701 47 44·14 +2·30 l 41"63 9•16 38·91 i (l

2
) 

52 58•63 46 38"05 +1·20 2 48·70 9·19 38"76 ! 
54 42'71 45 28·76 +1·60 11 3 58·12 9·25 39·23 : 
56 26·99 44 6·53 -t-l·OO 5 19·57 9·31 37·79 1 

5 58 43·35 42 3·54 +0·55 7 24•04 9·35 38·78 
6 O 15·59, 40 28·81 O·OO 8 59·76 9·39 39·18 i 

1 44·03 38 46"18 +0·15 10 40•25 9•48 37·10 
3 40·34 36 21·60 +0·50 13 5.35·1 9·57 37·88 

1

1 
i 5 7·38 34 24•75 +0.05 1 15 3·54 9·64 ß8·70 

6 6 45·04 358 32 3•64 -0·05 1 +o 17 25'91. -49•il '1358 48 39·79 1 

: 1 1 1 : 

L. 

187 t, Jlärz 25. 

Z. P. 79° 39' 22'1 

IX= 5•49m10'82; ~= 7°22'43'40; x=+4••27•59 

a1 = 12908 C. l 5 11
12m B1 =750·65'"m T1 =13«:'7 C z · 

· a„,= 11 ·48 eit 5 4.1 
B 2 = 750·79 T. - 13·8 2 - · a

2 
= 10 · 62 6 12 

L. 5h 19•28~20 38°31'36'19 -0!90 :+0°19'22!77i -49!76 1 38°50' 8'30J 40°49
1
12?79 48°11

1 

56'19 · 
21 21·73 1 a.t 29·58 -0·10 16 29·01 1 9·68 s·s1

1 

13·25' 56"65 1 

23 19 24 37 14•09 +1·05 i 13 43•82 9·61 9·351 12"89 56"29 
25 0·95 39 23·68 +1 ·40, 11 32·92 9·55 8·45 13"83 57·23 
26 44·04 41 23·75 +1 ·s5 I 9 31 "i2. 9·50 7·82 13•63 57•03 
28 31•55 43 17•93 +1·90 7 37·65! 9·45 8·03 13'60 57·00 
30 6•21 44 47·78 +2·00 6 7·671 9•41 8•04 13•70 57·10 
~H 48·70. 46 14·75. +2·50 4 41·30 8·38 9·17 12·85 56"25 
33 38•61 47 39·44 -1·80 3 21·47 9•35 9•76 12·51 55·91 
35 15•92 48 36•33~ -t-0•75 2 21·87 9.33 9•62 13"15 ~~ 55 48oll'56!60 
36 55·17 49 26·63 +o·75 1 31·81 9·31 f1·88 12·53 ~w·93 +o! 09 

5 38 34·45 ·. 38 50 5·7l) 1I +0·80 +o o 52·58 -49·29 38 50 9·84 4o 4·1 13·64 48 11 57·04 -
m1 = +0!31 

5 49 30•50 1 120 29 1·53 -7·27 -0 l 6'50 +49·35 120 28 37·11 R. 
51 22·82 1 29 36·69 +5·31 1 56·45 9•39 34·94 
53 29 17 30 53·80 1 +2·35 3 9•26 9·43 3i'>·~l2 

(12) 

55 20·55 32 10·74 1 +2·60 4 27•92 9·47 34·79 
5658·16 33 31·28\' +3·10 5 49·04 9·52 34·s6 

5 58 39·05 35 6•35, +1·40 7 21·89 9·58 35·44 
6 0 28·56 37 0•79, +1·10 9 16•30 9•64 35'23 

2 5·63 38 52·881 +1·20 11 8·70 9·70 35•08 
3 42"91 40 56"501+1·35 13 11·51 9·77 36•11 
5 16·57 43 2·83 +1·95 15 19•50 9•84 35•12 
6 58·46 45 32·85 +2·05 17 49·51 49•93 35'32 

6 8 43·55 120 48 11·63. +2·15 -o 20 35·931 i-50·02 120 28 33·s11 
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1 

i Krnis· i 

Jage 1 

R. 

L. 

L. 

R. 

Mittel 
1 

der 
Uhrzeit Lesungen Libelle 

am Kreise 

Wilhelm T1~nter. 

Auf 1 

Reduction Refrac- den Meridian ' 
auf tion reducirte 1 

uen Meridian 
1 

! Lesungen i 
1 

1871, März 2?. 
Z. P. 120° o' 24!9 

Meridian­
Zenith­
distanz 

Polhöhe 

oc= 5h4am10!79; a= 7°22'43!44; x=+4m29'97 

B1=743•97mm Ti=13'?6 C. a1=12'?42C. Z 'tl 5bl8'o 
am= 12·09 ei 5 45 

B 2 = 743 · 68 T2 = 13 · 7 a
2 

= l1. 59 6 9 

5h 21m4;p13 161° 4' 43 ! 83 +o! 60l_oo15' 54!26 +49! 14 !160°49' 39 ! 31 
23 57·29 161 1 41'39 +1·55! 12 50•40 9•07 j 41'61 
21 32·88 160 57 25·24! +0·80 i 8 35·11 8·94 1 39·21 
29 8•74 55 50·501 +0·35 6 58·82 8•89: 40•92 
31 39·5-t- 53 35·2s: -0'15 4 46•59 8·84 i 37 ·38 

40°49'14!41:4s 0 11·~1!841 
14'39, ~7·Sß 1 

14•421 57•86' 
15•521 58•96 
13·93 57·37 

33 15·40 52 23·30 1 +0·10 3 35·55 8·81 36·70i 
34 54·07 51 23•30 1 -0·05 2 32·94 8•781 39·09 

13•47 56'91 
13·89 57·33 

36 31·54 50 31·20 +o·35 1 41·60 8·76 i 38·711 14·10 57•54 
15•57 59'01 

Mittel 

38 16'62 49 48·67 +0·55 0 57•96 8·74 i 39·801 
40 2 · 48 49 16 · 08 +o · 20 1 o 26 · 29 s · n 38·12 
41 31'55 48 59•88 +0·10 i 0 9·22 8·72: 39·481 

14·38 ~~·82 4go11'57!32 
13 55 o6·99 I +o!rn 

5 4:~ 2·59 160 48 52·2s: +0·15 :_o o 0·81 +48·72 160 49 40·34 40 49 14·98 48 II 58'421 -
1 

5 46 25·54 79 11 40 10 +4·051+ 0 14•96 -48•7ß 79 11 to·ß81 m1 = ±0!46 

49 9·18 11 0·70 +l·OO 0 59·45 8·76 12·391 
51 1·89 10 11•40 +0·10 1 47•25 8'79 9 96 
52 52'18 9 9·73 +0·20 2 47'56 8•83 8 66 
54 50•91 7 51•99 --0·05 4 7•43 8·87 10•50 
56 22•36 6 40'95 -0·20 5 19·48 8•91 11•32 
58 1·82 5 10•70 -0·25 6 48·27 3·9~ 9'76 

5 5n 43·70 3 28·93 -0·80 8 30·40 9·01 9·52 
6 2 12•54 79 0 40·15, -1·15 11 19•97 9•09 9·88 

3 59·39 78 58 24°131-1·15 13 36•56 9·17 10·37 
5 43·27 56 1·651-0·80 16 1·22 9·25 12·82 

6 1 25·15
1 

78 53 26·5s -1·15 :+o 1s 34·41-49·33
1

7911 10·51 

1871, April 12. 
Z. P. 160° o' 28!0 

oc= 5h43m10~53; a= 7°22'43!78; x=-16'72 

B
1 

= 751 ·35mm T
1
=11 '?6 C. al = l1'?62 C. 

a = 11·64 
1'2= 12•0 m 

a 2 = 11 "64 
B 2 =751·11 

) 5h l9m 

Zeit l 5 48 

6 18 

118°51'57!59 +7!82 +0°19'59!21 _49!391119°11'14!73•40°49'13!44 48°11!57!22 
55 51 ·35. - 0 ·30 16 12·35 9·8o 14·101 14·26 58·04 

11s 58 17·88
1
-0·15 13 44·35 9·71 12·87

1 

14·42 58·20 
119 1 0·95' -0·70 11 3•65 9"63 1-1•27 1:~·73 57•51 

3 17•331-0·05 8 44·43 9"56 12•15 14"65 58·43 
5 7•10 -0·15 (j 56•59 9'50 1-!'04 14•45 58•23 
1 18•59 -0·65 4 45•42 9•4-1 13•921 14•29 58'07 
8 50'78 -1·20 3 13•71 9·41 13"88 14•39 58•17 

( I 2) 

5h23m49~5 

26 16•8 
28 2•5 
30 9·0 
32 11. 2 
33 57•5 
36 27'5 
38 34·4 
40 -29 ·5 
42 24'0 
44·14·5 

9 58•60~-0·55 2 5•82 9·39 14·4~ 13·81 57•59 
10 52·551-0·35 1 12·75 9·36 15·591 13·87 57'65 

48011
•
57

!
11 11 29'65· -0·50 0 35•23 9•33 15•05 13'40 57'18 +0!12 

5 45 58·5 

5 50 50•0 
53 4• 5 
55 22·5 

5 58 7·5 
6 0 6·0 

1 58"5 
3 38•4 
6 14·5 
8 5·3 

10 J. 6 
12 6•8 

6 13 49•2 

119 11 52"04 -0·20 -t-0 0 12·20 -49·30 119 11 14·74 1 40 49 12·50 48 11 56·28 -
1

200 49 0·1s +0·90 i_o 
49 33•37 +1'55 
50 30'05 -1 ·oo 
52 0•29 -·2·00 
53 24• 18 -l '90 
54 58.07 -2·55 
56 33·24 -2·71 

200 59 21·12 -2·50 
201 1 37·79 --2'45 

4 14·98 -2·15 
7 21·89 -2·15 

0 11•241+49·30200 49 39•74 
0 42·39 9•32 41•85 
1 35•07 9·35 43•33 
3 5'57 9'38 42"10 
4 29'04 9·42 42·66 
6 2•50 9·47 42·49 
7 37·12 9·53 42·94 

10 26·78 9"60 41•44 
12 43•31 9•69 41·72 
15 20•89 9·78 41•72 
18 26·97 9·84 42'61 

201 10 5·65 ~2·25 -0 21 11'69 -t-49•91 200 49 41'62 

(12) 



Kreis-
lage 

H. 

L. 

L. 

R. 

Bestimmung der Polhöhe auf de,;n Observatorium der k. k. techn. Hochschule in Wien. 159 

1 

Mittel 1 Auf 1 

Reduction 1 
1 

der 1 

i 1 Meridian-
Refrac- 1 den Meridian i 

Uhrzeit 
: i 

Lesungen Libelle auf Zenith-
tion : reducirte 

den Meridian 
i 

1 distanz 
am Kreise Lesungen i 

i 1 

i 
1 

18?2, A.pril 13. 

Z. P. 1-99° 59' 46 '8 

~= 5h 48.13'80; ~ = 7°22' 47!94; x = -2m46' 47 

a1 =21c:>70 C. 
am= 21 •82 

a 2 = 21 •16 l 
5h 20· 

Zeit 5 46 

6 16 

5~25•13!75 1241°10! 2!401-·1'30 - 0°21 '52!93' +47'861240°48'56'03 40°49' 
27 26 11 6 21·11-1·60. 18 18"641 7·77 55·24 
29 24•23. 3 27•60 +1·40 15 23"38 7•681 53·30: 
3111·52.241 1 1'99+2·00 1257•22 7•60[ 54·37 
33 41:73 240 5i 56"47 +2'50 9 53"60 7•52 1 52"89 
35 49·68 55 45•01 -0·30 7 36•57; 7.45 I 55·591 
37 32·08: 54 7•81 -1·10. 5 59·791 7·39 i 54•31 
39 26·27 1 52 32·65 -0·20 4 25•39: 7•35 [ 54•41 
40 57·32 I 51 29·02 -0·20: 3 20•371 7•32: 55·77 
42 39·79: ;,o 26·33 -0·30: 2 18·08: 1·29, 55·24 
44 49·55 i -19 2;)•69: -0·50 i 1 15'i8 7·26 j 56 67 

s 49 3o·a1 240 48 14·05 ~2·:io -o o 4·46 +47·22 240 48 54·31 40 49 

1 ! 

5 53 42· 19 159 11 15·52 --3·41 f+O 
56 1·3i 1 lO 37·96 -2·80: 
a8 6·51 ~ .9 46·87 -0·6o ! 

5 59 46·38 i 8 54·17 -1•70 i 

6 1 23•85. 7 5.f·i2 -2·00' 
3 18 · 56 [ 6 27 96 -2 ·GO 1 

4: 57·21 · 5 3·65 -2"401 
6 35·09 i 3 27·19 -2·701 
8 18·54 159 l 35·25 -3·11 

10 6·47 !158 59 25·59 -2·!JO 1 

12 3•99 i 56 49·441 -2·101 
6 14 5·92 ,158 53 54•92 -2·701+0 

1 

0 14°461 -47'26 
0 49•9\} 1 7•28 
1 40 . 10 ! 7 . 31 
2 32·58' 7·34 
3 34•301~ 7·38 
5 0·31 7•42 
6 25'80! 7'46 
8 1 · 141 7. 51 i 

9 53·29 7•57 i 

12 2·12: 7•631 

159 10 39•31 
37•68 
39•06 
37·71 
39•64 
38'25 
39•59 
38• 12 
37·86 
37'78 
37'05 14 38·021 1·111 

17 34•96' -47•801159 10 39'38 

1872, A.pril 23. 

Z. P. 239°58' 23'4 

1 

8!33 
9·09 
7•76 
8•25 
i•39 
8·00 
8'03 
7•39 
9·03 
8·09 
9·40 
7·50 

BI = 738 '54mm 

B 2 = 738·63 

T1 =1892 C 

T2 = 18'4 

a1'= 22920 C. 
am= 21 ·86 

a2 =21·40 1 

5h3om 

Zeit . 5 50 
6 11 

5h31m47!96 199° 2' 0'941 +4!31 +o 
33 48'69 3 57·57 +5·72 
35 55·43 5 42'26 +5·00 
37 47·34 6 56·69. -r5·10 
39 53·68 8 13'86 +0·30 
41 44•78 9 1·56 +0·10 
43 21·05 9 31•981 -0·20 
46 24·35 10 1'63

1 

-0·30 
5 48 29·.{9 :199 9 58'14 -1·30 +o 

5 52 16·11 280 H 39·75 -4·50 -0 
54 31 . 68 ' 48 26 . 80 + 1 . 90 

5 58 6'66: 50 33·37 +3·70 
6 0 2·18 52 9·73 -1·30 

2 30•18 54 26"39 -1·70 
4 10·86: 56 10•93 -1·50 
6 3'96 280 58 27·45 -1·10 
7 55·47 281 0 50·61 -0·90, 

6 9 38·95 281 3 16·16 -0·80 1 -0 
• 1 

7'54!48 -46!91 j199° 9'12!82 40°49' 
5 59•24 6•86 15'67 
4 15·43 6"821 15'87 
2 58'41 6·79 13'41 
1 47·99 6·76 15·39 
1 0·59 6"75 15•50 
0 30•51 6·74 15·55 
0 1•49 6"74 16•08 
0 2"96 -46'74 199 9 13·06 40°49' 

o 49·58 +46·78 :2so 47 32·45\ 
1 44·52 6·s1 I 30·991 
3 53·11 6•88. 30'84 
5 23•17 6·94; 32·20 
7 39•90 7•00 31·79 
9 26•59 7·06 29•90 

11 39•62 7•12 33'85 
14 4•38 7•19' 32•52 
16 30·77 -t-47•27 .280 47 31'86 

9!52 
8·42 
8'99 
8·25 
s·20 
8•35 
7·65 
7'46 
~!6!) 

Polhöhe 

48°11 '56 ! 27 ; 
57·03 

55'701 
56·19 
55°33 [ 
55·94 
55•97 
55·33 
56'97 

Mittel 

56 ' 03 48°11'56!13 
57'34 +0!13 

48 11 55•44 -

m1 = +0'46 

48°11!57'89 
56'79 
57'36 
56 62 
56'57 
56·72 

(12) 

56 ' 02 48°11°56!87 
55'83 +o! 17 

48 11 58•06 -

m1 = +0!52 

(9) 
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Kreis-
htge 

R. 

L. 

L. 

R. 

Uhrzeit 

Wilhelm Tinter. 

Mittel 
1 Auf 

der 
1 Libelle 

Reduction Refrac- den Meridian 
Meddian-

Zenith-auf reducirte Lesungen 
1 

tion 
distanz den Meridian 1 am Kreise 

1 

Lesungen 
1 

1812, April 28. 

Z. P. 280° o' 47?7 

oc=5h48ml3!62; ~= 7«?22 1 48!62; x=+53'15 

Hi = 746 · 37onm T1 = 20'? ±0 C. a1 = 20'?56 C. 
Zeit l 5h2om 

a.,. = 20·60 5 48 
B2 = 746·91 T2 = 20·60 a2 = 20•42 6 16 

51.26 111 36~771321° 3 1 23!26 _3!71 --0°14' 10!51 1 +±7!86 320°49 1 56!90 1 40°49 1 8!28 
28 34·491321 o 44·81 o·oo 55 ·09 1 

30 43"85 320 58 12·31 -0·10 
32 26·73 56 26·38 +o·üo 
34 4•39 1 54 56"83 +0·50 
35 52"49; 53 28•80 +i ·oo 
37 41"79 52 12"88 +1·35 
39 34•27 51 . 6·39 +1·70 
41 8·15 50 28·03 -1·40 
43 7•68 49 43·43 +o·s5 

5 45 6•20 320 49 16 20 +1'50 

5 50 54·75 239 12 8·93i -6"52 
52 59•09 11 27·02 -4"00 

5 55 13·05 10 26·98 -2·70 
6 2 1·37 5 23•28 -1'90 

3 41"99 3 39"38' -2·10 
5 24'72 239 1 44·35! -3'60 
7 11 ·21 238 59 32• 18 -4· 21 
9 23·37 56 28•96f -3"20 

10 59·63 54 0·721-1·00 
12 37·10 51 25'47,-0·60 

6 14 22·59 238 48 25·801-1·05 
l 

11 37•501 7•78 
\) 6" 74 7"71 
7 19• 86 7•65 
5 .19. 09 7·59 
4 20·81 7'56 
3 4•57 7•54 
1 59·32 7·52 
1 16•43 7·50 
0 35·24 7•48 

-0 0 9·99 +47•46 

+o 0 25·321-47·47 
1 3 ·231 7•49 
2 2·89 7·52 
7 7·33 7•67 
8 50'33 7•72 

10 46·88 7·77 
12 59"81 7·85 
16 1·90 1 7·93 
18 26"401 8"01 
21 2 •891 8· 10 

+o 24 3·741 -48·16 

1812, Mai 2. 

53'18 
54•77 
55·83 
56·55 
57·20 
55·79 
57•70 
56•52 

320 49 55·17 

239 

239 

11 40•26 
38"76 
39'65 
41 •04 
39•89 
39·86 
39·93 
39•73 
38• 11 
39•66 

11 40"33 

Z. P. 320° 2' 12?7 

40 49 

B1=749•75mm 

B2 = 749· 37 

Ti =21'?3 C. 

T2 = 21 ·4 

a1 =21'?28 C. 
am= 21 ·28 
a2=21·20 

Zeit l 
5b 26 1038 ~ i 2 

28 34·44 
30 48'81 
32 27'87 
34 13• 16 
35 43'61 
37 15"26 
39 4• 16 
40 27·98 

5 42 18'09 

5 47 29·33 
4929•161 
52 12 · 10 1 

54 20·45 
56 11. 95 

5 58 6•47 
6 0 28'46 

2 9•73 
3 57. 23 

1 6 5 51. 941 

2i8°59' 37 !78
1 

-0! 40 /+0°14 1 12! 61 _47!!)21279°13° 2:07140°49' 
279 2 8·94 +1·5u 11 41·s9 7'84 4•49 

4 46'32
1 

+0·40 9 5·13 7·77 
6 32"07--3'31 7 22•17 7·72 
8 4· 11 +1 "60 5 44· 491 7'67 
\) 19•70

1 

+1·70 4 30·26, 7"64 
10 26•33:+1·60 3 2.i·201 7'61 
11 32•62 +1 ·20 2 17. 71 I 7•58 
12 14·88 +l·oo: 1 35. 411 7'56 

279 12 59·23 +1·60:+0 0 51' 59 --J.7·54 

0 50 34 23 +1·10 -0 u 0 02 +47•51 
50 39·77 +2·30 0 8·65 7•52 
51 17'23 +3·71 0 45'78 7·53 
52 12•38 -0·40 1 35·64 7•55 
53 7•77 -0·20 2 33·67 7·58 
54 22•45 +0·10 3 47·50 7•61 
56 10·34 -r1·50 5 39·03 7·66 
57 42•65 +2'50 7 12·061 7·71 

0 MI 33·74 +2'60 9 3'081 7·77 
1 1 45·11/ +3·21 -0 11 15·44i +47·83 

4·08/ 
3•21 
2·53 
4·02 
4·52 
3•95 
3·73 

279 13 4•88 

o 51 22·s2 
20·94 
22•69 
23"89 
21•48 
22"66' 
20•47 
20·80 
21·03 

0 51 20'71 

40 49 

7·72 
7•53 
7•52 
7•95 
8'35 
8•65 
7•38 
9·02 
8·88 
7•46 

9!32 
8•27 
8•36 
8"63 

10•06 
8·73 
9'69 
9•37 
8•60 
8'97 

Polhöhe 

48°11 1 56!90 
56"34 
56• 15 
56·14 
51h'>i 
56·97 
57·27 
56•00 

1 

Mittel 

57 "64 48°11 1 56!69 
57·50 +0!12 
56"08 -48 11 

48°11!58! 16 
57·11 
57·20 
57·47 
58'90 
57•57 
58•53 

(llJ 

?8
' 21 j48°11'57!s4 

~7·44 +0!13 
48 11 o7 ·s1 -

m1 = +0:40 

(10) 
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Kreis-
: 

lage 

L. 

Chrzeit 

Mittel Auf 
: der 

Lesungen 
am Kreise 

1 Reduction ' , 
Libelle auf i Refrac- den Meridian 1 

tion reducirte 
~ den :Meridian i 

Meridian­
Zenith­
distanz 

Bl = 750•37mm 

B 2 = 750·43 

1 

Lesungen i 

cc Serpentis. 

18"1, Juli 14. 

Z. P. 10° 1' 46!5 

Ti= 2oc:>49 C. 

T2 = 20·00 

al = 19c:>38 c. 
am= 18'76 

a2 = 18c:>18 l 
l 5h 14m 

Zeit 15 36 

16 1 

Polhöhe 

t5b 18·11 ~3 .328°26' 13!20 +0!701+0°14'25!611-49!24 32s 0 39' 50!27
1
41°21'55!91;48°11' 5s!o6 I 

: 20 12·s 28 43•28 +1·20 11 54·67 9·1S 49·971 57·31 59•46 
21 53•2 30 43•30 +1·20 9 55·11 9'13 50·4S 56'30 58·45 
23 50•7 32 47·54 +1'40 7 49 01 9·0S 4S•871 57·42 59·57 
25 :H·8 34 23·63 +1·80 6 12·46 9·04 48·85 56·35 58·50 
27 21·0 :i5 59·35 +2·41 4 35·94 9•01 48·69 57'40 59·55 
29 4·9 37 11·24 +2·00 3 25·21 8·98 49·53 57·03 a9·1S 

Mittel 

30 43·5 1 :ss 11·93,+1·90 2 24·58 s·95 49·46 56·96 ?9'11!4so 11 •59 ':'01 
a2 :w · R :rn 6 · 4 3 + l · 90 1 30 · 59 s · 94 49 · 9S 56 · 48 :->8 · 63 1 +o ! 19 

15 34 9·0 '32s a9 44·68 +1·90 +o o 52·19 -48·93 32S 39 49·84 41 21 57·48 48 11 59·63 - w 

lt 15 40 a·o 
·12 5•8 
43 47•5 
45 19•8 

i 48 57•0 
1 50 45·7 

52 28·8 

! 54 -1·7 
1 .')6 56·0 
1 15 58 38· 7 

R. '15h 15 81 15~7 : 
17 5·5 
18 44•S 
20 10'5 
21 48'0 
23 21·0 
25 4•5 
26 33•5 
27 59·5 

L. 

15 29 31'8 

15 33 56•0 
36 19'0 
3S 59·0 
40 55·0 
42 42'0 
44 45·0 
46 35•7 
48 21 '8 

'15 
1 

49 58'6 
51 59·5 1 

51 23 59·58 -2·61 -0 0 1·10 +48'93 51 23 44•80 
1 

23 9·13: +0·20 0 15'35 S·95 42'93 
23 33•43

1 

+0·60 0 39•63 8•97 43'37 
24 5' 13' +0·90 1 11 ·43 8•99 43'59 

26 0·10. -t·SO 3 2·90 9·09 44·49 

27 11 ·24 -o ·so 4 17·9Bi 9 · 12 41 •54 

2'8 36 · 19 -o ·eo 5 41'04 9·15 43·70 

30 3·25 -0·70 7 8'66 9•19 43·0S 

33 5·73 -u·5o 10 9·91 9•27 44•59 

51 35 6•401+0·101-0 12 13·781 +49•36 i 51 23 42 ·OS, 
1 

18'11, Juli 15. 

Z.P. 50° o' 21~1 

~ = 15h37•56'30 i ~ = 6°50' 2!24; X= - 1•22 1 24 

B 1 = 749.39m• 

B 2 = 749'61 

T 1 =24c:>10 C. 

T2 =24·10 

a 1 = 24c:>13 C. 

am= 23'40 l 
15 1' 12m 

Zeit 15 31 

15 54 a2 = 22·80 

91°40'20':'65i +0!70·-0°18'52!48 +t8!49 91°22•17!~6 41°21'55!91 

37 34·99, +0·10 1 16 7•24' 8·43 16'28 56'36 

35 1s·ooj +0·101 13 48'92 8·38 17•56 56•19 

33 26·181 -0·40 11 58·04 8·33 16'07 55•49 

31 30•95, -0'501 10 1·50 8•29 17•24 56· 16 

29 so-02l~o·sol B 19·90 8'25 17•57 !')5·56 

28 8·081 -0·90 6 37·82 8•21 17•57 55·94 

26 48·1oj -0·80 5 19·31 8· 18 '16•17 55•07 

25 39·75 1 -1·101 4 11·57 8·16 15·24 54·93 

91 24 38·2si -0·801-0 3 1·91 +48' 14 91 22 17•71 41 21 56'26 

8 38 12•781+3·711+0 0 56·81 -48•10 8 38 25·20 

38 55· 28 +0·601 0 17'61 8· 10 25•39, 

39 13•93 +o·oo 0 0·21 8·10 26·04 

39 9·33 --0. 60 0 5·08 8•11 25'70 

38 52·87 -0'90 0 22·61 8· 13 26"45 

38 15·48 -0·60 0 58·20 8· 15 24•93 

37 29·74 -0·80 1 44·34 8·18 25·10 

36 33·60 -1'30 2 41 . 11 8 . 22 1 25"19 

35 29·85, -l '60 3 43'58 8°26 i 23'57 

8 33 59·63 1 --1'70 +o 5 15·921-48·31 I 8 38 25·541 

Denkochriftcn der mathem.·naturw. Cl. XLII. Bd. Abhandlungen von Nichtmitgliedern. 

1 

1 

1 

48°11'58!15 
58'60 
58•43 
57•73 
58'4:0 
57·80 
58'18 
57·31 
57•17 

48 11 58'50 

1 

m1 = +o! as 

(10) 

48°11'58!03 
+0!11 

(10) 

V 



1.62 

Kreis­
lage 

Uhrzeit 

Wilhelm Tinter. 

Mittel 
der 

Lesungen 
am Kreise 

1 Reduction 
Libelle : auf 1 

Anf 
Refrac- den Meridian 

tion 1 reducirte 

B 1 = 746'99'" 01 

B2 = 747·44 

1 den Meridian 
1 

1 Lesungen 

um, Juli 21. 

Z. P. 90° o' 27? 7 

T1 =2493 C. 
T 2 = 23·8 

a1 = 1995 C. 
a,,.= 19·0 
a2 = 18·6 

Meridian­
Zcnith­
distanz 

1
15" 14 111 

Zeit 15 38 

16 1 

Polhöhe Mittel 

R. '15h20"' 7'691131°31 '26!541 -1!70 -0° 
22 36•901 28 48•68' -2·21 

9'50?19'-t-48!84 
7 13·31: 8•79 

131°22'23!49141°21 1 56!32 48°11'59?06' 

L. 

L. 

R. 

24 15'98 27 17·54 -0·10 
25 52•64 25 53·001 -t-0·10 
27 34•92 24 47"48] -0·20 
29 33•63 23 37·93j -t-0'10 
31 27·'()4 22 46• 191-0·10 
33 9•82 22 11·39: -0·10 
34 37·27 21 51•601 -0·30 

15 36 17'94 131 21 37'84 1 -0·40 -0 

15 40 4'95 48 39 4•681-t-1·30 -t-0 
42 28·94 38 30'331-~1·40 
44 16·06 37 49'091 -t-0 80 
45 54'30 37 0·541 -t-l·JO 
47 30'56 36 1·101 -t-0·90 
49 17•65 34 47•331-+-0 801 i 
52 46•62 31 40'74i-t-0·90 
54 24•89 29 57'511 -t-0"70 
56 17'81 27 44·34~ -t-0·60 

15 58 s·11 48 25 :n·45
1
-t-0·6oj+o 

5 42'45 8·75 
4 24"06 8'71 
i) 12·17 8 fj8 
2 3·00 8•66 
1 10·90 8·64 
0 36•48 8'64 
0 15'97 8·63 
0 2·70 -t-48"63 

0 13"41 -48•65 
0 49•37 8•67 
l 30•79 8•69 
2 19·79 8•73 
i) 17. 99 8. 77 
4 34·58 8·81 
1 39·88 s·ss 
9 23·36 48·96 

11 35•13 49·0~ 

13 57•911-49• 11 

1871, Juli. 22. 

21 ·95 55'46 58•20' 
23·741 55•57 ! 58"311 
22'75 55·061 57'80 
23·79! 54·951 57•6tl 

23·83 55•57 ! 58'31 
23'691 55·94 58'68 li 

23'45 55·73 ~8:~7148011'58!41 
23·96 5;)·77 .')8 al +O!lü 

131 22 23·37 41 21 56•32 48 11 59•06 -

48 38 30·74 
32·43 
31·99 
32'70 
iH·82 
33•90 
32. 6-t. 
32. t)l 
31'041 

,18 38 30•85 

(10) 

z. p~ 129° 59' 9!9 

ot=15h37m56'24; (;=6°50 1 2!81; J:=-t-29~69 

Bl = 745 '53mm 

B 2 = 74.5·49 

T1 =25«?96 C. 

T2 = 25·90 

a1 = 24«?68 C. 
a,,.= 24•18 
a2 = 23·52 l 

15h 13m 
Zeit 15 34 

15 55 

l 15h 15m39'91 1 
18 37'60 
20 7·84 
21 43•30 
23 29•59 
25 34•73 
26 59•36 
28 28•60 
30 6•46 

15 31 36'51 

15 37 1·39 
38 52·49 
40 35·57 
42 1·so 
43 36·06 
45 6•30 
47 19·86 
48 52· 11 
50 27•97 

15 52 10·01 

88°22'33!641--0?901+0°15'29!44 -48!031 88°37 
1 
14! 1514 l 021 1 55!75 

26 27·90 -o·so 11 34·41
1 

47·96 13'55 56•02 
28 13·731-0·30 9 48·071 7·89 13·61 55·91 
29 56•35j-0'10 8 5· 121 7•85 13"52 55·95 
31 39'79 1 -0·10 6 22·091 7·81 13'97 55·95 
33 25·78' -0·30 4 36•47 7· i7 14' 18 55•98 
34 26·731_0•40 3 .)4'691 7•74 13•28 56· 16 
35 24•15:-0·10 2 37•97 7·72 14'30 56•33 
36 H>·6Si -O·lO 1 45. 751 7. 70 13·63 56'52 

88 36 55·301 - o· 10 +o 1 6·91 -47·69 88 37 14 · 12 41 21 55•86 

171 20 18•70 -t-0!10 -0 0 0·35 +47·68 171 21 6°13 
20 21·70 +1·30 0 4•03 7"69 6•66 
20 38•15 +0·60 0 19·51 7•71 6'95 
20 58·85 -t-0·40 0 41·38 7•73 5'60 
21 32·701 -t-0·25 1 14'56, 7·75 6• 14 
22 13'241 +0·25 1 55·40: 7"78 5•87 
23 29·53 +0·20 3 12· 14. 1·32 5·41 ~ 

24 33·s2i -t-0·20 4 16·47'. 7·37 5 42 
25 50·60[-t-0·20 5 33 · 12 7. 91 5•59 

171 27 23'14J-+-0'20 ;-0 7 5'66!-+-47·961171 21 5•641 
1 

48°11 1 53! 56 1 

58•83 
58•72 
58'76 
58•76 
58·79 
58·97· 
59 · 14 48°11'·8!8· 59'33 „o D 

48 11 58'67 -+-o·o5 

m1 = ±0'!'16 

(10) 



1 Krci•­
lage 

R 

L. 

R. 

L. 

Eesti'rnmung de1' Polhöhe au/ dem Öbservaton'um der k. k. teckn. J/ochschule i;n JVien. i 6 3 

Uhrzeit 

151
' l6m32l8 
18 26·2 
20 5·8 
21 45•5 
23 16·5 
24 48·6 
26 42'0 
28 1r"7 
29 52'5 

15 31 48·0 

15 36 37·0 
38 49·5 
40 48'5 
42 41·4 
4-t 18•3 
46 20•8 
48 2·7 
49 41 •4 
51 32·5 

15 53 33·1 

15h18m49•9 
22 24·5 
24 3•2 
25 53•9 
28 18·0 
29 57·9 
31 48•0 

15 34 35•5 

15 39 23•5 
41 35·0 
43 29'5 
45 32·8 
47 23·8 
48 52·4 
50 54·9 

15 54 36·2 

Mittel Auf 
, Reduction der H.efrac- ~ den Meridian , Meridian- 1 

· 1 Zenith-tion 1 reducirte 
Libelle auf Lesungen 

1 

am Kreise 

B 1 =747·79•"' 

.B2 = 748·01 

i den Meiidian 
1 

distanz 
1 Lesungen 

18?1, Juli 28. 

Z.P. i10°.2'34i5 

T1 = 26'?60 C. 

T2=26·10 

a1 = 26'?20 C. 
am= 25•36 

a2 = 24•50 l 
15h 15"' 

Zeit 15 33 

15 56 

:211°36'45!5! +2'11 -0°13' 6!061+47!86 1 211°24'29?45' 41°21'55?20 
i 34 30·52 -1·90 10 44•99 7•81 31°44 55·26 

1 

32 36'14 -1·00 8 52•49 7•77 30·42 55•37 
30 52·95 +0·40 7 10'65 7·74 30•44 55·09 

28 12·93 +l·OO 4- iH·62 7·69 .'30·00 55·64 
2ü 52 44 +0·70 3 11•37 7·67 29·44 5~·81 

Polhöhe Mittel 

48°11 1 58!44 
58•50 
58•61 
58·33 
58·23 
58•88 
59•05 

29 28·12 +o·Go 5 47·07 1·11

1 

29·36
1 

54·99 

25 56·851 +0·90 2 15•631 7·651 29·77 55·661 
25 10·201 +O·G5 1 28·08

1 

7 ·65 30•42 55·55 
58 ' 90 !486 11 1 58!74 
58·791 +0!09 

11 59•65 -211 24 25·571 +0·10 -0 0 44·71 +-17·65 211 24 29'21141 21 56·41 48 

1
128 41 22·34 +1·10 +o o o·oo -47·651128 40 36·39 

41 20·09 -3·11 0 10·01 7·67 39•32 
40 50· 10 +0·70 0 35·35 7•691 38•46 
40 9·75 +2·15 1 13·66 7·73 1 37·83 
39 25. 97 +2. 90 1 57. 63 7. 77 38. 7 3 
38 16•53 +2·80 3 7•871 7·81 39•39 
37 6·39 +3·00 4 18·73 7·85 40·21 
35 46·65 +2·81 5 3s·12) 7·89 . 39~69 
34 5 83 +2·91 7 20·13 7·95 40·9~1 

128 31 58·29j -r-2·81 !+o 9 25·97l-48·02 j128°4o'39!05 

18?2, Juli 22. 

Z. P. 209°57'29!4 

B1=749•15mm 

B 2 = 749·28 

T1 = 24'?30 C. 

T2 = 24"30 

a1 = 24'?08 C. 

a2 = 22·68 

Zeit {15h. 7m 

15 58 

251°30'29?071 -2!50 -0°11'35!661 +48!32 251°19 1 39,!23 41°22' 
26 27•32 +0·50 7 36·911 8·22 39•13 
24 54. 76 +0·20 6 3·811 8·11 39·32 
23 22·55 -0·10 4 31•96 8•13 38•62 
21 42'31 -0·20 2 52'331 8·09 37•87 
20 48•71 -1·50 1 56•52 8·08 38·77 

3!95 48°11
1
57!46 1 

8•93 57•14 
1 

8•98 57·49 
9·14 57·65 
8•36 56•87 
9•16 57·67 

19 59•36 -1·40 1 7'62 8·07 38•41 8·74 57·25 
251 19 12·15 -2•40 -0 0 18•57 +48•07 251 19 39·25 41 22 8•82 48 11 57·33 

168 36 6•44 -2·60 +o 0 5·86 -48•09 168 35 21 •61 
35 4.1•06 ·-2·20 0 30•18 8• 11 20·93 
35 4•65 -2·80 1 6·74! 8· 14 20·45 
34 10 •75 -3·51 2 2·08 8·17 21·15 
33 4'67 -2·20 3 6•08 8·21 20•34 
32 5•23 -2·4-0 4 6·78 1 8·25 21•36 
30 26•92 -2·10 5 44-761 8·30 21 ·28 

168 26 48·99[ -2·20 .-+O 9 22•97 -48·42 168 35 21·34 

(10) 

48°11i57 ! 40 
±0!06 

(8) 

v* 



164 

Kreis­
lage 

R. 

L. 

L. 

R. 

Uhrzeit 

Mittel 
der 

Lesungen 
am Kreise 

1 

1 

1 

! Libelle 

1 

B1=746•07mm 

B 2 = 746·01 

1 

Wilkelm Tinter. 

Reduction Refrac-
Auf 

den Meridian 
auf tion reducirte 

den Meridian Lesungen 
--

o: Canis minoris. 
1872, April 27 ~ 

Z. P. 1° 59' 16!5 

~ - .- ·- . ~ ... -

Meridian-
Zenith- Polhöhe 
distanz 

-

44°53'18!06! -3!61 -0°15'53!04 +51!27 44°38 1 12!68142°38 1 56!20 / 48°11 '57!08' 
52 0·45:-5•12 13 31•73 1·20 14•80 57·00 57·88 
48 20·11i· -1·80 10 56·s1 1·12 13·22

1 

56·88 I 57·76 
46 36·57 -1'60 9 12·16 1·07 13'88 56•72 ! 57"60' 
44 57·19 -1·60 7 32"81

1 

l·OJ 13·78 56'38 • 57'26, 
43 10·571-0·75 5 48•77 0·99 12·04 55·38 56'26 i 

41 54·61 -0·85 4 31"66 0·951 13·05 57•05 57•93 1 

40 40·97 -0·50 3 17'58 0·92 I 13·81 56·70 57•581 

Mittel 
i 

7h 9m23'52 
11 7•00 
13 11·34 
14 43·80 
16 20'06 
18 12·97 
19 48•03 
21 33·12 
23 8•58 
24 55·27 
26 39'15 

39 43•791- 0•35 2 20·48 0"89 13·85 57·04 57·92: 
38 49'68 -0·15 1 2s·1,1 0·87, 12·26

1 

56·66 57·54 48°11!:>7!fiG 
38 10·871 +o·Of> 0 48·84 0·85; - 12·93 57·:'">8 58·46 l +0!11 

7 28 34'67 44 37 40'651 +0·60 -0 0 18·65 +50·8311 44 38 13'43, 42 38 57·76 48 11 58·64 
1 . i 

7 33 23·20 319 21 7•64/-4·41 1+0 0 5·52' -50·83 1 tH9 
35 11·77 2045·12

1
-0·101 o 23·6o

1 

0·94 
36 48•83 20 20·69i -l '30 ! 0 50·41, 0'86 
38 22·48 19 46·43i-1 ·60, 1 25·82 0·88 
39 56 · 94 19 1·12 -1 ·so 1 2 11 · ooi o · !H 
4148·44 1755°44-2·101 316•56 0·9-ij 
43 12. 4 8 16 58. 65 ~ --1 . 10 1 4 14. 711 0. 97 ' 
44 40·92 15 49·56!--1·55\ 5 24·02. l·Oo 1 

46 34·43 14 7•371-1·00 7 5•131 1·061 
48 46·59 11 51•161-0·60 9 20•04 1·13 
50 48•72 9 32·49: -1·60 11 41•11 l '191 

7 52 13·361319 7 45·25 -1·80 +o 13 28·09
1 
-51·25 319 

1872, Mai 2. 

20 17·92 
17. 78

1 

18' 9-tl 
19. 77i 
19•41 ! 
18•96 
21 ·29' 
21 ·03: 
20·44· 
19'47 
20•81 

20 20·29 

Z. P. 22° O' 54!3 

ot=7h32"'35!48; 0'=5°33'1!13; x=+49 1 57 

B1 = 750·4ou1m Ti= 23c:>10 C. al = 23c:>10 C. l 7h 6'" 
a ... = 21 ·20 Zeit 7 28 

B 2 = 749·18 7'. - 21·80 
2 - a 2 = 21 · 08 7 55 

7• 9• 5!70j339° 6
1

22?34 +2?30 +0°rn'24!771-50?91 ~339°21'5g?5ol'42°38!55?21 48°11 1 56!341 
10 58·221 s 56"43

1

1 

+2·80 13 49·03 o·sG I 57·40 56·20 57·33 
12 2s·1oi' 10 50·32 +3·51 11 54·17! 0·82 57·1s 56·32 57·45 
14 12•99. 12 54•00• +2'20 9 50'88 0'79 [>6"29 57·11 58·24 
15 49'69i 14 41'09i+1·40 8 7·51 0·76 59•24 55·62 56·75 
18 5•601 16 48·01 +2·20 5 58·91 0·73 58·42 55•71 56·84 
1945•501 18 9·921 +2·00 4 36'91 0·71 58·12 56•75 57·88 
21 58"67 i 19 42•44 +2·00 3 4'06 0·70 57·80 56•37 57·50 

( 12) 

23 40·15 20 41'47 +2·10 2 5•97 0·6.9 58•85 56•54 57•67 
25 15•40 21 24•58 +2·40 1 21·43 0·69 57·72 55·85 56·98 48°11'57!34 
28 5•07 22 21·23 +2·50 0 26"04 0•69 59·08 55•71 56'84 +0?12 

1 29 48·35 339 22 38·21 +3·11 +o o 7·3s -50·69 339 21 58·01 42 38 51·09 48 11 58·22 

7 33 38"98 64 39 10'12 -l·SO -0 0 6·83 +50·69 6-l 39 52·18 m1=+0!4-l 
35 28·47 39 29·05 -2·so o 26·45 0·10 50·5c 
37 20•77 40 0'68 -2·10 0 59'87 0•71 49'42 (l 2) 
39 27·61 40 58·20 -3'21 1 53'80 0·73 51·92 
41 17·24 41 56·20 -2·20 2 54·22 0·76 50·54 
43 2•93 43 8"42 ~3·01 4 4·59 0·79 51"61 
44 43·60 44 23•75 -2·10 5 22'65 0"83 49•83 
46 22·66 45 53·51 -3'96 6 49·95 0•87 50·47 
48 25•42 47 53·15 -1·00 8 52'57 0·92 50•50 
50 1'68 49 39•28 ~0·60 10 39•85 0·98 49•81 
51 35·54 al 33·02 -0·40 12 33·86 1·04 49·so 

7 53 9•80 64 ä3 35·70,-0·20 -0 14 37·68;+51·10164 39 48·921 



Kreis­
lage 

L. 

R. 

R. 

L. 

Besfl'rnrnung rler Polhöhe auf dem Observatorium de1· k. k. techn. liochschule in Wien. t 6 5 

[hrzeit 

1b s· 4•90 
9 59•61 

11 48·11 
13 36·21 
17 18·62 
19 8•53 
21 10·87 1 

H.eduction 1 

Mittel 
der 

1 1 

i Auf 

. Libelle auf 1
1 

Lesungen 
am Kreise den Meiidian 

Refrac-1 den Meridian 
tion 1 reducirte 

Lesungen 

Meridian­
Zenith­
distanz 

1872, Mai 3. 

Z. P. 42° 1' 23'8 

cc=7b32m35'46; 0'=5°33' 1'18; x=+48'68 

T1 =22c:>4 C. 

T2 = 22·6 

a1 =22c:>64 C. 
am= 22'40 

a 2 = 22•43 

1 Polhöhe ] 

359° 5' 19 ! 44 i + 1!40i+0°17' 55'75! -50!78 :359°22 1 25 !81 42°38' 55'87 48°11'57'75 
8 5'02; +2'30 15 9·611 0·11 26·22 54·82 56•70 

10 29•78: +2·50 12 45·33 0"65 26'96 55·13 57·01 
12 43•861 --0·05 10 33•80 0•57 27•04 55•60 57·48 
16 37·41:-0·55 6 41•981 0·45 28•39 55'61 57•49 

19 42-·38 +o·65 3 35'81 o·36 28"48 55·39 57'27 

Mittel 

18 10·22: +11·75 5 6·721 0•40 27·29 55•30 57•18 

20 59•15, -0·651 2 21·20 0·33 29·37 55•46 57•34 
22 35-91!1 +0·30 o 43·23 0·31 2~·13 55·11 ~1·05 48 0 11 , 57 !.io 
:rn 0·64 +0·25, O 16·iü 0·29 27·30 56·88 a8·-76 +O'll 

23 12•61 i 

27 2·24 
28 49·94 

7 30 59•90 359 23 18·36
1

+0·80 1 +0 o 1·17 -50·211359 2::! 30·06 42 38 55·47 48 11 57·35 -

7 36 22·79 
38 29·54 
40 11. 42 1 

41 53·90 1 

43 40· 60 i 

45 22. 681 
47 4•97 

8-1 40 9·30I +2·10 -0 0 40·68 +50·28 84 40 21·00 mi =±0
'
36 

40 55•3ß 1 +2·'00 1 26•61 0·31 21'06 
41 43·411 +l ·65 1 15•94 (>·34 19•46 

( l 1) 

42 45·22i -~1·40 3 16·72 0'38 20•28 
43 59·67i +1·05 4 31·88 0·41 19·25 
45 21·49

1 

+1·05 5 55·09 o·43 11·881 
46 57·G6' +l·OO 7 29·56 0·50 19·60 

50 54·40 51 9•6-1-
1 

-0·35 11 41 •68 0·63 18•24 
54 19"311 +0·95 14 53·75 0·10 17•21 

84 56 46·61: +1·35 17 22•89 0·79 15•86 
53 22. 41 

1 

55 6•70 
85 1 0·50i +0·70 -0 21 34·541 i--50·89 84 40 17"55 7 57 47·14. 

i 

1872, Mai 5. 

Z.P. 62° 1' 27'8 

cc=7b32"'35'44; d'=5°33' 1'28; x=+46"49 

B 1 =740·97'"m 

B2 = 740·97 

7h 9m 0'73 '104°56'13'98; -·3'55 
10 36•27 54 0·02 -3"05 
12 33·39: 51 26•82 -2·40 
14 10·26 1 49 34·39 -2·45 1 

15 45. 32 47 50. 29 - 2. 40 
17 20·18 46 19°47: -2·35 
18 53·04 44 !>5'76 1 -2·25 
21 0•79 ! 43 19"95! -2·20 
22 48·691 42 11•48 -1·35 
24 15·93 1 41 25•02

1 

-1·30 

a1 = 23c:>49 C. 
am= 23·46 

1'1=23c:>25 c. 
1'2 = 23·30 

a2 = 23•46 

-0°16'36'36,+50'18!104°40'24'25 
14 22·45 0·11 24•63 
11 51·411 50'04 23•05; 

9 57•361 49•98 24·56 
8 15·081 49·93 22·74 
6 42•531 9•89 24"48 
5 21·16 9·85 22·20

1 

3 44•19[ 9"81 23·37 
2 35•801 9•77 24•10' 
1 49·571 9·75 23·90 
l 10·04 9•73 23·05: 

1 
7b 6m 

Zeit 7 30 

7 58 

42°38' 55:71 · 48°11'56'99 · 
55•761 67"04' 
54'72 56•00 
55•99 57•27! 
n5·74 57·021· 
56·80 58·08 
55·08 56·36 
55•88 57·16 1 

56•79 58•071 

57·18 58·46 f48011'fl7'26 
25 46·78 40 44·36 -l·OO i 

7 27 34·68 104 40 8·851-0·751-0 0 34·53
1 

+49"71 104 40 23·28 42 
55·98 57•26 +0~14 

38 56'15 48 11 57•43 -

1 32 4(1·12 19 23 20·161-0·90 +o 
34 53•49 23 5·911 -3·30 
37 0·24 22 27·47 +o·o5 
38 34·50 21 51"811 +0·65 
40 29'62 20 56·42 +0·25 
42 18'72 19 49·131 +1·05 
44 27•67 18 13•571 +1·05 
46 16•37 16 38·97 +0·90 
47 48•03 15 11"25+0·851 
49 41"94 13 9'07 +0·95 
52 54·47 9 9·22 +1·15 

7 54 22·11 19 7 7·29 +1·10.+o 

1 

0 1•43'. -49•70 19 22 30·99 
0 18 • 1 9 : 9 . 7 1 3 l . 09 
0 51•74 1 9•72 
1 27•81 9•74 
2 24· 71 9. 77 
3 31•66 9"80 
5 7•11 9"8-1-
6 41·29 9•89 
8 10'42 9•94 

10 13·58 49•99 
14 12•82 50•08 
16 14•62 -50•17 19 

29·54 1 

31 •53 
31·61 
32·04 
31·89 
31"27 
32'58j 
33' 611' 
33·11 

22 32•8-I-

( 12) 



1 Kreis­
lage 

L. 

R. 

R. 

L. 

! 

1 

Uhrzeit-

7h 141837 '76 
rn 48 ·52 
18 48·46 
21 2·83 
22 47•72' 
24 52·21. 
26 29·72 
28 38'89 
30 25' l 9 

7 32 7•48 

7 39 10•26 
41 9·99 
42 52'68 
44 42·18 
46 49·54 
4-8 56•69 
50 35•56 
52 26•87 
54 12•17 

7 56 4•18 

7h 7'"34'20 
9 31•32 

11 27 ·22 
13 16'93 
15 12•65 
17 0·94 
19 2•47 
20 59 .. 99 
22 52'30 
24 36·79 
26 37·72 

7 28 58•50 

7 34 58•28 
37 5'23 
38 49•71 
40 36·40 
42 39·9-t 
44 39'47 
46 23'35 
48 6•83 
49 52'72 
51 30·59 
53 23·89 

7 55 5•97' 
1 

Wilhelm 1inter. 

Reduction 
Auf Mittel 

der 
Lesungen 
am Kreise 

Libelle auf 
l\leridian­

Refrac- den Meridian I 

Zenith-tion reducirte , 

B 1 =743·86mm 

B2 = 744·02 

den Meridian 
i Lesung·en 

1872, Mai 13. 

Z. P. 82° 1' 19 1 6 

1'1 = 19c:>40 c. 
T2 = 19·65 

al = 19C?08 c. 
am= 18·86 

a 2 = 18·80 

1 

distanz 
Polhöhe 

39°13
1

36!45 +2!85 +0° 9'36!48 -50!96 39°22'24?32; 42°38'55!65 i 48°11'57 1:rn 
15 51•41 +2·801 7 20·81 0·90 24·12' 55•031 56·74 
17 41•56 +2·40 5 32•29, 0•84 25·41: 54•58 56•29 
19 24·09 +1·95 1 3 48·87 o·so 24·11 1 55·55 1 57·26 
20 32•381 +1·50 2 41•47 0•77 24•58 53•85 1 55•56 
21 38·36 +1·05 1 36•64 0•75 25•30 54-·90' 56'61 
22 17~43 +0·85 0 57·45 0·72 25·01 54·71' 56·42: 

Mittel 

22 52·54 +0·80 0 21·11 1 0·71 23·74 51·92 i 56·~:3 4-Soll'f)G'
6

0 
23 11·22 +0·20 o 4·57 1 0·11 25·2s 54·9-t i 56'65 ±O!ll 

H9 23 14'67 +0·50 +o 0 0·05il _50·70 39 22 24·52 4-2 38 54·74 f 48 11 56·45 
i 

41 3·64 -0·50 -0 1 39·89 +50·76 124 40 14'01 1 ,m1 = ±0· 34 

42 8·67 -1·50 2 42·80 0·79 15'16 1 

43 13'36 -1·70 3 48•92 0·83 13·57 
44 36·53 -1·20 5 11•77 0•87 14·43 
46 29·91 -1'60 7 4·15 0·93 15°09 
48 35•14 -0·40 9 13·46 0·99 12·27 
50 29·18 +0·80 11 5·s2 l·05 15·21 
52 46·84 +1·25 13 24•64 1'12 14·57 
55 9·20 +1·70 15 57'91 1'19 14•18 

124 57 56•47+1·901-0 18 33•12 +51'27 124 40 16·52 

1872, Mai 14. 

Z. P. 102° o' 18!7 

B 1 =747·51•m 

B2=747·51 

1'1 =2oc:>2 c. 
1'2 = 20•6 

al = 20C?36 c. 
am= 20· 50 Zeit 7 30 l 

7h 5m 

a 2 = 20'36 7 57 

144°57'29'65;~5'571~0•19' 0'641-+-51'04 14-1°39'14!48 42°38 1 55 133 
54 32·13 -2·05 16 6·06 0'96 14•98 56·05 
51 52'641-2·20 ! 13 21·42 o·s8 13"90 55·12 
49 35·22 -2·05: 11 10·26 0·81 13'72 55·09 
47 25·24 -1'65 8 59•33 0·74 15•00 55·99 
45 33•66 o·oo 7 9·62 0'68 14·72 55·82 
43 43'18 -+0·70 5 21·28 0·63 11·83 54·29 
42 15'67 +0·20 3 51•41 0•58 15·04 56'13 
41 4·28. +o· 15: 2 39·24 0'54- 15·73 57'16 
40 6·94 +0·80' 1 44• 16 0·51 14 '09; 55•98 
39 19•09 +0·90' 0 54·95 0•49 15 ·53! 56•20 

144 38 41 ".!38' +1 ·40 -0 0 17·30 +50•47 144 39 15·95142 38 57•04 
! 

59 21 55·98 -0·90 ~+o 0 17•26 -50•47 59 21 21 ·811 
21 24-•38 -2·00 1 

0 50•24 0•49 22· 131 
20 45•97 -3·61 1 30'28 0·51 22·13! 
19 49'27 -0·501 2 23' 18 0•54 21 ·41: 
18 34•25 -0·45 ! 3 39•57 0•58 22· 79: 
17 4·94 0. 00 ~ 5 8•93 0'62 23·251 
15 33•98, +0·85 6 38•93 0·67 23'091 
13 53·88: -o·o5 1 8 19'91 0·72 23·02 
12 0·39:-1·05; 10 14•98 O· 77 23·55f 
10 3•74 -1·10 1 12 11 ·85 0·83 23· 661 

7 35'31 -1·251 1-l 39•73 0•90 22·89 
59 5 11·30 -1·00 i+o 11 4'50 -50·98 59 21 23·82j 

, 1 

(10) 

48°11 '57!10 i 
1 

57•821 
56·89 
5ß·86 i 

57·76 
57 ·59 
56•06 
57•90 
58·93 
57•75 

48°11 1 57!62 
57•97 

+0 1 16 48 11 58·81 

/m1 = +0!56 

( 12) 

1 
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! Mittel 
! 1 

Auf 
1 

Kreis- der ! Reduction 
Refrac- den Meridian Meridian- 1 

ltlge Uhrzeit 
Lesungen Libelle · auf , Zenith- Polhöhe Mittel ; 

i- den Meridian! 
tion reducirte 1 

; 
am Kreise distanz 

1 

1 

Lesungen 
1 

-
1 

1 

1872, Juni 5. 

Z. P. 121°59'48!3 

IX= 7h32m35~21; ~= 5°33'3!18; x=+19e50 

BI= 74-2•82mm T1 =1.9~2 C. a1 =18~4-7 C. 
Zeit { 

7h 41u 

B2=743'15 T2 = 19·5 a2 = 18·68 7 59 

L. 1 7h 16•20 ~ 71 1 i9°13'40!54I +0!50 -t-0 8' 6!43!_50·94 79°20 156!53 42°38'52!84 48°11'56!02 
! 
1 

18 14•62] 15 28·62\ -t-0'40 6 17•45 0'89 55•58 52•95 56• 13 
20 8· 13 1 17 2·29 -t-0·30 4 42·54 o·84 54·29 54·54 57•72 
21 50·011 18 16•761 +0·50 3 29·01 o·so 55. 47 53·17 56•35 
2;1 45·53 i 19 2t-·99\ +0·40 2 18•991 0·76 54'621 53• i5 56·93 

! 25 30•82 20 15'541 -t-0'30 1 27·56 0•74 52"66 54•23 57•41 
1 

27 20·12 1 20 57•601 +0·25 0 46•671 0·12 ;3·sol 54·77 57•95 
29 36 ·52: 21 31·s1i +o·o5 0 13•541 0·11, 54· 75 52·95 1 ?6 ' 13 48°11 157!02 
31 18•58: 21 42•41 -0·10 0 1·70: 0•701 53·31 55·06 

1 

32 58·66 ! 79 21 43·011 -0·10 
a8·24: +O!l 7 

' i +o 0 1 . 86 -50. 69 : 79 20 54'08 42 38 54'09. 48 11 57·27 -

! 
37 22·591164 38 H·331 -2·50 

1 

m 1 = +0!54 
lt 7 -0° o' 50·30~ +50!72 164 38 42'25 

39 40•57 39 37·771 +0·60 1 45·691 0·75 43·43 (10) 
41 54· 14 40 48·251 -t-0·25 2 58• 64\ 0•78 40·64 
43 56•87 42 14·921 o·oo 4 22•411 0·82 43·33 

1 45 53·40 43 46·92 +o· 10 5 56. 77 0•87 41•12 

1 

48 0·95 \ 45 47·601+0·15 7 56·551 0•92 4:2·12 
49 49 ·(J5; 47 42·:34 +0·05 9 51•55~ 50'98 41.81 
51 4-1•57 59 59·89 -t-0. 50 12 s·o1

1 

öl ·o; 43•37 
53 30'87 52 16"27 +0·20 14 26·11 1·12 41.48 

7 55 41•03 164 55 21 ·88 -t-0. 45 --0 17 31'32. +51·20 164 38 42'21 

18?2, Juni 9. 

Z. P. 142° o' 32!4 

IX= 7h 32m35'20; ~=5°33' 3!53; x= +17'5.8 

BI= 742·49mm T1 =23c:>4 C. al = 23C?80 c. Zeit { 7h 16m 

B 2 = 742·38 T2=24·2 a2 = 24·28 7 55 

R. 7h17m36~97 1184°4-5'35!26: -3!61 ~0° 6'53!74 +50!00 184°39'27!91 42°38'55!09 48°11'58!62 

19 2ä•67 I 43 ö4·77;-2·60 5 18·1s 49·92 23·91 53•68 57·21 
21 19•18 4-2 31·45 -2'60 3 51'44 9•84 27·25 54·21 57·74 
22 53•64 41 33·26: -3'81 2 49 ·84 9·80 29•41 55•62 59·15 
24 37·94 40 28'87 +1·15 1 52"85 9•77 26•94 54'84 58•37 
26 16•01 39 47'52 +0·40 1 9·84 9•75 l 27'83 54'03 57•56 
28 14·17 39 7•91 +1·20 0 31' 66 9•73 27•18 55·50 59·03 
30 17·72 38 41•631+:>-41 0 7·G8 9·72 27'08 54·57 58·10 48°11'58:24 
31 58·oo 38 :rn ·84, +4·22 

1 

0 0·21 9·71 27"56 55'62 59· 15 +or16 
7 33 33·45 184 38 37•63;+2·201-0 0 3·07 +49'70 t84 :rn 26 ·46 42 38 53"98 4:8 11 57'51 

1 ; m 1 = +0!49 

L. 7 36 43•17 99 21 :>1 · 1oi -1·15 l+o. 0 37•67 -49·71 99 21 38'51 
38 25·82 2L 15·931-2·30 1 12·41 9·72 36·32 (10) 
39 58•68 20 37·32/ -3·16 1 5:3"52 9·73 37•95 
4.1 35• 15 19 42·921 -2·95 2 45•97 9•75 36'19 
43 18•03 18 38·24 -1·50 3 :)2. 82 9 •78 39 •78 

45 6•14 1711·78+0·10 5 15•20 9·82 37•26 

46 44·61 15 47·01:-0·00 6 41·02 9·86 38' 17 
: 48 48· 75 13 44•93 -0·05 8 43'86 49'91 38·83 
! 50 '21•61 11 58. 39: -t-0. 80 10 26'38 50'01 36'56 

1 7 52 28·16 99 9 27•69'-0•50 -t-0 13 0•66 -50' 11 99 21 37•141 
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d) Ableitung des Resultates. 

In der Tabelle II ist der Mittelwerth für die einzelnen Sätze, der wahrscheinliche Fehler dieses )fittel 

und der wahrscheinliche Fehler eines W erthes der Polhöhe, abgeleitet aus der zu einem Satze oder Htand 

vereinigten Beobachtungen, weiter der Mittelwerth aus allen 8ätzen sammt dem beziiglichen wahrscheinliche: 

Fehler dieses Mittclwerthes für jeden der beiden nörcllichen Sterne und in Tabelle III die analogen W erthe fü 
jeden südlichen Stern angegeben, und zwar geordnet nach den Zenithpunkten. 

Tabelle II. 

1 
1 1 Wahrscheinlicher 1 Wahr-
1 

1 Fehler 
1 scheint. 

1 
Mittel 

Stern 1 Satz Satz-Mittel aus allen Sätzen Fehler 
1 des :Mittels 

1 

einer Be- dieses 
1 ~ stimmung Mittels 

( 1 48°11' 58!21 +0·21 ±0!47 \ 

)~ 
2 58•85 +0·25 ±0•55 

I 
3 58·56 +0·30 ±0°66 
4 60· 10 +0·1s +0•40 

oc U rsae minoiis . r 5 58•75 +o·u ±0•31 ~ 48°11. 58'96 +0!09 
6 59'48 ±0'28 ±0•62 
7 58·07 +0·22 ±0·49 
8 59·05 +0·22 ±0·49 
9 48°11' 59. 56 +0·06 ±0·15 J 

~~ 1 

1 48°11'58!90 +0!25 +0!56 

? 48°11' 59•30 

2 60'54 +0·24 ±0·54 
3 60·37 +012 +0·27 
4 60•06 +0·23 +0•52 

oc U rsae minoris . r 5 58'31 +0·01 ±0•16 +0!09 
6 59•44 +0·12 +0·27 

~ l:'l 7 58'80 +0·11 ±0'25 
8 58·86 +0·13 +0·29 

\ 9 48°11'58'44 +0·09 +0·04 

\~ 
1 48°11'59 ! 31 +0!26 +0!58 \ 

2 60'35 +0·12 +0·27 

~ 48°11'59'02 

3 60' 18 +O·tl +0·25 
4 58'29 ±0·17 +0·38 

oc Ursae minoris . . ?: 5 57•69 ±0•14 +0·31 +0!12 
6 , 60•28 +0·13 +0·29 

\ 7 59'42 +0·09 +0·21 
8 57·02 +0·17 +0·38 
9 48°11 1 58'60 +0·14 +0·31 / 

( 1 

1 48°11 1 60!25 ±0!12 +0!27 \ 

1 )~ 
2 59'47 +0·12 +0·27 

( 48°11' 59'16 
1 

3 59·32 +0·09 +0·20 
4 59·08 +0·22 +0·49 

j oc U i·sae minoris . p 5 59•92 +0·20 +0•45 +0!09 
i 6 59·79 +0·20 +0·45 

\ 7 58·37 +0·17 +0·3a 
8 57'61 +0·23 +0·52 

\ 9 48°11'58•61 +0·11 +0·25 / 
1 

1 

i 1 48°11'53! 58 +0!13 +0!37 

? 48°11' 58'01 

1 

1 

2 57'78 +0·09 +0·2s 
3 57•85 +0·15 +0·50 

ß U rsae minoris . 
4 58' 12 +0·10 +0·33 
5 58·67 +0·07 +0·25 +0!04 
6 i 58•21 +0·05 +0·16 

' 
7 

1 

57·52 +0·09 +0·30 
8 1 57·65 +o·os +0·25 
9 

1 
48°11 1 58"33 +0·09 +0·26 

1 

: 1 i 
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T ab e 11 e III. 

1 

1 
Wahrscheinlicher Wahr-

Fehler Mittel schein!. 
Stem Satz Satz-Mittel Fehler 

des Mittels/ einer Be- aus allen Sätzen 
dieses 

stirmnung Mittels 

1 1 
1 

48°11'58!67 +0!09 
., 

+0!32 

I 1 ~ 2 58'20 +0·13 1 +0·44 

~ Buotis. 
3 58·84 +0·17 +0·48 \ 48°11'53! 53 \ 4 58•65 +o·os +0·29 l 

+0!06 

I 5 58•09 +0·13 +0·45 
6 48°11-' 58'79 +0·16 +0·52 

I 1 48 ° ll ' 5 7 ! 7 6 +O!ll +0!33 \ 

~ 
2 57·03 ±0!11 +0·38 

1 3 56•60 +0·09 +0·31 

1 

4 57·82 +0·13 +0"46 
~ Orionis 5 57·71 ±0·12 +0·41 '48°11'57'15 +0!06 

1 ; 6 56·13 ±0·13 +0'46 

1 

7 56•87 ±O·t7 +0·52 
8 56•69 ±0·12 ±0·40 

1 \ 9 48°11 1 57·84 ±0'13 ±0•40 

1 
1 48°11'59!01 ±0!12 +0!3g l 2 58•03 ±0'11 +0·33 

IX 8erpcntis 
3 58•41 +0·10 +0·31 48°11' 58! 44 +o!06 

1 
4 58•85 +u·o5 +o· 16 

\ 
5 58· 74 ±0"09 +0·28 
6 48°11'57•40 +0·06 +0·17 

( 1 48°11 1 57!66 ±0!11 +0!39 

1 1 
2 57•34 +0·12 +0·41 
3 57·40 ±0•11 +0·36 

IX Canis minoris 
4 57'26 ±0'14 +0·47 ~ 48°11'57' 50 +0!06 

\ 5 56·60 
1 

+0·11 +0·34 

(1 
6 57·62 ±0•16 +0·56 
7 57·02 +0·17 +0·54 
8 48°11'58·24 ±0·16 +0·49 

Aus dieser Zusammenstellung ist zunächst ersichtlich, dass der wahrscheinliche Fehler „ Einer Polhöhen­

bestimmung" durrh Messung der Zenithdistanzen in der Nähe des Meridianes bei den nördlichen Sternen sich 
im Mittel zu + 0 ! 34 und bei den sUrllichen Rternen zu +0 ! 40 Secunden ergibt, ein Resultat, das mit Rlick­

sicht auf alle bei diesen Beobachtungen herrschenden rmstände, vollkommen befriedigend genannt werden 

kann; die wahrscheinlichen Fehler der l\fütelwerthe, wie sie aus den Beobachtungen der einzelnen Sterne 

gerechnet worden sind, ergeben sich kleiner als 0 ! 1 Secunde. 
Da sich in den durch die Beobachtung der einzelnen Sterne erhaltenen Resultaten eine deutlich aus­

gesprochene Wirkung der Schwere auf das Fernrohr zu erkennen gibt, so ist nun der wahrscheinliche W erth 

der Polhöhe mit Rtlcksicht auf die Biegung des Fernrohres abzuleiten. 

Tabelle IV. 

Stern 
Polhöhe i Zenith- ! 11 

1 • ; Gewicht [ b sin z 
(beobachte) 1 distanz ! , 

~ U rsae minoris 1. Reihe 1 48°11 1 58~% 41° 9' 45 -0~60 
1 

" 
2. 

" 
1 

59•30 41 21 45 -0"60 

3. 1 59·02 42 22 45 -0"61 
" " 4. : 48 11 59•16 42 46 45 -0'61 
" " ß Ursae minoris 48 11 58•07 26 29 97 -0•40 

IX Bootis 48 11 58·5B ! 28 21 70 +0·43 

IX Olionis 57•15 
i 

40 49 100 +0·59 

~ Serpentis 58•44 41 22 58 +0·60 
~ Canis minoris 48 11 57·40 42 39 

1 

89 +0·61 
! 

Uenkschrlflen der mat.hern.-naturw. Cl. XLII. Bd. Abhandlungen von Nichtmitgliedern. 

Corrigirte 
Polhöhe 

48° lt' 58 ~ 36 
58•70 
58•41 
58•55 
57"67 
58•96 
57. 74 
59•04: 

48 11 58"01 

w 
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Aus der Tabelle IV, in welcher für die einzelnen Sterne die durch die Beobachtung erhaltenen )Iittel­

werthe die mittleren Zenithdistanzen z, bei denen die Beobachtungen gemacht wurden, nnd die Anzahl der 
' Beobachtungen angegelJen sind, folgen, wenn man mit cp den wahrscheinlichsten Werth der Polhöhe, mit b 

die Biegung· des Fernrohres im Horizonte bezeichnet und die Biegung dem Sinus der Zenithdistanz p~opor­

tional setzt, die nachstehenden Gleichungen: 

<p = 48°11'58 !96-b. sin 41° 9'. 
' Pi= 45 

<p = 59 · 30-b. sin 41 21 P2= 45 

<p = 59 · 02-b . sin 42 22 p3 = 45 

<p = 59·16-b. sin 42 46 P.ii = 45 

<p = 58 ·07-b. sin 26 29 P~ = 97 
,) 

<p = 58 · 53+b. sin 28 21 ]J13 = 70 

<p = 57·15-t-b. sin 40 49 P1 = 100 
<p = 58 · 44-t-b. sin 41 22 P8 = 58 
r.o=48 11 57 · 40-t-b. sin 42 39 p9 = 89 
1 

Setzt man <p = 48°11 '5 7 ! 00-t-A<p, so gehen die vorstehenden Gleichungen über, rn: 

1·96 = ßp-t-(9. 8183) b ' 
2 · 30 = Acp-t-(9 · 8200') b, 
2 · 02 = Acp-t-(9 · 8286) b, 
2·16 = ßcp-t-(9. 8319) b' 
1·07 = Acp-t-(9 · 6493) b, 
1. 53 = ßcp-(9. 6766) b ' 
0·15 = Acp-(9·8153) b, 
1 ·44 = Acp-(9 · 8201) b, 
0·40 = Acp-(9·8309) b, 

v1 = +0·09 
v2 = +0·43 
V 3 =-t-0·14 
V4 = -t-0·28 
V.= -0·60 

;) 

v6 = +O·fü) 
V 7 = -0·53 
vs= -t-0·77 
1)9 = -0·26, 

welche zur Bestimmung von .1p und b mit Rücksicht auf die Gewichtszahlen die Normalgleichungen geben: 

Man erhält aus diesen: 

724·804= 594·000Acp- 33·758.b 

159 · 976 = -33 · 758Acp+224 · 293. b. 

A<p = -t-1 ! 272 mit dem Gewichte 588 · 92 

b = -t-0·905 ~ " " 222·37. 

Die 8ubstitntion der so ermittelten Werthe in die Bedingungsgleichungen gibt die Ubrig bleibenden, oben 

bereits angegebenen Fehler v, mit denen sich findet: 

[pvv] = 149 · 8366. 

Der wahrscheinliche Fehler Einer Gleichung bestimmt sich mit . . +3·122 Secunden, 

„ „ „ in dem Schlussresultate der Polhöhe mit +O · 129 „ und 

„ „ „ in der Biegung mit . . . . . . . . +0 · 209 „ 
In der fünften Columne der Tabelle IV ist der W erth b. sin z für die einzelnen Gruppen, bezüglich für die 

einzelnen Sterne gerechnet, und in der sechsten Columne ist der nach Berücksichtigung der Biegung sich 

ergebende Werth der Polhöhe für jeden Stern angeführt. Die in diesen Resultaten sich zeigenden Differenzen, 

namentlich bei den Sternen ß U rsae minoris, a Bootis und a Serpentis, sind gewiss zum grössten Theile auf 

die Unsicherheit in den Declinationen zurilckzuführen. Siehe Tabelle A bei den Sternpositionen, Seite 130. 
Es folgt demnach aus den 5D4 Doppelbeobachtungen von Zenithdistanzen in der Nähe des Meridianes die 

Polhöhe des Punktes 4 am Observatorium der k. k. technischen Hochschule 



Restz'mrnung der Polhöhe auf dem Observatorium der k. k. techn. Hochschule z"n TVien. 1-71 

E. Bestimmung der Polhöhe durch Beobachtungen im I. Vertical. 

a) Instrument und Anordnung der Beobachtungen. 

Zu clen Beobachtungen im I. Vertical wurde das in Fig. 3 dargestellte Passagen -Instrument mit 

gebrochenem Fernrohre verwendet; dasselbe ist von G. Starke gebaut, hat ein Objectiv von 66mm Öffnung 

und 71 omm Brennweite. Mit den drei beigegebenen Ocularen von 13 · 2, 8 · 8 und 6·· 6m 111 äquivalenter Brenn­

weite küunen die Vergrösserungen bezüglich 54, 80 und 107 erzielt werdtm; bei den Beobachtungen wurde 

fast ausschlie:-;slich das mittlere Ocular gebraucht. Ausser den beiden in einem Winkelabstancle von nahezu 

~:J :-\ecunclen auf der Fadenplatte aufgezogenen Fäden, befinden sich auf derselben 15 verticale Fäden in drei 

Gruppen, zu je fünf Fäden, aufgespannt. 

Die Hängelibelle bleibt mit dem Instrumente immer in Verbindung; der Winkelwerth eines Theiles der­

selben ist 1·03 Secunden. 
Die weitere Construction de:.; Instrumentes darf als bekannt vorausgesetzt werden und ist durch die Zeich-

mmg lcieht versfüudlich. 
Bei den Beobachtungen wurde 

<las Fernrohr zwischen <lem Ost­

nu<l W estrnrtiealdurchgange um­

gelegt , und niemah; geklemmt 

angewendet. Die Neigung der 

Drehachse des FemrohreR wurde 

vor und nach dem 8temdurchgang·e 

durch ein vollständiges Nivelle­

ment ermittelt und aus den beiden 

fnr die Neigung erhaltenen Wer­

then das Mittel in die Rechnung 

eingeführt ; bei den Nivellements 

befand sich das Fernrohr in der 

zur Beobachtung des Fadenantrittes 

ni.ithigeu Zenithdistanz. 

b) Die Reduction der Beobachtungen. 

Bezeichnet man auch hier mit 0 die Polhöhe des Beobachtungsortes, 
j 

" o die Declination, 

t den Stundenwinkel, 
" 
" 

z die Zenithdistanz des Sternes ; 
W* 
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ferner mit b die Neigung der Drehachse gegen die Horizontale (positiv, wenn das 

Nordende der Achse das höhere ist), 
„ c den Collimationsfehler der optischen Achse des Fernrohres (positfr, 

wenn der Winkel zwüwhen der optischen Achse und dem Kreisende 

der horizontalen Drehachse grösser als 90° ist), 

„ k das Azimuth der horizontalen Drehachse (positiY, wenn das Nordende 

der Drehachse nach Osten hin abweicht), 

endlich mit F den Äquatorialfadenabstand in Bogensecunden, so bestehen bekanntlich 

unter Voraussetzung der Kleinheit der Instrumentalfehler b, c und Je, die folgenden Gleichungen: 

Kreis Nord, Stern Ost ..... sin (1---0) = ~ sin p cos o sin 2 ; +c+ F+b cos z+ksin z 

w ·c, 2· ,.2t +c+P+b cos z-ksin z 
" " " 

est .... Slll ~-0) = Slll '.!) cos () Slll '> 
' j ... 

Süd, Ost . ( ') 2 . ' . 2 
t -c-F +b cos z-t-ksinz 

" " 
..... sm 'f - o = sm 'i' cos o sm 

2 

West .... sin (cp-o) = 2 sin 'f cos o sin2 t 
--c-F+bcosz-ksinz, 

" " " 2 

welche Gleichungen der Reduction der Beobachtungen als Grundlag·e dienten. 

Die Rechnung wurde nun derart vollzogen, dass mit einem mög·lichst richtigen W erthe rnn rp für den 

bezliglichen Stern die Constante log 2 sin p. cos lJ berechnet, diese zu dem Werthe log sin2 ~ addirt, und dann 

der Winkel gesucht wurde, welcher der Grösse log2 sinrp cososin2 ~ entspricht. Beim Ostdurchgangc erhält 

man auf diese Weise, wenn man von den kleinen Grössen b cosz, c und /csinz absieht, den Winkel rp-o+ F, 
beim W estdurchg·ange hingegen rp-o + F; nimmt man das Mittel aus diesen beiden Winkelwertheu, welche 

einem und demselben Faden in den beiden Durchgängen entsprechen, so eliminirt sich nach dem angegebenen 

Beobachtungsverfahren der W erth von F, ebenso der Einfluss des Collimatious- und des Azimuthalfehlers; mit 

der bekannten Declination o ergibt sich aus der Differenz r.;--o der W'" erth der Polhöhe r.p. 

Es ist dieses eing·eschlagene Verfahren, unter Voraussetzung, dass die Grössen c, b cos ~, k sin z geg·en F 

klein sind, auf die Gleichsetzung der Ausdrücke 

sin (rp-o+ F) = sin (cp-0')+ F, 
oder auch auf die Gleichung 

sin (p-O'+F) - sin (p-iJ)+F = O 

gegründet, welche Annahme in aller Strenge aber nicht zulässig ist. 

Entwickelt man nämlich sin (p-o+ F) und bildet dann die Differenz sin (cp-o+ F)-sin (cp-o)+ F, so 
ergibt sich hierfür der W erth 

x = + .!:_ F. ('.!J-o) 2 sin2 1"+· 
1 F2 (w-o) sin2 l''+ 

1
. F 3 sin2 1" 

- 2 T 2 T -- 6 ' 

wenn man in der Entwicklung bis inclusive der Glieder dritter Ordnung von (rp-0') und F geht. 

Das erste und das dritte Glied eliminirt sich durch die Combination der Beobachtungen an einem und dem­

selben Faden bei dem Ost- und W estdurchgange und nur das zweite Glied bleibt als Fehlerwirkung iihl"ig; 

bei den zur Beobachtung verwendeten Sternen beträgt der Maximalwerth dieses Gliedes für cc Cyg·ni 0 ! OG und 

für cc Aurigae 0 ! 04; dieser Fehler wurde aber nicht weiter in Betracht gezogen. 

Als Näherungswerth für die Polhöhe wurde bei der Rechnung 

p = 48°11 '58 ! 5 
angenommen. 

c) Die Beobachtungen uud deren Reductionen. 

In der folgenden Tabelle V sind die Beobachtungen und Reductioueu aufgeführt; die Überschriften machen 
eine weitere Erklärung der Bedeutung der Zahlen nicht nothwendig. 
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Tabelle V. 

Uhrzeit 
Stunden­

winkel 

~-a:+F 

+Instrum.-

1 Correct. 

Uhrzeit 

C( Aurigae. 

1871, März 5. 

Stunden­

winkel 

! ~-o+F 
I + Instrum. -
! 

i Correct. 

!X= 5h 7m 9'26; x0 = +4'"4~54; b0 cos z = _5! 17. 

0 = 45°51'55!48 j Xw = +4'"4~66 j bw COS Z = -t!60. 

Polhöhe 

l :N. 10. s. w. 
3 
4 
r, 
(j 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
1:1 
1.1 
1 r, 

{;) 

1-t 
1 :l 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 
1 

15 
14 
rn 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 
1 

1 

1 

8 .. 0. 

8. 1 0. 

3b29"'44'15 2:l 0 2o' 8!5512°26' 1!27 
3uu·11 2:1 5r,.i·u;

1 

23 6·21 
:u 10·97 .,., !J8 '>ü·•>!J: 21 35·20 

1 

;1 31 41 · O(i ;; ~O 54. 9;,: :W 3 · 92 
1 32 12·13 22 -l:l 8';)51 18 30'09 

a2 41 8:1 22 a;; 4:3 · 3;;1 17 l oo 
:ia 41 ·os 22 20 ,-,.i no 1 t.i 4·51 

1 a4 12'05 22 13 lll"Or,, 12 33·00 
3-l .11·08 22 5 ri4·1;0' 11 7 · 68 
3 ri 14 o 7 2 1 ;)7 :rn · 7 ri !l 31 · 2 6 

3 35 -1:1·76 21 50 I-t·-t0,2 8 4·97 

- 1 -

6b31m28~49 - 1 -

31 59·27 - -
32 31•68 22°21'46!202°14'14!71 
33 30·01 22 36 21 "60 17 8 631 
34 0·09 22 43 52'3_5 18 38 881 

G 34 30'28 22 51 25°20 20 10'031 
35 0·97 22 59 5·55i 21 43 18' 
:15 30·01123 (j 21·151 23 11 77 
36 28 03 23 20 51 •45 2G 10 10 
3G 56'871 23 28 4 05, 27 39·39 
:n 25·01' 23 35 6·15 29 G·94 
37 56'02 23 42 51·30 30 43 89 

6 38 22"67! 23 49 31"05,2 32 7'G2 

1871, März 6. 

!X= 5b 7m 9~23; :e0 =+4„5~54; b0 COSz=-1!97. 

0=4:l 0 5l
1

55!48; Xw =+4m5'·· 67; ow COSZ=-1!64. 

3h 27m41'16 
~I 

28 8" 5, 1 

28 39·10 
29 6"721 
29 :36. 06! 
30 33·25 
31 ;3. 30 

3 31 33•44 
32 3"63 

2:l 43 46"80 
23 36 8· 85 1 

23 29 14"55
1 

23 21 54·451 

23 7 36·60
1 

23 0 5"85
1 

22 52 33"75'. 
22 45 0·90: 

32 33•87 22 37 27'30 
3:1 32. ;33 22 22 50. -10 
34 a·15. 22 15 8·10 

1 34 3-1"03 22 7 2-1'90 
. 3f> 5·45 21 59 33•60 
1 3 35 36·23 21 51 51•90 2 

30 55·50 
29 19'98 
27 53·98 
26 23•08 
23 27"16 
21 55·40 
20 23•87 
18 52•G5 
1721"76 
14 27'40 
12 56•21 
11 25•34 

9 53·39 
8 23•82 

·~ = 45°51' 55!48; 

3h27m39r92~ 23°50 1 40!35'2°32'22!16 
28 7 061 23 43 53"25: 30 56·85 
28 37•65 23 36 14•40 1 29 21•14 
29 5·23

1 

2n 29 20·1oi 21 55 26 
29 34·82 23 21 56•851 26 23•56 
30 32 15 23 7 36 901 23 27•23 
3l 1°51 23 0 16·50, 21 57 58 

3 :ll 32•16 22 52 36•751 20 24•48 
32 2·26 22 46 5·25 18 53•52 
32 32•76· 22 37 27•75 17 21•84 
33 31·10 22 22 52·65 14 27·85 
34 2. 02: 22 15 8. 85 12 56. 35 
34 32·871 22 7 26•101 11 25•57 
35 4·07 21 59 38·10: 9 5-! 27 

;J 35 35·16 21 5l 51"75j2 8 23•80 

X. W. Gh:30'"l9'12' 21°48'5:l!40'2° 7'49!331 
30 48•861 21 56 19·501 9 15'67 
31 21·21J 22 4 24"/f>I 10 50·12 
31 50 32, 22 11 41'40· 12 15"59 
32 21·00 22 19 21·60 13 46"16 
33 20. 221 22 34 9. 90 16 42. 35 
33 50"45 22 41 43·35 18 13 00 

(j 34 21.23 22 49 25•05 19 45 80 
34 51·09 1 22 56 52·951 21 16 ao 
3ii 21. 17'11 

23 4 24. 1 5 22 4 7. 94 
36 17"941 23 18 35·70 25 42·17i 
36 47"82 1 23 26 3·90

1 
27 14•55 

37 16"461 23 33 13"50 28 43·33! 
37 46•04123 40 37·20' 30 15•89 

1 6 38 14°09 23 47 37•95.2 21 43"89: 

1811, März 7. 

-a:,c = +4'"6 ~78; bw cos z = -1 !65. 

N. W. 6b30'"17'15121°48'40!20'2° 7'46!78 
30 46. 91 21 56 6. 60 9 13. 17 

1 31 19. 89122 4 21. 30 10 49. 45 
31 48•73 22 11 33·90, 12 14·12 
32 19·51 22 19 15•60/ 13 44•97 
33 18·851 22 34 5·70! 16 41·52 
33 49·041 22 41 38·551 18 12·04 

6 34 19·70
1 

22 49 18·45: 19 44•47 
3-t 49:60: 22 56 46·95 21 i5·o8 
35 19•96: 23 4 22·35: 22 47·57 
36 16"08 23 18 24•15: 25 39·79 
36 46•06 23 25 t>3·85 27 12•47 
37 15· ll\ 23 33 9"601 28 42·73 

: 37 44·09 2s 40 24·30 30 .rn·20 
i G 38 12·49j 23 47 30·3012 .31 42·'.!8 

2°10' 3! 1148°11 1 58!59 
2·57 58'05 
2· 16 57'64 
2. 091 57. 57 
1°76 57·24 
1 50 56"98 
2 43, 57'!)1 
1•32. 56•80 
2•43 57·91 
2•69 58"17 

2 10 1 •42,48 11 56"90 

2°20'3!8848°11 1 59!3G 
3·78 59·26 
3•24 58•72 
2 97 f>8·4f> 
2·81 58•29 
2·94 58•42 
2·39 57·87 
3·03 58~51 

2•67 58•15 
3 04 58"52 
2·97 58•45 
3"57' 59•05 
2·52: 58·oo 
2·831 58•31 

2 20 2. 04 48 11 57. 52 

2°20' 2!()748°11'58! 15 
3. 211 58 69 
3 49 58•97 
2·891 58·37 
1·971 57•45 
2·571 58"05 
3·011 58•49 
2·68 58•16 
2·50 57·98 
2·91 58·39 
2·02 57·50 
2·61 58'09 
2·35 57•83 
1'94 57·42 

2 20 1 . 24 48 11 56. 72 
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IQ;) 

1 

1 

d I~ 
1 

Q;) 

1~ ~I "'O ce ~ ...... 1 

~ 00 1 

1 N. i 0. 
2 
3 
4 
5 
6 i 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

Uhrzeit 

3h28m 8!95 

;~ 3~:~~1 
29 37. 791 
30 34·49 
31 4•39 1 

3 31 34•56 
32 5 27. 
32 34'96~ 
33 34·59 1 

34 5 ·04-i 
34 34. 601 
35 7·161 

3 35 37·11 

1 ·N.' 0.: 

~ 1 3 
27"'58~01 

28 27·39 
28 56 61 4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 1 

15 
14 1 

13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 
1 

s. 0 .• 

29 26"21 
30 23·13 
30 53·041 

3 31 23 •45! 
IH f>3·941

1 

32 23 67 
33 23 25

1 

33 54·o4-I 

34 23 ·431 
34 55•53 

3 35 25'73 

3b27m19'65' 
27 47 · 19 
28 li'59 1 

28 45·2s 
29 14. 74. 
30 11·90 
30 41'5{ 

3 31 11·82 
31 42·32; 
32 12•51 
33 10•94 
33 41•76 
34 12·62 
34 44•181 

3 35 14'96 

Wdhelrn T·inter. 

1 

p-O'=t=F 
Q;) 

Stunden-
'f-O'+F 

Stunden- 0.0 
±Instrum.- ce Uhrzeit +lnstrum.- ' 00 d winke! 

p-o 
winke! '8 ::.. 

Correct. Q;) Correct. ::.. ..... 
~ 00 

Polhöhe 

187'1, März 12. 

oc= 5h 7m 9'08; x0 =+4'n12'19; b0 cosz=+0!03. 

r~=45°51'55!45j Xw =+4m12'33j bw COSZ=-0!31. 

23°41 1 59!10 2°30 1 32 ! 99 
23 34 25. 95 28 58. 59 
23 27 16. 50 27 29. 56 
23 19 46·50 25 5G·73 
23 5 36. 60 23 2. 69 
22 58 7 50 21 31·41 
22 50 34. 95 19 59. 89 
22 42 54·30 18 27·24-
22 35 28·95 16 58·12 
22 20 34-·50 1 14 0•55 
22 12 57.75! 12 30'58 
22 5 34-351 11 3•76 
21 57 25·951 9 28•58 
21 49 56 70 2 8 1. 55 

S. W. 6h30ml8'07f 
30 48•02 
31 19·59 
31 50·07 
32 21•50 
33 19·92 
33 51 '09 

6 34 21·01 
34 51'4-l 
35 21 05 
36 18•921 
3G 47·53 

IH lf>·lll 
37 45·84 

G 38 13·101 

1871, März 23. 

- 1 - 1 

21°57'49!05
1

2° 9 33·06 2°20'2!8848°11'58?:w i 

22 5 4-2•601 11 5•331 1·82 57·27 1 

22 rn 19 80 12 34·92 2·10 57·55 i 
22 21 11·25 14 7•80 2·12 57·57 1 

22 .% 47·55 17 1·83 2·12 57·57 
22 43 35·10 18 35•41 3·27 58·72 
22 51 3. 90 20 5. 7 4 2. 68 58. 13 
22 58 39·90 21 37 98 2•47 57 92 
23 6 4. 50 23 8. 38 3 11 58. 56 
23 20 32 · 55 26 6 · 21 3 · 24 ;,g · G9 
2 3 2 7 4 1 . 7 0 2 7 3-l- . 7 7 2 • 5 4 5 7 . 9 !l 
23 34 35•40 29 0·55 2·01 57·4(j 
23 42 16'.35 30 36'59 2 45 57·!.IO 
23 49 5. 25 2 32 2. 20 2 20 1. 7 4 48 11 57. 19 

oc= 5h 7m 8'80; x 0 =+4m23,37; b0 COSz=+0!57. 

rJ=45°51 1 55!Ü6j Xw =+4m23'49j bw C0Sz=+0'51. 

23°41 1 51!30 2°30' 31!42 
23 34- 30. 60 28 59. 57 
23 27 12 60, 27 28·77 
23 19 4-8·30 2:) 57·12 
23 5 34 im: 23 2·28 
22 58 5·85 21 31 '09 
22 50 29·70' 19 58·85 
22 42 52•35: 18 26•86 
22 35 26·40 1 16 57'63 
22 20 32 70 14 0·21 
22 12 50·85 12 29'2;) 
22 5 30·00 11 2·39 
21 57 28•50 9 29•09 

s. w.' - 1 - 1 - 1 

6h 30"'36 ~65 21°57 1 50!10'2° 9 1 33 !28 
31 1·92 22 5 39·15 11 4·G8

1 

31 38·88 22 13 23•55 12 35·67 
j 32 9•87 22 21 8•40 14 7'26 
i 33 7. 97 22 35 39. 90 17 0. 30 

33 3s·10 22 43 11·35: 18 30·11 
6 34 8. 54 22 50 48. 451 20 2. 64 

i 34 39·59 22 58 34•201 21 36·84 
i 35 9·021 23 5 55•651 23 6·i)9i 

~~ 3~::~ 1 :~ ~~ 3~:~~1 ~~ 3~:~i 1 

2°1~ 2! 89!4-8°1l ~7 !95 
2'661 57•72 
2•76 57•82 
2·73[ 57·79 
1·33i 5G·S9 
1·4i 1 56. 53 
1·29 56•35 
2•3!.11

1 

57•45 
2•ßii, 57·71 
1·37 56•43 
2·08 ;"'ii·U 
1•97 57•03 
2·03 57•09 

21 49 55·502 8 1•33 

1 

M 3·43f, 23 3-l 32·551 28 59·93 

1 

37 33. 53 23 42 3. 30i 30 33. 89 
6 38 1·48 23 49 2'55,2 32 1'65 2 10 2·03 48 11 5i•09 

1811, März 24. 

oc= 5h 7'" 8!78; Xo =+4m25i30; bo COSZ= -5!25. 

r~=45°51'55ioo; xw =+4m25i56; bw cosz+-1r11. 

23°50'57!45,2°32'25!79 N. w. 6h3ow oi44 21°49' 18! 30 2° 7 '54 ! 151 
23 44- 35: 59'19 30 30·37 47·25 4 30 21 5G 9 21·08 
23 36 23·351 29 24'06 31 3•07 22 4 57•75 10 56'59 
23 29 33·00! 27 57·813 31 32'23 22 12 15· 15 12 22'63 
23 22 11 ·101 26 26'53 32 2·46 22 19 48·60 13 51'50 
23 7 53• 70; 23 30·68 33 2·22 22 34 45·00 16 49·37 
23 0 29'10 22 0·16 33 32•27 22 42 15•75 18 19·53 
22 52 54•90 20 28•16 G 34 2·78 22 49 53·4() 19 51•fl4 
22 45 17 ·40 18 55·98 34 32·79 22 57 23•55 21 22·53 
22 37 44·55 17 25•23 35 2·33 23 4 46·65 22 52'54 
22 23 8· 10 14 30·93 35 59"61 23 19 5•85 25 48'39 
22 15 25•80 12 59 ·71 36 29·43 23 2G 33·15 27 20'62 
22 7 42•90 11 28·88 36 58·68 23 33 51'90 28 51'53 
21 59 49·50 9 56·50 37 27·68 2:~ 41 6·90 30 22·11 
21 52 7·8012 8 26·92 6 37 56•17 23 48 14•25 2 31 51·5a 

2°20'3!76 48°11' ;j8~7ß 
3·92 58·92 
4• 12 59 · 12 
4•02 59·02 
2·81 57·81 
3'81 58•81 
3•64 58•64 
3·G4 58'64 
3·04 58·04 
2·68 57•68 
3•45i 58•45 
3 '96

1 

58·96 
2•99' 57•99 
3· 10 58' 10 

2 20 3'01,48 11 58·01 
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Uhrzeit 

N. 0. 3b27m25'68 1 

2 27 54-· 31! 
3 28 23. 11: 
4 28 52'87i 
5 29 22·441 
6 30 18'85 
7 30 49·11, 
8 1 3 31 18•95' 
9 1 31 50•051 

10 32 19'98 
11 :rn 19•27· 
12 33 49"83' 
D ;14 l!). 34 1 

1-J 34 51'64 
15 3 36 21 '67: 

15 8. \ 0. 1 3h27ml6'10 
14 27 43"61 
13 28 13• 51 
12 28 41 •36 
11 29 11 •03 
10 30 8•53 

9 30 37•561 
8 3 31 7•661 
7 31 38 ·'{)91 
6 32 8'631 
5 33 7 ·ool 
4 33 38'4'>! 

~I 

3 34 8·821 
2 34 40·21! 

3 35 11·011 

T 0.1 3h32m 9'19 
2 32 37·73 
3 33 7•43 
4 33 36•47 
5 34 6'79 
6 35 3•09 
7 35 33•34; 
8 3 36 2·94 
9 36 34•19 

10 37 3"96, 
11 38 3"26 
12 38 33•60, 
ta 39 2.93, 
14 39 35•00 
15 3 40 5•67: 

Stunden­

winkel 

7-oTF -· 
~! 

±lnstrum.- ~ 1 e 
Correct. ·s c:;, 

~ joo 

Uhrzeit 

1871, März 25. 

Stunden­

winkel 

1 ip-o / 

l

l±Instrum.-i 

. Corrcct. 

Polhöhe 

!f 

oc= 5h 7m 8'75; x 0 =+4m27'40; bo COSZ=-1!24. 

0=45°51'54!94; Xw =+4m27~66; bw cosz=-1!60. 

23°48 1 55!052°32 1 0?09 s. w. 61' 3om 3'64 21•50'38 12512• 8' 9•s1 2°20' 3!43 48°11 1 58!37 
23 41 45'(i0 30 30·19 30 33·95 21 58 12·90 9 37•72 2·53 57 •47 
23 3! 24 60 28 58·33 31 6°05 22 6 14. 40 11 11·57 3·53 58•47 
23 27 7·20 27 27•6(i 31 36•42 22 13 49·95 12 40"86 2"84 57•78 
23 19 43·(i5 25 56•17 32 1·so 22 21 40"65 14 13'63 3•48 58•42 
23 5 37·50 23 2•90 33 5"96 22 36 13·05 17 6·95 3·51 58 ·45 

22 68 3'60i 21 30'64 33 36. 31 1 22 43 48·30 18 38·09 2-94 57"88 
22 50 36·ool 20 o· 13 6 34 6. 77 22 51 25"20 20 10·06 3·67 58"61 

22 42 49·50
1 

18 26"29 34 36·96 22 58 58·05 21 41•69 2•56 57•50 

22 35 20· 55: 16 56•47 35 6·37 23 6 19. 20' 23 11 ·40 2·52 57 •4(i 

22 :W 31·20 13 59·92 36 4·00 23 20 43•651 26 8'52 2"80 57·74 

22 12 52•80 12 29•76 36 33"78' 23 28 10·35 27 40"72 3'82 58•76 

22 5 ,30· 15 11 2·93 37 1. 55 1 23 35 6·90, 29 7•12 3•61 58'55 

21 57 25 65 9 28. 5·1 37 :H·87 23 42 41. 101 30 41•911 3·80 58•74 

21 .J.9 55. 20 2 8 1·28 6 37 59• 22: 23 49 31•95;2 32 7•83 2 20 3• 14 48 11 58'08 

1871, März 27. 

o: = 5h 7m 8'71; x 0 = +4m29'87; bg COSZ = -1 !56. 

0=45°51 1 54'82; Xw =+4m30'0lj bw COSZ=-2!98. 

23°50 1 41!10'2°32 1 22?35 
23 43 48 ·45 30 55 •87 
23 3u 19·95 29 22·a2 
23 29 22·20 27 55·59 
23 21 57'15 26 23'1i7 
23 7 34'1i5 23 26•80 
23 0 19·201 21 58•16 
22 52 47'70' 20 26"71 
22 45 11·251 18 54:75 
22 37 33'15: 17 22·95 
22 22 57·6oi 14 28·85 
22 15 6'30 1 12 55·88 
22 1 3o·3ol 11 26·42 
21 59 39·45: 9 54•56 
21 51 57·45!2 8 24•92 

N. W. 6h:rnm54i20 
30 24•06 
30 56•58 
31 25'44 
31 56•25 
32 55•84 
33 26'10 

6 33 56•31 
34 26"39 
34 56'74 
35 53·08 
36 22'92 
36 52'05 
37 21 ·02 

6 37 49·53 

1871, April 12. 

21°48'.>2!50~2° 7'49!181 

21 56 20·40: 9 15·881 
22 4 28. 201 10 50. 83 
22 11 41·10, 12 15·56 
22 19 23•25! 13 46°51 
22 34 17·101 16 43·81' 
22 41 51 ·oo' 18 14·56'1 
22 49 24. 15 19 45. 65 
22 56 55'35i 21 16·81 
23 4 30. 60 22 49. 28 
23 18 35. 70 25 42. 19 
23 26 3·30 27 14•45 
23 33 20·25 28 44·97 
23 40 34•80 30 15•42 
23 47 42"45 2 31 44•87 2 

2°20' 3!4948°11 1 58!31 
3•61 58'43 
4•30 59·12 
3 ·31 58' 13 
2'82 57·64 
3·03 57•85 
4•09 58•91 
3•91 58·73 
3'51 58·33 
3·851 58·67 
3·25 58°07 
2·891 57·11 
3 ·43i 58. 25 
2·12: 57•5-t 

20 2•63148 11 57•45 

oc= 5h 7m 8'38; x0 =-17~19; b0 cosz=+0!65. 

f1 = 45 ° 5 1 ' 53 ! 56 ; Xw = -1 7 • 28 ; bw COS :a = -1 ! 54. 

23°49' 5 !70'2°32' 2!40 S .. W.1 6h34'"47'96 21 •50' 34' 50 2• 8' 8' 9512°20' 5 '23!•48° it' 58' 79 
23 41 57'60' 30 32'79 

1 

35 18'60 2l 58 14·10 9 38'02 4·97: 58'53 
23 34 32·10! 28 59·97 35 50·07 22 6 6•15 11 10·04 4'56 58 12 

23 27 16' 50!1 27 29°67 36 20·57 22 13 43•65 12 39"69\ 4·24: 57•80 

23 19.u·101 25 55·45 36 51'65 22 21 29·85 1-l 11·571 3·01\ 56·63 

23 5 37·20; 23 2·90 37 50· 18 22 36 7•80 17 5•97\ 3•99 57•55 

22 58 3•45; 21 30•69 38 20•131 22 43 37•05 18 35·91 2·861 56°42 

22 50 39 ·451 20 0•91 6 38 50•50 22 51 12•60 20 7•59 3'811 57·37 

22 42 50·101 18 26•61 . 39 21 ·21J 22 58 54• 15 21 40•97 3·35 56•91 

22 35 24·15' 16 57·24 39 50•73 23 6 16•05 23 10°84 3'601 57" lß 

22 20 34·65 14 O·ß7 40 48 ·401 23 20 41·10 26 8·01 3·93 57•49 

22 12 59·55 12 31·03 41 17•61 23 27 59•25 27 38"51 4 33 57·89 

22 5 39•601 11 4°84 41 4!•891 23 34 48'45 29 3·37 3°661 57·22 

21 57 38°551 9 31·12 42 15·89 23 42 34·45 30 40'48 5~35: 58•92 

21 49 58. 50,2 8 1•99 6 42 43·12 23 49 21°90,2 32 5·801 2 20 3·45\48 11 57•01 



1 76 Wi"lhelm Tz'nter. 

1 
i 

p-a+F 1 1 1 p-a±F Q) c.i 1 1 

Polhöhe Q() Stunden- Q() 
1 

1 Stunde,n-
~ Uhrzeit ±Instrnm.- ~ Uhrzeit + 1 nstnun.- p-a = 00 ::l 1 : winkel Q) r:T1 = winkcl 1 p "O ·~ "" ·~ ;... 1 

1 Correct. Q) Correct. 1 -8 ~ ;... ... ! ;... 
1 

! ~ ~ 00 
i 

~ 00 
1 

1871, Mai 26. 

«= 5h 7w 8~ 10; Xo = +1 111 6!86 ! bo cos z = -2!28. 

~ = 45°51'48!20; Xw =+l 111 7!16j bw cos z = -3!92. 

1 N. 0. 3h30'"42'45i 23°49 1 41!85 12°32 1 10!22 8.'W. 6h 33,..25 ~631 21°51'10!3512° 8 1 16!072°20'10!05 48°11: 58!25 
2 31 tl ·05 23 42 32 85/ 30 40"37 1 33 56· :241 21 58 49·50 9 45·09 9•63 57•83 
3 31 40· 64 23 35 9 ·00 1 29 7"86 1 34 27·98/ 22 6 4;). 60 11 17•93 9·79 57·99 
4 32 9•14' 23 28 1 ·501 27 39• 19 34 58"44i 22 1J 22·50 12 47•53 10°26 58•46 
5 32 38•57 23 20 40°05: 26 8•07 35 28"96 22 22 0·30 14 17·79 9·83 58 ·03 1 

6 33 35•84 23 6 21 ·001 23 12·06 36 21·391 22 36 44·25 17 13•45 9•62 57•82 1 
7 34 5"64 22 58 54·00, 21 41 •14 36 58' 191 22 44 18'75 18 44'49 9•71 57·91 
8 3 34 36·57 22 51 10·05 20 7•28 6 37 28•45 22 51 52'65 20 15"8 8•48 56•68 
9 35 7 ·14[ 22 43 31°50 18 35·00 

1 

37 59•04 22 59 31 ·50 21 48"7R 8'78 56·98 
10 35 36°081 22 36 17•40 17 8"119 38 28·28 23 6 50•10 23 17•% 9·94 58• 14 
11 36 35•53 22 21 25'65 14 10 94 

! 
39 25·751 23 21 12 15' 26 14"69 9'72 57·92 

12 37 6"291 22 13 4~·701 12 40. 10 39 5!•73 23 28 26•85: 27 44·49 9· 17 57·37 
lil 37 35·83! 22 6 21·15 11 13'15 1 !O 22"56 23 35 24 ·30' 29 11·04 9•00 01·20 
14 38 7. 73i 21 58 22·65 9 39·88 1 40 53·1~.1 23 43 3·151 30 46•7 4 10· 19 58"39 
15 3 38 37"63i 21 50 54•15,2 8 12·93 1 6 41 20·88 23 49 59·10:2 32 13. 80 2 20 10·28 48 11 58°48 1 

1871, Juni 14. 

~= 5h 7m 8~35; Xo = -30~78; bo cosz = -1 ~37 

() = 45 ° 5 1 ' 45 ~ 83 ; Xw =-30·62. bw COS z = -3 !26. , 
15 s. 0. 3h32'°13~48j 23°51'24!75'2°32'32!03 N. w. 6h34m57~27 21°49' 3!! 50 2° 7!57!71 2°20'12!55 48°11' 58 ! 38 
1! 32 40 •f81 23 44 36'75 31 6•47 35 27"17 21 57 3·00: 9 24•57 13"21 59°04 ' 
13 33 11·241 23 36 58"35 29 30"80 36 0·01 22 5 15"60 11 0•48 13·32 59·15 
12 33 39·08 23 30 0·75· 28 4•07 36 28•91 22 12 29·10: 12 25"42 12·4~ 58·25 
1L 34 7. 77 23 22 50•40 26 35·12 36 59· 10 22 20 1·95'2 13~4·591 12·54 58•37 
10 

1 

i 35 5. 311 23 8 27·30 23 38•01 - - 1 -- -
9 

1 35 34• 171 23 1 14·40' 22 9•84 38 28•19 22 !2 18. 30 2 18 20·50 12·85 58•68 
8 

! 
3 36 5 '32· 22 53 27 · 151 :W 35' 15 6 38 59·54 22 50 8 ·55, 19 55•06 12"78 58"61 

7 
1 

36 35. 44[ 22 45 55 ·35! 19 4·08 39 29'63 22 57 39°90, 21 26°31 12·s8 58·71 
6 37 5•65 22 38 22·:Wi 17 33·21 39 59•41 23 5 6°601 22 57·03 12'82 58'65 
5 38 4•07, 22 23 45·90' 14 37·74 1 40 55'83 23 19 12·90 25 50'33 11·62 57•45 
4 

1 
38 35· 10: 22 16 0·451 13 6•98 

1 

41 25"64 23 26 40'051 27 22·53 12·68 58•51 
3 

1 
39 5 '95, 22 8 11·701 11 i36°13 

1 

41 54· 77 23 33 57·00 28 53"09 12·29 58• 12 
2 39 37. 51; 22 0 24·30] 10 3•71 42 24"36 23 41 20·85; 30 25•53 12·30 58" 13 
1 1 1 3 40 7 '84, 21 52 49·35:2 8 35'43 1 6 42 52·37 23 48 21. 00'2 31 53 ·45 2 20 12·12 48 11 57·95 

1871, Jnni 16. 

oc= 5h 7m 8 ~39; Xo = -27'87; bo cos z = +0!29. 

a = 45°51' 45!61; Xw = -27 .68 j hw COSZ = -0'30. 

1 N. o. 3h32w16'31: 23°49°49~25~2°32' 11i89 s. w. 6h34'"59'30 21°50 1 48!45'2° 8' 11 !932°20'11 !9148°11'57! 52 1 

23 42 51 ·6ol 30 H·41 2 32 44·82 35 29• 70 21 58 24"45 9 40"33 12·37 57'98 a 33 14"25 23 35 30·15l 29 12·37 36 1·30 22 6 18«15] 11 12·73 12·55 58°16 4 33 43·331 23 28 13·951 27 H·88 1 

36 31•98 22 13 58'65 1 12 42"94 12·41 58·02 i) 34 12·75i 23 20 52. 50i 26 11 ·04 37 3·39 22 21 49 ·301 14 15°63 13'38 58•99 6 35 9°56 23 6 40·5o! 23 16·14 38 1·86 22 36 26 '851 17 10·09 13· 12 58°73 7 35 39·52• 22 59 11•10 21 44•73 38 32 '28] 22 44 3 · 15 18 41 '46 13'09 58·7o 
1 38 ·35 1 ! 8 
i 

3 36 9. 671 22 51 20 13·21 6 39 2·41 22 51 35·10 20 12·441 12'83 58•44 9 36 40"371 22 43 58 '35[ 18 40·50 1 39 32•91, 22 59 12°60 21 45·03 12•76 58•37 10 1 

37 10·411 22 36 27•75 17 10·27 
1 

40 2·08 23 6 30· 15 23 14·03 12·15 i 57•76 11 1 

1 

38 9•76 22 21 37·50! 14 13•39 1 40 59·55 23 20 52·20 26 10°69 12·04 57•65 12 1 1 

40•561 22 13 55. 50! 1 38 12 42•32 41 28•70 23 28 9•45 27 40 "95' ll '63 57·24 13 1 39 9•60 22 6 39· 90! 11 16•92 1 41 56°56 23 35 7·35 29 7°63 12·23 57°89 14 39 42•30 21 58 29°40 9 !1 •29 42 27. 21 1 23 42 47·10 30 !3•46 12· 371 57·98 15 
1 ·I ! 3 40 11 •94i 21 51 4·90:2 8 15• 11 

1 i 6 42 54·55/ 23 49 37. 20 2 32 9°35,2 20 12·23 48 11 57•84 



Bestimmung dc-r Polhöhe auf dem Observatorium der k. k. techn. Hochschule z'n Wien. 17 7 

i 
:.i 1 

: 
~' 5 ~ 1 = 

; e lß ~ ~ 00 

1 1 N. 0.' 
2 
3 i 
4 
5 
6 
7 
8 
9 1 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

1 N. 0. 
2 

-3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

15 
14 
13 
12 
11 
10 

9 

s. 0. 

1 

17-~=t=F Stunden-
Uhrzeit ,+ Instrum.-

winket 

1 

Correct. 

1 
Q) : 

_;J) 1 

Uhrzeit 
C1l '::l 
·- 1 ~ ~ 1 Q) 

~ 00 

1871, Juli 14. 

Stunden-
p-o+F 

winkel 
+lnstrum.-

Correct. 

p-~ 
Polhöhe 

'P 

ex= 5h 7m 9!14; x0 =+13'64; b0 cosz=+O\'~W. 

0'=45°51
1
43!23; xw =+13·85; bw cosz=+1!06. 

3h31m33'50, 23°50'30!002°32 1 20!56 S. W. 6h34m17'0 
32 1·75 23 43 26°25 - 30 51"76 6 34 46•9 
32 31·3oi - - -
33 0·60 23 28 43·50 2 21 48·10 6 35 49·5 
33 29'90 23 21 24·00 26 17•34 36 20·8 
34 26•50 23 7 15·00 23 23·21 37 18·9 
34 56'40' 22 59 46'50 21 52·01 37 49·5 

3 35 26'50
1 

22 52 15•00 2 20 20'60 1 6 38 19·7 
35 57·00 - - -
36 26•80

1 

22 37 10·5012 17 18•91 
1 

6 39 19·8 
37 26·50 1 22 22 15·00 14 20·89 ' 40 11·2 
37 56'85

1 

22 14 39·75 12 51'12 : 40 46·6 
38 26·10 22 7 21·00:2 11 25•06 6 41 14 ·2 
38 58. 40' - - 1 -

3 39 28. 60 - - -

1871, Juli 22. 

21°50 1 25 !65,'2. 8' 7~62 2°20' 14 !7248°11'57 !93 
21 57 54•152 9 34·532 20 13·7748 11 51·00 

- - - -
22 13 33'1512 12 38•032 20 13•7048 11 56•93 
22 21 22•651' 14 10·55 14·57 57•80 
22 35 54•15, 17 3•66 14·07 57•30 
22 43 33•15i 18 35·54 14•40 57'63 
22 5:_ 6•15i2 20_6·712 20_:4·2948 11~7·52 

23 6 7•652 23 9·5512 20 14•86,48 11 57•09 
23 20 28·651 26 5·97 14·06 57•29 
23 27 48·15 1 27 36•65 14•52 57•75 

2a 34 43·05i2 29 =2 ·et 20 ~4· 57148 11 57 ·eo 

oc= 5h 7m 9'41; x0 =+28 982; b0 cosz=-0!57. 

0=45°51 1 42!86; xw =+29'04; bw cosz=+0!03. 

3h31m14~9 

31 43·3 
32 12·6 
32 41 •9 
33 11·0 
34 8·0 
34 37•8 

a 35 8·o 
35 38·8 
36 8'7 
37 8·o 
37 38'8 
38 8·o 
38 40·8 

3 39 10·4 

-
-
-
-
-
-
-

23°51 '25!35 2°32 1 32!06 
23 44 19 ·35 31 2·73 
23 36 59·85 29 31·16 
23 29 40. 35 27 59. 7 4 
23 22 23. 85 2 26 29. 54 

23 0 41. 85 2 22 3. 26 
22 53 8'85 20 31'50 
22 45 26. 85 18 58. 38 
22 37 58'35 17 28"48 
22 23 8. 85 14 31. 68 
22 15 26•85 13 0·39 
22 8 8·85 11 34·44 
21 59 56•85 9 58 41 
215232•852 832"23 

s. w. 6h34m 0'0 
34 30•6 
35 1'9 
35 32•7 

6 36 3·4 

6 37 31·9 
38 2•5 
38 33·3 
39 2·3 
40 o·o 
40 29·0 
40 57·0 
41 27·7 1 

6 41 55 ·2 i 

cc Cygni. 

25. NoTember 18?0. 

21°49'54!45,2° 8 1 1!612°20
1

16!5648°11'59!42 
21 57 33•45 9 30·52 16·35 59·21 
22 5 22·95 11 2·001 16•31 59· 17 
22 13 4•95 12 32·50 15·85 58"71 
22 2~45'45 112 14_3·2li2 20~6·1148 11~8·97 
22 42 62·952 18 27•492 20 15·1048 11 57'96 
22 50 31·95 20 59. 82 15. 39 58. 25 
22 58 13·95 21 33•25 15"55 58•41 
23 5 28·95 23 1•68 14•81 57'67 
23 19 54·45 25 58·92 15•03 57·89 
23 27 9•45 27 28·66 14"26 57·12 
23 34 9·45 28 55'72 14•81 57'67 
23 41 49•95 30 31'65 14•76 57°62 
23 48 42•452 31 58•002 20 14·85,48 11 57·71 

:x = 20h 37• o '39; x0 = +2w28 ! 72; b0 cos z = -6 ! 59. 

~= 44°49'24!40; .Cto =+2m28 185; bw COBZ=-7!36. 

- - N w. - - 1 - - -
1 

- - - - 1 - - -
- - - - i - - -
- - - -

1 

- - --
- - - - - - -
- - - - i - - -

- - - - 1 - - -

8 l8h45m1oi9 21°20'11!553°2:l' 6!69 
27 13 58'05 21 36'01 
27 7 38'55 20 4•18 
26 55 34 . 05 17 9. 83 
26 49 10·05 15 37·~8 
26 42 52·051 14 7·74 
26 36 28. 05 12 36. 49 
26 30 10•05!3 11 1·01 

22h 23m38 '9 27°16' 50 ! 40,!3°22' 17 ! 81:3°22' 35 ! 28 48°11' 59 ! 68 
24 3·5 27 22 59·40! 23 47•561 34'81 59·21 7 

6 
5 
4 
3 i 

2 
1 

1 

1 

l 

45 35'8 
46 1·1 
46 49·4 
47 15·0 
47 40·2 
48 5'8 

18 48 31. 0 

24 28•5 i 27 29 14•40\ 25 19·08 34°66 59•06 
25 15'5 1 27 40 59·40 28 12·00 33·95 58'35 
25 40·1 21 47 11·40 29 45·18 34·61 59·01 

1 26 4•8 ! 27 53 18•90 31 14•61 34·20 58'60 
' 26 29'9 27 59 35·40 32 48•07 35·31 59•71 
1,, •>·> 1-- 26 53·5 28 5 29'40,3 34 16·24 3, 22 34'66 48 11 59•06 

Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XLII. Bd. Abhandlungen von Nichtmitgliedern. X 
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1 N. 0. 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 1 

12 : 

13 
14 
15 

1 

1 N. 0. 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 i 

15 s. o. 
14 
13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 
1 

Uhrzeit 

t8h41°'59!5 
42 23'4 
42 48'1 
43 12'6 
43 37·2 
44 24·9 
44 49·5 

18 45 14•6 
45 40•0 
46 5·0 
46 54•2 
47 19•3 
47 43·1 
48 10·2 

18 48 34·8 

1sh41m27•8 
41 52•0 
42 16•7 
42 41'0 
43 5•1 
43 53•3 
44 18•8 

18 44 43•3 
45 8·5 
45 33•2 
46 22·0 
46 47•4 
47 11·8 
47 38'7 

18 48 3'2 

18h40m58'5 
41 21'8 
41 47'1 
42 10·4 
42 34•8 
43 22'8 
43 47•3 

15 44 13'1 
44 37·6 
45 2•5 
45 51·2 
46 17•1 
46 42·8 
47 7•5 

18 47 32•8 

Wilhelm Ti'nter. 

1 

~I 1 

rp-a±F 
Stunden- 1 

!+lnstrum.- 1: 
winket 

1 

·~ 1 e Correct. ::.... ~ 
~ioo 

Uhrzeit 
Stunden-

winkel 

1 

1 

rp-a+F 1 

1 
+ Instrum.-

1 

I Correct. 

rp-a 
Polhöhe 

rp 

1870, November 26. 

ex= 20h 37m 0!37 i Xo = +2m29' 59 i Oo COS Z = -7!46. 

a=44°49'24!29; Xw =+2m29'72; bw COSz=-7!34. 

28° 7'49!20 3°34'51!14 s.1w. 22h2om21•0 26°27' 35 ?25\3°10' 30 ! 45!3°22' 33 ! 39 48°11'57?68 
28 1 50'70 33 21·74 

1 

20 46•1 26 33 51•75 11 59·45 33·20 57•49 
27 55 40 "20 31 49'66 

1 

21 12·0 26 40 20 ·251 13 31'63 33'24 57·53 
27 49 32'70 30 18'63 21 37·5 26 46 42·75\ 15 2·71 33·27 57'56 
27 43 23·70 28 47·54 22 2'6 26 52 59•25 16 32·49 32'62 56"91 
27 31 28·20 25 51·81 22 51·0 27 5 5. 251 19 27'20 32' ll 56'40 

121 25 19•20 24 21'64 23 17·2 27 11 38'25j 21 2·14 34·49 58'78 
27 19 2. 70 22 49·95 22 23 41'5 27 17 42' 75 22 30'53 32'84 57'13 
i21 12 41·70 21 17•29 24 7. 1 27 24 6°75' 24 3'97i 33·23 57•52 
127 6 26·701 19 46•84 24 32·1 27 30 21·75 25 35·55 33· 79, 58·08 
,26 54 8·701 16 49·37 9- 19·9 27 42 18'75 28 31•54 33.06 1 57·35 _;> 

\26 47 52 .201 15 19•31 25 44·5 27 48 27'75' 30 2"58 33·54 57'83 
,26 41 55·20: 13 54. 22- 26 7·3 27 54 9·75 31 27·22 33·32 57. 61 
26 35 8·70 12 17•68 26 33·0 28 0 35·25 33 2·97 32'931 57·22 
i26 28 59•70 3 10 50'38 22 26 56·3 28 6 24°00 3 34 29'87[3 22 32. 72 48 11 57·01 

1811, Jänner 4. 

ex= 20b36m59!80; x0 = +3m3'72; b0 COS z = -4· 39. 

~=44°49'15!73; Xw =+3m3!86; bw COSz= -.7!35, 

27°54' 50!70 3°31 1 37!91 
27 48 46. 20 30 7. 66 
27 42 44•70 28 38•45 
27 30 41. 70 25 40. 94 
27 24 19·20 24 7'52 
27 18 11 ·70 22 38•07 
27 11 53'70 21 6·39 
27 5 43·20 19 36•88 
26 53 31·20 16 40'87 
26 47 10·20 15 9·77 
26 41 4. 20 13 42. 56 
26 34 20·10 12 6•78 
26 28 13. 20 3 10 39. 88 

s. w. 

22h2om44•2 
21 10. 2 
21 35·0 
22 23'8 
22 49·1 

22 23 14·4 
23 39"6 
24 4'1 
24 51 8 
25 16. 7 
25 39·5 
26 5'6 

22 26 28•4 

1871, Jänner 14. 

- 1 - 1 - -

26°4;; 3!9013°13' 56!76 1 3°22~1' 46 48°11' 57! 19 
26 48 33·90! 15 29'75i' 42•84 58'57 
26 54 45·90 16 58·771 42'74 58•47 
27 6 57·90 19 54·371 42·04 57•77 
27 13 17'40 21 26°66\ 41 ·221 56•95 
27 19 36'90 22 58'78

1 

42•56 58'29 
27 2?> 54. 90 24 30. 86 42. 7 5 58. 48 
27 32 2'40 26 0"69 42•92 58•65 
27 43 57'90 28 56'48 42'80 58•53 
27 50 11. 40 30 28. 72 43. 38 59. 11 
27 55 53'40 31 53•45 42•13, 57'86 
28 2 24. 90 33 30. 44 42. 7 41 58. 4 7 
28 8 6. 90 3 34 56. 09 3 22 42. 12 48 11 57. 85 

ex =. 20h 36.59' 7 5 ; x0 = +3m25' 60 ; l>0 cos z = +2' 14. 

a=44°49
1
12'79; Xw =+3„25'93; l>w COSz=-1 102. 

28° 8 1 54!7513°35' 3!32 
28 3 5·25\ 33 41•14 
27 56 45·751 32 6•72 
27 50 56'251 30 40'09 
27 44 50. 25 29 9. 66 
27 32 50·25[ 26 12·71 
27 26 42. 7 51· 24 42. 7 3 
27 20 15'75 23 8'48 
27 14 8•25 21 39'24 
27 7 54·75 20 8•86 
26 55 44•25 17 13'01 
26 49 15'75 15 40'00 
26 42 50'251 14 8·04 
26 36 39°751 12 39•99 
26 30 20·2513 11 10·13 

22h ;;m46'7126°3~13'!20 3°11 ~1 !04 3°22~6'65 148!11~9!44 
20 11 ·5 26 39 25·20 13 21 ·95 44°89

1 

57'68 
20 37'8 26 45 59·70 14 53•19 47'20 59'99 
21 3·1 26 52 19·20 16 23•89 47·34 60'13 
21 52·4 27 4 38'70 19 21·54 47'68 1 60'47 
22 17•3 27 10 52•20 20 51'75 47'80 60·59 

22 22 42·2 27 17 5·70 22 22·29 45·94 58'73 
23 7•5 27 23 25·20 23 54'61 47'48 60'27 
23 31. 6 27 29 26. 70 25 22. 85 46. 41 59. 20 
24 19·5 27 41 25'20 28 19·14 46'63 59•42 
24 44·8 27 47 44'70 29 52·73 46'94 59·73 
25 9•2 27 5~50•701 31_:3·29 ~6·17 ~8·96 

22 25 57'5 28 5 55"20j3 34 23'49,3 22 47•3748 11 60'16 
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Uhrzeit 

's. 0. i ---
1 

1 -
1 18° 41 '" 5~6 

1 41 29'2 
41 53•8 
42 42'0 
43 5·9 

18 43 30·9 
43 57·3 

1 

44- 21 ·8 
i 

4:) 10·0 
1 4!> 35·6 
1 4fi 1·3 

1 
46 26'5 

18 46 52·0 

N. 0. 18'40m21 '26, 
40 45°06 

: 41 9·69: 

1 
41 34·30, 
41 59· 15! 
42 46'48 
43 11·42 

18 43 36'54: 
4-t l '99, 
44 26'97 
45 15·69 
45 40'98 
46 4•70 
46 31. 53 

18 46 56•39 

1 

i Stunden-
tp-~±P 

+Instrum.­

Correct. 
Uhrzeit 

Stunden­

winkel 

tp-"+F 

+Instrum.­

Correct. 
winke! 

1871, März 4. 

CX = 20b 37m 0~30; Xo = +4m4~17; bo COS Z = -0! 45, 

r1=44°48' 58!76; Xw = +4m4~ 32; bw COS z = +0!25. 

27°5~ 37'J3•32 ~0'46 
N. W.' - - -

- - -
22b 19m39 ~ 5 26°40'52?80 3°13'40!79 

27 51 43·95 30 52·67 20 4•3 26 47 4•80 15 9·40 
27 45 34·95 29 21·45 20 29•4 26 53 21·30 16 39·46 
27 33 31•95 26 23'65 21 18"5 27 5 37 80 19 36°53 
27 27 33·45 24 55'92 21 43·2 27 11 48°301 21 6•08 
27 21 18°45 23 24'48 22 22 8•7 27 18 10·30 22 38'84 
27 14 42•45 21 48'26 22 33·4 27 24 21 ·30 24 9'03 

1 

27 8 ,34·95 20 19°30 22 58'6 27 30 39·30 25 41•361 
26 56 31. 95 17 25' 18 ! 23 46•0 27 42 30'30 28 35•92 
26 50 7. 95· 15 53·19 1 24 11 ·o 27 48 45•30 30 8°47 
26 43 42•45 1421'18 24 35·3 27 54 49·80 31 38 ·72 
26 37 24'45[ 12 51'30 1 25 0·2 28 1 3·30 33 11 ·53 

-
-

3°22'60!53 
60·93 
60'36 
59•99 
60•90 
61·56 
58•55 
60•23 
60•45 
60'73 
59•85 
61•32 

26 :H 1. 95,3 11 20°68 
1 :22 25 24·1 28 7 1·80 3 34 40•90,3 22 60°69 

tsn, März 6. 

Polhöhe 

tp 

-
-

48°11'59!29 
59°69 
59·12 
58'75 
59°66 
60'32 
57·31 
58'99 
59·21 
59°49 
58°61 
60•08 

48 11 59'45 

28° 8' 12. 90: 3°34 ~ 53! 68 s. w.122b 1sm52 ~001 26°29 1 30!75 3°10'59!15 3°23 1 0!7t;43°11'59!05 
28 2 15•90 33 29•62 19 16°88 26 35 43·95 12 27'48 o· 35

1 
58°69 

27 56 6°45 31 57·76 19 43·111 26 42 17'40 14 0°96 1·16 59·50 
27 49 57·30 30 26·29 20 8· 58: 26 48 39·45 15 32°06 0·98 59·32 
27 43 44· 55 28 54•25 20 33'78

1 

26 54 57·45 17 2·53 o· 19 58'53 
27 31 54•60 25 59'82 21 22·48: 27 7 7·95 19 58°31] 23 0·86: 59•20 
27 25 40·50 24 28•37 21 47'13 27 13 17'70 21 27·74 22 59·ss 58'20 
27 19 23•70 22 56•59 22 22 12·45 27 19 37·50 22 59·94 23 0·06 58'40 
27 13 1·95 21 23'92 22 38·23 27 26 4'20 24 34"15 23 0•84 59' 18 
27 6 47°25 19 53·31 23 2·56 27 32 9•15 26 3'38 23 o· 14i 58'48 
26 54 36·45 16 57·49 i 23 50' ll 27 44 2•40 28 58'65 22 59•87 58'21 
26 48 1i.10 15 26•72 24 15·03 27 50 16•20 30 30'97 23 o·64 58'98 
26 42 21 •30 14 1'89 

1 

24 37•89 27 55 59°10 31 55•94 23 o· 12 59°06 : 

26 35 38'8il 12 26·27 ! 25 3. 86 28 2 28'65 33 32'80 23 1 •34- 59°68 
26 29 25· 9f> 3 10 58•02 122 25 26•45 28 8 7• 50 3 34 57•33 3 22 59•48 48 11 57'82 

d) Ableitung des Resultates. 

In der nachfolgenden Tabelle VI sind die Mittelwerthe flir die ein~elnen Beobar.htungsreiben mit dem 

wahrscheinlichen Fehler des bezüglichen Mittels, dem wahrscheinlichen Fehler einer Polhöhenbestimmung, 

hervorgegangen aus der Beobachtung an einem und demselben Faden bei Kreis Nord und Kreis Süd, sowie 

die W erthe der Polhöhe, gefolgert aus den sämmtlichen Beobachtungen eines und desselben Sternes, sowie der 

hiezu gehörige wahrscheinliche Fehler angegeben. 

x* 
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Tabelle VI. 

Wahrscheinlicher Fehler 
Polhöhe 

Wahrscheinlicher 
1 

Abgeleitete der Polhöhe aus den 
Fehler 

Nr. Stern Anzahl aus einem 
einer aus allen 

Polhöhe einzelnen 
Sterndurch- Doppel-

Sternen 
Beobachtungen 

gange beobachtung a bg-elei tet 

! .Amigae .. · I 48°11'57? 61 

1 

+0!12 +0!39 

1 

1 

1 11 \ 
1 2 15 58·46 +0·12 +0·4-5 

( 
3 J n 15 58·02 +0·10 +0·38 1 

" 
1 4 

" 
14 57'92 +0·09 +0·35 

5 " 
14 57·21 +0·10 +0·36 

1 

6 
" 

15 58'46 ±0·08 ±0'33 
7 " 

15 58'15 ±o·os ±0•32 48°11'58!00 1 +0!03 
8 

" 
15 58•21 ±0•09 +0·34 i 

l 
1 

9 " 
15 57·59 ±0•14 +0·52 

1 j 

10 
" 

15 57"83 +0·10 ±0•37 1 

11 
" 

14 58'43 ±o·os ±0•30 1 

1 

12 15 58·08 +0·08 ±0·33 1 

" 13 11 57·46 +0·07 ±0•24 : 

" 14-
" 

u. 58•27 ±0' 13 ±0·49 1 

15 ex Cygni. .... 8 48°11 '59?09 ±0'11 ±0·;)2 l 16 
" 

15 5hi7 +0·10 ±0•37 
17 

" 
13 58• 17 +0·12 ±0·42 48°11 1 58!68 ±0!07 

18 
" 

13 1 59•60 +0·15 ±0•55 l 19 13 1 59·23 ±0·14 +0·51 

1 
" 1 20 
" 

15 
1 

58•82 ±0·10 ±0'37 

Der wahrscheinliche Fehler einer Polhöhe aus den sämmtlichen Beobachtungen eines Sternes findet sich 

bei cc Aurigae +O ·44 und bei cc Cygni +0· 65 Secunden, also grösser als nach den in der sechsten Colunme 

angegebenen wahrscheinlichen Fehlern der Beobachtungen der Fadendurchgänge z.n erwarten war, indem der 

Mittelwerth hieflir bei cc Aurigae +0·37 und bei cc Cygni ±0·42 Secunden beträgt. Indessen sind diese Ab­

weichungen sehr leicht durch das nicht vollkommene Zutreffen der bei den Beobachtungen gemachten Voraus­

setzungen zu erklären. 

Bei der Ermittlung der Polhöhe durch die Messung von Zenithdistanzen in der Nähe des Meridianes wurde 

der wahrscheinliche Fehler „Einer Polhöhenbestimmung" im Mittel mit +0 · 37 S@cunden und durch die Beob­

achtungen im I. V ertical im Mittel mit +0 · 39 Secundcn gefunden; diese fast vollkommene Übereinstimmung 

dürfte wohl nicht mehr zufällig zu nennen sein, sondern es wird der Werth 0 · 4 Secunden überhaupt den 

unter diesen Umständen zu erreichenden Grad der Genauigkeit für Eine Polhöhenbestimmung abgeben. Weit 

beträchtlicher und vollständig ausser den Grenzen der Beobachtungsfehler liegend, ist der Unterschied in den 

aus den Beobachtungen beider Sterne hervorgegangenen Endresultaten, und zur Erklärung dieser Differenz, 

wenigstens zum grössten Theile, kann auch hier nur die Unsicherheit in der Declination der Sterne dienen. 

Siehe: Die Positionen der beobachteten Sterne, Seite 6, 'rabelle A. Vereinigt man die in der früheren Tabelle 

VI angegebenen W erthe der zwanzig vollständigen Bestimmungen der Polhöhe mit Rücksicht auf die Gewichte 

zum Mittel, so erhält man aus 275 Doppelbeobachtungen im 1. Vertical 

die Polhöhe des Pfeilers 3 mit 

48°11'58!187 -+0·088. 

Der wahrscheinliche Fehler -+ 0 · 088 Secunden wurde durch die Vergleichung des Schlussresultates mit 

den in der Yierten Columne stehenden Werthen der Polhöhe mit Rücksicht auf die Zahl der Doppelbeobach­
tungen abgeleitet. 

Nacli den im Eingange angeführten Centrirungselementen beträgt die Reduction der Polhöhe von Pfeiler 3 

auf Pfeiler 4, dem Beobachtungsorte für das Universal-Instrument, +O · 085 Secunden, so dass sich ergibt: 

Polhöhe des Pfeilers 4 aus den 1. Verticalbeobachtungen 

48°11 '58!27 +0!09. 
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Aus den 594 Doppelbeobachtungen von Zenithdistanzen in der Nähe des Meridianes ist die Polhöhe des­
selben Punktes gefunden worden mit 

demnach vollkommen übereinstimmend mit dem früheren W erthe der I. Verticalbeobachtung·en, ein Ergebniss, 
welches wohl nur zufällig zu nennen ist. 

Es folgt daher schliesslich aus den 869 Einzelresultaten: 

Polhöhe des Punktes 4 am Observatorium der k. k. teehnisehen Hoehsehule in Wien 

48°11'58!27 +0!11, 

F. Geodätische Übertragung der Polhöhe auf den Punkt 4 des Observatoriums. 

Das Observatorium der k. k. technischen Hochschule ist von Seite der Triangulirungs-Abtheilung des 

k. k. milit.-geogr. Institutes mit dem Dreiecksnetze der Landes-Triangulirnug, der Sternwarte der k. k. Univer­

sität und der Privat-Sternwarte in der Josefstadt (Regierungsrath Ritter v. Oppolzer) verbunden worden. 

Aus den betreffenden Daten hat Professor Dr. J. Herr seinerzeit die Differenz in Länge und Breite zwischen 

Laaer-Berg (Punkt erster Ordnung der Landes-'I1riang·ulirung), den beiden genannten Sternwarten und dem 

Punkte 4 des Observatoriums der k. k. tcehnischen Hochschule gerechnet; es hat sich nun folgendes Resultat 
ergeben: 

Punkt 4 liegt um 2' 27 ! 205 nördlicher als der astron. bestimmte Punkt am Laaer-Berge. 

„ 4 „ „ 0 '3 7 ! 16 südlich von der k. k. Universitäts-Sternwarte. 

" 
4 

" " 0 '56 '64 " " 
„ Sternwarte in der Josefstadt. 

Nun ist die Polhöhe 

des Punktes am Laaer-Berge 1 • 

der k. k. Universitäts-Sternwarte 2 

der Sternwarte Jos~fstadt 3 • • 

. p
1 

= 48° 9'33!14 

. p
2 

= 48°12' 35 ! 6 

• Cf3 = 48°12'53!8 

Diese Daten in Verbindung mit den f1iiher angegebenen Breiteunterschieden ergeben demnach: 

Polhöhe des Pu_nktes 4 aus der Bestimmung am Laaer-Berge . . . . . . . 48°11'60! 35 

„ „ „ 4 „ „ „ der lJniversitäts-Sternwarte . . . . . 48°11'58 ! 44 

„ „ „ 4 „ „ „ an der J osefstädter Sternwarte . . . . 48°11 ' 5 7 ! l G 

die directe Bestimmung der Polhöhe des Punktes 4 am Observatorium hat ergeben 48°11'58 ! 27. 

Würde man die Polhöhe, erhalten durch directe Beobachtungen am Laaer-Berge auf die Universitäts­

Sternwarte geodätisch übertragen, so erhielte man, da letztere um 3 '4 ! 36 nördlicher als der Observationspunkt 

am Laaer-Berge liegt, die Polhöhe der Universitäts-Sternwarte mit 48°12 '37 ! 50, ein Werth, der mit jenem 

von Littrow 4 angegebenen, nämlich 48°12'37!48 so gut wie vollkommen übereinstimmt; es würde sich 

hiernach ergeben, dass der W erth der Polhöhe der Universitäts-Sternwarte, ebenso der W erth der Polhöhe des 

Punktes 4, gefolgert aus den directen Beobachtungen, geg·en jenen, erhalten durch geodätische Übertragung 

vom Laaer-Berge um 1 · 9 bezüglich 2 · 08 Secunden kleiner ist. Es wäre aber meines Erachtens doch noch zu 

gewagt, mit dem vorliegenden Materiale diese Differenz allein durch eine etwaige Ablenkung· des Lothes 

erklären zu wollen. 

1 Über die von Professor E. Weis s ausgeführte Bestimmung der Breite und des Azimnthes auf dem Laaer-Berge bei 
Wien. Bericht von C. v. Li ttrow. Denksch. de1· k. Akad. der Wiss. 187~. 

2 Annalen der k. k. Sternwarte in Wien. Von J. J. Littrow, Bd. I, 1821, Seite 33. 

3 Astronomische Nachrichten 1870, Bd. LXXVI, Seite 78. Mitgetheilt von Th. v. Oppolzer. 
4. Bestimmung der Meridiandifferenzen zwischen Berlin-Wien-Leipzig. Von C. v. Littrow. Denksch. der k. Akad. der 

Wiss. 1872, Seite 261. 
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G. Geodätische Übertragung der geographischen Länge auf den Punkt 4 des 

0 bserva toriums. 

Wie schon früher mitgetheilt wurde, ist auch die Differenz in Länge zwischen Laaer-Berg und Punkt 4 

des Observatoriums und mit der Universitäts-Sternwarte gerechnet und hiebei gefunden worden: 

Punkt 4 des Observatoriums liegt um 6 · 443 westlich vom Laaer-Berge 

Universitäts-Sternwarte 
" " 

4·551 
" 

„ 
" 

Sternwarte Josefstadt 
" " 

4·512 
" " 

Punkte 4 

und 
" 

10·955 
" " 

Laaer-Berge. 

Nach der clirecten Bestimmung der Meridiandifferenz zwischen Wien (Laaer-Berg') und Berlin 2 ist die 

Längendifferenz z"vischen 

Centrum-Hauptpfeiler Berliner Sternwarte und Pfeiler Observatorium Laaer-Berg 

12m 13~38 West 

demnach ist die Längendifferenz zwischen 

Centrum Hauptpfeiler Berliner Sternwarte und Pfeiler 4 am Observatorium der k. k. techn. Hochschule 

llm 54~895 
oder 

Punkt 4 Obserntorium der k. k. technischen Hochschule WieQ. hat die liänge 

nm 54~ 895 

östlich von der Berliner Sternwarte, Hauptpfeiler. 

H. Geographische Breite und Länge der Punkte 1 .bis 8 auf dem Observatorium der 

k. k. technischen Hochschule. 

Mit den in der Tabelle a), Seite 5 angegebenen Daten sind nun die Werthe der Polhöhen, sowie auch 

die Läng·endifferenzen der einzelnen acht Punkte des Observatoriums an der k. k. techn. Hochschule, und zwar 

letztere geg·en den Meridian des Haupt-Instrumentes der Berliner Sternwarte leicht zu ermitteln; ebenso kann 

mit dem aus directen Beobachtung·en abgeleiteten Werthe der Polhöhe des Punktes 4 und den in der genannten 

Tabelle angegebenen Differenzen in Breite der Punkte 1, 2, 3, 5, 6, 7, 8 gegen 4 den Werth der Polhöhe 

eines jeden der acht Punkte bestimmt werden; man findet: 

1 

1

. Läng·e östlich von Berlin in 
Punkt,------~-----

\ Bogen 1 Zeit 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

2°58 1 44!16 
44·01 
43•88 
43•43 
44•22 
43•59 
43•26 
43•58 

11 '"54~944 
54·934 
54'925 
54•895 
54•948 
54·906 
54"884 
54.·905 

Polhöhe 

48°11' 5sro7 
- 58" ll 

58•18 
58•27 
58·97 
58• 14 
58•32 
58•31 

1 In dem letztgenannten Berichte von C. v. Littrow ist Seite 261 angegeben, daf!s dieser Längenunterschied 4'56:1 
beträgt; ich behalte obigen Werth bei, weil die wiederholte Rechnung dasselbe Resultat gibt. · 

2 Bestinnnung der Meridiandifferenzen zwischen Berlin-Wien-Leipzig. Von C. v. Littrow. Denksch. der k. Akad. der 
Wiss. 1872, S. 261. 
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Mit diesen und den bekannten Werthen der Längendifferenz für Paris und Greenwich folgt für das Obser­
vatorium der k. k. techn. Hochschule 

Reduction der Sternzeit von Berlin =- 1~96 

=- 9~22 " " " 
„ Paris 

„ n " 
,, Greenwich = -10~ 76 

1. Geocentrische Breite und log. Entfernung vom Mittelpunkte der Erde für den Punkt 4 

des Observatoriums. 

Mit ß esse l 's bekannten Erddimensionen findet man für 'f = 48°11 '58 ! 27: 

Unterschied zwischen der geographischen un1I geocentrischen Breite: 

und Logarithmus des Erdhalbmessers 

log p = 9 · 9991955. 

Da die Punkte 1 bis 8 sehr nahe in demselben Parallel liegen, so kann cler für den Punkt 4 gefundene 

Unten;chied zwischen der geographischen und der geocentrischen Breite, ebenso der für log p gefundene Werth, 

innerhalb der angesetzten Stellen für alle Punkte des Observatoriums gelten. 
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